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Erläuterungen zur Jahreserhebung im Einzelhandel

1. Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage ist das Gesetz tlber die Statistik im Handel und

Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetr - HdlStatG) vom '10. Novem-

ber 1978 (BGBI. I S. 1733), zuleEt geändert durch Artikel 2 des

Gesetres vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbin-

dung mil dem GeseE über die Statistik für Bundeszwecke (Bun-

desstatistikgeseE - BStatG) vom 22. Januar 1 987 (BGBI. I S. 462,

565), zuleEt geänden durch Artikel 2 des GeseEes vom 17. Janu-

ar 1996 (BGBI. I S. 34). Erhoben werden die Angaben zu den Tat-

beständen nach § 4 Hdlstatc.

2. Zweck
gramm

der Erhebung; Erhebungspro-

Die Jahreserhebung im Eirzelhandel stellt eine wichtige Ergän-

zung der Ergebnisse der monatlichen Einzelhandelsstatistik dar.

Erst die Ergebnisse der Jahreserhebung können die wirtschafls-
politisch bedeutsamen lnformationen zur Beurteilung der Renta-

biliEt und der Produktivittt im Eiruelhandel vermitteln.

Zum Erhebungsprogramm der Jahreserhebung gehören neben

der Erfassung des JahresumsaEes die Ermittlung des Warenein-
gangs und der Lagerbestände am Anfang und am Ende des

Jahres. Oiese Daten dienen der Ermittlung des Rohertrages sowie

als Unterlage für die SchäEung der Vorratsveränderungen in der

Wirtschafr.

Erfasst werden weiterhin die Anzahl der Beschäfti$en am Jahres-

ende und ergäeend dazu die Bruttolohn- und gehaltsumme. Da-
mit kai,nnen Ergebnisse vorgelegt werden, die konjunkturpolitisch
für die Beurteilung der Beschäftigungssituation und der Lohn- und

Gehaltstruktur im Einzelhandel von Bedeutung sind. Es handelt
sich aber auch um betriebsrvirtschaftlich relevante Daten, da sie in
Verbindung mit anderen Mertmalen der Jahreserhebung Auf-
schluss über die Entwicklung der Arbeitsintensität und -Produktivi-

tät g€ben. Für die Untemehmer kö'nnen entsprechende Untersu-
chungen zur Beuieilung dw Dringlichkeit von Rationalisierungs-
rnaßnahmen, um dern Konkunerudruck ganachsen zu sein, her-
angezogen werden.

ln das Erhebungsprogftmm der Jahreserhebung integriert sind
auch Fragen nach den lnvestition€n, den Verkaufserlösen aus

dem Abgang von Anhgegütem sorie Aufwendungen für gemiete-

te oder gepachtete Sachanlagen einschließlich der Kosten für
Leasing. Die Beobachtung der Veränderungen der lnvestitionen
gilt als wichtiger lndikator für die längerfristige UmsaEerwartung
der Untemehmer. Die Erfassung der Aufirvendungen für gemietete

und gepachtete Anlagegüter ergänä diesen Sachverhalt und gibt

außerdem Aufschluss äber die Veränderungen in der Finarzpolitik
der Unternehmer.

Die Aufgliaterung des GesamtumsaEes nach Arten der ausge-
übten wirtschaftlichen Tätigkeiten ermöglicht die Darstellung der
Tätigkeiten der Untemehmen in funktionaler Gliederung. Sie dient
gleictzeitig niclrt nur der Beobachtung der Veränderung der Um-
saEstruldur und der Spezhlisierungs- oder Diversifikationstenden-

zen im Einzelhandelsbereich, sondern daruber hinaus auch der

laufenden Beurteilung der Auskunfrspflicht der in die Eirzelhan-

delsstatistik einbezogenen Untemehmen.

Die nach Wirtschaflszweigen tief gegliederten Ergebnisse der

Jahreserhebung auch nach Umsats- und Beschäftigtengrößen-

klassen ermtiglichen eine differenzierte Beobachtung der langfri-

stigen Marktentwicklung auch für den Mittelstand in den einzelnen

Branchen. Damit stehen branchenweise betriebswirtschaftlich re-

levante Ergebnisse für Leistungsvergleiche zur Verfügung. Die Er-
gebnisse dieser Statistik können deshalb als wichtige Planungs-

und Entscheidungshilfen gleichermaßen für Politiker, staatliche ln-

stilutionen, Verbände und Untemehmer dienen.

3. Erhebungsbereich und wirtschaftszweig-
systematasche Zuordnung der Erhebungs-
einheiten

Der Erhebungsbereich der Einzelhandelsstatistik wird auf der

Grundlage der Klassifikation der Wiftschaftsaveige, Ausgabe

1993 (WZ 93) abgegreM. Erfasst werden alle Unternehmen mit

SiE in Deutschland, die ausschließlich oder überwiegend Einzel-

handel betreiben (zur Definition des ,Einzelhandels" s. auch unter

9.). Die Untemehmen müssen dabei stets für das Gesamtunter-

nehmen melden, also unter Einschluss auch solcher Arbeits-

stätten, in denen andere als Handelstätigkeiten überwiegen (2.8.

Herstellung von Nahrungs- und Genußmitteln) und unter Ein-

beziehung bereichsfremder fachlicher Unternehmens- und Be-

triebsteile (2.8. Selbstbedienungsrestaurant eines Supermarktes).
Nicht einbezogen werden (nicht gewerblich besteuerte) land- und

forstwirtschaftliche Betriebe sowie im Ausland gelegene Unter-

nehmensteile.

Der Erhebungsbereich der Einzelhandelsstatistik ist institutionell
(nach dem Schwerpunktprivip) und nicht funktional abgegrenzt.
lm Rahmen der Eivelhandelsstatistik bleiben somit die Einzelhan-
delsaktivitäten aller Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwer-
punkt nicht im Einzelhandel liegt, unbeobachtet.

Für Untemehmen mit Tätigkeiten, die verschiedenen Erhebungs-
bereichen zrzurechnen sind, erfol$ die Bereichszuordnung nach
dem wirtschafrlichen Schwerpunkt der Tätigkeit, gemessen an der
Wertschöpfung.

lnnerhalb des Einzelhandels werden die Unternehmen den Wirt-
schaftsunterklassen ($Steller der \NZ 93) im wesentlichen nach
der ZusammenseEung des Warensortiments zugeordnet. Diese
Zuordnung ist bisweilen schwierig. lm Prinzip liegt der Klassifika-
tion der Wirtschaftszveige nämlich die Annahme zugrunde, dass
sich innerhalb des Warensortiments jeweils ein mehr oder weniger
eindeutig ausgepägter Schwerpunkt bei einer speziellen Waren-
gruppe erkennen lässt. Nur unter dieser Annahme kann eine aus-
sagekräftige Branchengliederung und eine Zuordnung von lnstitu-
tionen zu dieser fachlichen Gliederung allein anhand der "HauPt-

warengruppen" vorgenommen werden. Die Waren des "Rand-

sortiments" bleiben dabei unberücksichtigrt. Neben den damit gut

zu charakterisierenden, stark spezialisierten Einzelhandelsunter-
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nehmen gibt es aber auch solche, denen in ihrem verhältnismäßig
breiten Sortiment ein ausgeprä$er Schwerpunkt fehlt. Für diese
Einzelhandelsunternehmen sind in der WZ 93 speziell einige

Positionen vorgesehen.

Grundsätslich eröffnet die Jahreserhebung durch die Vielfalt an

Fragen die Mriglichkeit, die Zuordnung eines Unternehmens zum

Einzelhandel zu überprüfen. Die Folge dieser Prüfung kann sein,

dass ein Unternehmen nicht mehr schwerpunktmäßig dem Einzel-

handel zugerechnet werden kann. Die Wertschöpfung aus einer

anderen Tätigkeit, z.B. aus Großhandel oder Herstellung, hat

möglicherweise so stark zugenommen, dass die Wertschöpfung

aus der Eirzelhandelstätigkeit nicht mehr überwiegt. Das Unter-
nehmen fällt dann, obwohl es weiterhin besteht, aus dem Berichts-

kreis des Einzelhandels heraus.

4. Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige Unternehmen,
d.h. die kleinste Einheit, die aus handels- oder ganerbesteuer-

rechtlichen Gründen Bücher führen oder ähnliche Aufzeichnungen
mit dem Ziel einer lährlichen Feststellung des Vermögensstandes
machen muss. Als Untemehmen gelten auch rechtlich selbstän-
dige Glieder von Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaf-

ten).

Die Meldungen sind für das Gesamtunternehmen zu erteilen, d.h.

einschließlich etwaiger inländischer Nebenbetriebe und einzel-

handelsf remder Tätigkeiten.

Von der Einzelhandelsstatistik wird erwartet, dass die Ergebnisse

trotz Stichprobenbefragung die laufende Entwicklung wirklichkeits-

5. Erhebungsmethode und -umfang

Die Einzelhandelsstatistik wird auf repräsentativer Grundlage

durchgeführt. GeseElich ist geregelt, dass h«ichstens 35 000 Un-
temehmen des Einzelhandels befragt werden dürfen. Deren Aus-
wahl erfolge nach einem von Wissenschaft und Rechtsprechung
anerkannten mathematisch-statistischen Verfahren aus der Ge-
samtheit der Handelsunternehmen, die bei der Handels- und

Gaststättenzählung (HGZ) 1993 ermittelt wurde. Zum Stichtag der

HGZ (30. April 1993) wurden 388 414 Einzelhandelsunternehmen
gezählt (s. Übersicht 1). Die Unternehmen wurden durch eine ge-

schichtete Zufallsauswahl aus der Auswahlgrundlage gezogen.

Für die Schichtung der Auswahlgrundlage war die beabsichtigte
Ergebnisdarstellung nach Bundesländern und Wirtschaftsgruppen
maßgebend. Ab einer bestimmten Umsatzhöhe, der sogenannten
Totalschwelle, die für jedes Bundesland und für jede Wirtschafts-
gruppe gesondert ermittelt wurde, erfolgte keine repräsentative
Auswahl mehr; vielmehr wurden die Unternehmen mit einem Um-

satz über der Totalschwelle vollzählig in die Stichprobe einbezo-
gen.

6. Erhebungsorganisation

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral von den Amtern der Län-

der durchgeführt, wobei das Statistische Bundesamt im Auftrag

der Länder Mehrländerunternehmen (das sind Unternehmen mit

Filialen in mehreren Bundesländern) befragt. Das Statistische

Bundesamt stellt aus den Länderergebnissen Bundesergebnisse

zusammen.

Zur Eirzelhandelsstatistik besteht Auskunftspflicht. Auskunfts-
pflichtig sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen.

getreu widerspiegeln. Dazu müssen alle Veränderungen, die auf

den Bestand der Unternehmen und auf die dargestellten Sach-

verhalte Auswirkungen haben, wie Löschungen, Neugr{tndungen,

Untemehmenszusammenschlüsse und -teilungen sowie Verän-

Übersicht 1 : Unternehmen des Einzelhandels nach Umsatzgrößenklassen
(Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1993)

'l) Ohne Einzelhandel mil KFZ und ohne Tankstellen; einschließlich Unlernehmen, dio noch kein volles Geschäftsjahr aufuiiesen, das 1992 endele

7. Altualisierung des Berichtsfirmenkreises

UmsaE
von ... bis unter

... DM

Untemehmen Beschäl tiote Umsatz
1 992am 30. April 1993

Anzahl % Anzahl % MiII. DM %

25000 - 1Mill.
1Mi[. - 2Mill.
2MiL - 5Mill.
5 Mi[. - 10 Mill.

10 Mi[. - 25 Mill.
25 Miil. - 50 Mill.
50 Mi[. - 100 Mill.

100 Mi[. - 250 Mill.
250Mill. - 1Mrd.
1 Mrd. und mehr

Einzelhandel insgesamtl )

269 425
40 50'l
25737
5921
2742

767
367
263
214

57

69,4
10,4
6,6
1,5
0,7
0,2
0,1
0,'l
0,1

0,0

724875
28/755
303 393
1455//'
141 242
85 610
88 873

13s 153
300 4't8
523602

25,3
9,9

10,6
5,1

4,9
3,0
3,1

4,7
10,5
18,3

84342
56 766
75 888
40ß2
41 14
264€.2
25602
40 503

111 187
170 323

12,3
8,3

11 ,1

5,9
6,0
3,9
3,7
5,9

16,2
24.9

388 414 100 2 865 963 100 684 871 't00
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derungen der wirtschafllichen Tätigkeit und ähnliche Vorgänge

auch in die Stichprobe einfließen. Der Stichprobenplan sieht des-

halb vor, aus dem Kreis der berichtspflichtigen Unternehmen nur

solche zu entlassen, die schwerpunktmäßig nicht mehr Einzelhan-

del betreiben. Sofern die Einzelhandelstätigkeit nach Verpachtung,

Verkauf, Übergabe, Fusion, Anderung der Rechtsform, Unter-
nehmensteilung und ähnlichen Veränderungen fortgesetä wird,

bleibt jedoch die Auskunflspflicht auch für das sogenannte "Nach-

folgeuntemehmen" bestehen. Unternehmen des Einzelhandels,
die ihre Geschäftstätigkeit in einen anderen Wirtschaftsbereich
verlagem, beispielsweise in den Großhandel, bleiben auch in dem

neuen Tätigkeilsbereich berichtspflichtig, wenn er zum Erh+
bungsbereich des HandelsstatistikgeseEes zählt. Als Ersatz für
die aus dem Berichtskeis ausgeschiedenen Unternehmen werden

ständig neugegründete in den Berichtskreis aufgenommen.

E. Erläuterungen zur Ergebnisdarstellung

Die Gliederung der Ergebnisse nach UmsaEgrößenklassen, Be-

schänigtengrößenldassen und Absatzformen erfolgt aufgrund der
zur Jahreserhebung gemachten Angaben.

Die Tabellen 2.1 bis 2.3 im Tabellenteil enthalten ausschließlich
Ergebnisse für Untemehmen, die im Berichtsjahr lnvestitionen ge-

tätigt haben.

lm Tabellenteil werden hochgerechnete Ergebnisse dargestellt.
Dabei werden alle erhobenen Merkmale, beispielsweise die Zahl
der Beschäfii$en eines Untemehmens, sowie die Anzahl der be-
fragten Untemehmen mit den bei der Stichprobenziehung für die
Untemehmen festgeseEten Hochrechnungsfaktoren hochgerech-
net. Es wird ein differerziertes Hochrechnungsverfahren ange-
wendet: freie Hochrechnung für die Anzahl der Untemehmen und
gebundene Hochrechnung für das Merkmal "UmsaE' und die mit
dem Umsats s*ark konelierten Merkmale sowie entsprechend für
das Merkmal "Beschäfti$e' und die mit der Arzahl der Beschäf-
tigten stark konelierten Merkmale, wie z.B. Bruttolöhne und gehäl-
ter.

Die Jahreserhebung kann uregen der hohen Mobilität im Handel

nicht den Anspruch erheben, die Anzahl der Untemehmen konekt
dazustellen. Es ist mit einem Untererfassungseffekt zu rechnen.
Dieser dürlle aber weit weniger Auswirkungen haben auf die Dar-
stellung det Zlihl der BescMftigtten und des UmsaEes und der
betriebswirtschaft lichen lGnngrößen (2. B. Rohertrag).

Die maschinell erstellten Ergebnisse werden bei der Darstellung in

den Tabellen eirzeln gerundet. Dies hat zur Folge, dass sich Ab-
weichungen zu den Endsummen ergeben können. Sofem in Ein-
zelfällen in der Beschäni$engrößenklasse der Untemehmen mit 1

bis 2 Beschäftigten mehr als doppelt soviel Beschäftigte wie Un-
ternehmen nachgerviesen werden, ist dies auch auf das Hoch-
rechnungsverfahren zurucEutühren.

lm Tabellenteil sind die Ergebnisse immer sowohl für den Einzel-
handel einschließlich KFZ-Eirzelhandel und Tankstellen (Eirzel-
handel im weiteren Sinne) und ohne KFZ-Eirzelhandel und Tank-
stellen (Eimelhandel im engeren Sinne) angegeben. Nach der
EU-einheitlichen NACE werden Untemehmen, die Handel mit KFZ
betreiben, der Abteilung 5O (Kaftfahzeughandel; lnstandhaltung

und Reparatur von Kraftfahzeugen; Tankstellen) zugeordnet.

"Einzelhandel" im Sinne der NACE sind dagegen nur die Unter-

nehmen der Gruppen 52.1 - 52.6. ln den Übersichten dieses Vor-

spanns wird jeweils angegeben, ob sich die Ergebnisse auf den

Einzelhandel im engeren oder weiteren Sinne beziehen.

9. Definitionen

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige lnhaber, mithelfende Familienangehörige
sowie sämtliche Arbeitnehmer einschließlich der Auszubildenden
und Praktikanten. Mitgezählt werden auch vorübergehend Abwe-
sende (2.8. Kranke, Urlauber) und Teilzeitbeschäftigte (tätige Per-

sonen, deren durchschnittliche Arbeitszeit küzer als die orts-,
branchen- oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit ist) ohne Um-
rechnung auf Vollbeschäft igte.

Bruttolöhne und gehälter

Bruttolöhne und gehälter sind die Bezüge der Arbeitnehmer, und

zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, jedoch

einschließlich der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeit-
nehmeranteile zur Sozialversicherung. ln die Bruttolöhne und -ge-
hälter sind einbezogen

- sämtliche Zuschläge (2.B. Familienzuschlag) und Zulagen (2.B.

für Mehrarbeit, Leistungszulagen), Naturalvergütungen, Ver-
gütungen für ausgefallene Arbeitszeit (z.B Urlaubslohn), Ur-
laubs-, Weihnachtsgeld sowie Lohn- und Gehaltsfortzahlung,
Beihilfen im Krankheitsfall und Zuschüsse des Arbeitgebers
zum Krankengeld, ferner Gratifikationen und Leistungen zur
Vermögensbildung der Arbeitnehmer,

- die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeitbeschäftigte, Aus-
hilfskräfte und die an andere Unternehmen gezahlten Beträge

für "Leiharbeitnehme/' sowie

- die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und an-
deren leitenden Kräften (soweit sie steuerlich als Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit gelten) sowie die Provisionen und Tan-
tiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgebezuschuss zum Krankenver-
sicherungsbeitrag für nichtversicherungspflichtige Angestellte.

Einzelhande!

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware überwiegend an private
Haushalte absetzt. Handelswaren sind bewegliche Sachgüter, die
fertig bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als handels-
übliche Be' und Verarbeitung weiterveräußert werden. Als Tätig-
keiten des Einzelhandels zählen auch die der Apotheken (auch
wenn über eine geseEliche Krankenversicherung abgerechnet
wird) und der Augenoptik- und Hörgeräteakustikgeschäfte. Bei
Tankstellen mit Absatz in fremdem Namen und für fremde Rech-
nung (Agenturtankstellen) sind als Umsatz aus Mineralölproduk-
ten nur die daraus ezielten Provisionen und Kostenvergütungen
anzugeben.

Der Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gastge-
werblichen Nebenbetrieben (2.8. in Speisewirtschaften, Caf6s,
Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe. Der Erlös aus

Fachserie R.3.2 I-6-



dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z. B. von selbsthergestellten

Back- und Konditoreiwaren, zählt zum Umsatr aus Herstellung,

Reparalur, Be- und Verarbgitung.

Großhandel

Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für
eigene Rechnung oder flir fremde Rechnung (Kommissionshan-

del) überwiegend an andere Abnehmer als an private Haushalte
absetzt. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z.B.
von selbstgewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zähtt
zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung.

Für die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der
Absatz im lnland oder ins Ausland (Export) erfolgt, ob die Waren
vom Ausland (lmport) oder aus dem lnland bezogen werden und
ob die Ware vom Lager oder tiber Streckengeschäft verkauft wird.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- und Verkauf von Han-

delsware (= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde

Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). Dabei sind nur die hierfür
vereinnahmten Provisionen uM Kostenvergütungen aruugeben.
Kommissionshandel ist Eigengeschäft .

Material- und Warenbestände

Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wi+
derverkauf oder zur garerblichen (nicht land- und forstwirtschafl-
lichen) Be- oder Verarbeitung. Hietzu rechnen nicht die zur Ver-
wendung im eigenen Betrieb bestimmten Vonäte an Betriebs-
stoffen (2.8. Büro' und Verpackungsmaterial, Brenn- und Kraft-
stoffe, Reinigungsmittel), ferner auch nicht Bestände an ]Gmmis-
sionsware. Die Bestände sind entsprechend der Steuerbilanz
anzugeben. Wird eine Bilanz nicht erstellt, so sind die Angaben
nach bestem Wissen zu machen.

Rohertrag

Rohertrag ist der UmsaE minus WareneinsaE (beide ohne Um-
satzsteuer).

Umsatz

UmsaE ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und

sonstigen Leistungen (ohne Umsatssteuer) einschließlich Eigen-
verbrauch, Verkäufe an Betriebsangehörige sorie gesondert in

Rechnung gestellte Kosten ftir Fracht, Potto, Verpackung usw.,
ohne Rücksicht auf den ählungseingang und die Steuerpflicht.
Der Umsats schließt auch Erläse aus Kommissions- und
Streckengeschäften sorie Provisionen und Kostenvergütungen
aus der Vermittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten
Waren) ein.

Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gaterblich besteuerte) Erlöse
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge
(2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde
Erträge (2.B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von

betriebsfremd genutäen Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträ-
ge aus nicht betriebsnohrvendigem lGpital oder Erträge aus Beteili-
gungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.B. Preis-

nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des U msaEes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsaEsteuerlichen Organschaft sind
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten

als auch lnnenumsäEe anzugeben, die mit den übrigen Tochter-
gesellschaften bzvv. der Muttergesellschaft getätigt wurden.

Unternehmen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die aus handels-
oder gewerbesteuerrechtlichen Gründen Bücher führen oder
ähnliche Aufzeichnungen mit dem Ziel einer jährlichen Fest-
stellung des Vermögensstandes machen muss.

Wareneingang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material

zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forst-

wirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne

Vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einfuhrumsatzsteuer). Der Wa-
reneingang setzt sich zusammen aus den Warenbezügen und

den Autwendungen für vergebene Lohnarbeiten. Das sind die von

anderen Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen an Waren und

Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen Be- oder Ver-
arbeitung. Zum Wareneingang rechnen auch die in Kommissions-

und Streckengeschäften umgeseEten Waren sowie die Entgelte
für Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Untemehmen verwendete

Betriebsstoffe (2.B. Büro und Verpackungsmaterial, Brenn- und

Kraft stoffe, Reinigungsmittel).

Wareneinsatz

WareneinsaE ist der Wareneingang zuzüglich Lageranfangsbe-
stand minus Lagerendbestand (alles bewertet zu Einstandsprei-
sen ohne Vorsteuer).

10. Bemerkungen zum Vergleich der Ergeb-
nisse der Jahreserhebung mit denen der
Monatserhebung

Abweichungen in den Ergebnissen, zum einen aus der Jahres-
erhebung, zum anderen aus der Monatsstatistik, hinsichtlich der
Höhe des getäti$en Umsatzes in einem Jahr und dessen Ver-
änderung zum Vorjahr oder hinsichtlich des Beschäftigtenstandes
und dessen Veränderung sind überwiegend wie folgt zu erklären:

Für die Durchführung der Jahreserhebung gitt das Stich-

tagsprirzip; erfasst werden nur die Unternehmen, die am

31.12. des Berichtsjahres bestanden. Die konsequente An-
wendung dieses Prirzips hat zur Folge, dass die Ergebnisse
der Monatsstatistik, nicht aber die Ergebnisse der Jahreserhe-
bung, auch die Angaben der Unternehmen beinhalten, deren
Geschäftstätigkeit vor dem 31.1 2. aufgegeben wurde.

2. lm Rahmen der Monatserhebung wird eine Abschneidegrenze
von 500 000 DM Jahresumsatz angewandt; die Jahreserhe.
bung erfolgt ohne Abschneidegrenze. Die Berichtsfirmen-
kreise sind somit unterschiedlich groß.

R.-7-



Übersicht 2: Überblick über die Ergebnisse von 1994 - 1998

1) AntoildaRoheilragesamUmsatz.
2) Ohne Eiuelhändel mil KFZ und ohne Tankstellen.
3) Die effektive Apahl der Eirzelhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Arzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhe-

bung nicht alle Eirzelhandelsuntenehmen erfasst werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine
Untererfassung ist darüber hinaus wegen urzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.

Berichts-
jahr

Untemehmen") Beschäftiqte Umsatz Rohertrag
Rohertrags-

quote "
Vo

lnvestitionen

Anzahl
Veränd. zu

Vorjahr
Yo

Anzahl
(1000)

Veränd. zu
Vorjahr

olo
M|II. DM

Veränd. zu
Vorjahr

Vo

Mi[. ol\, Vorjahr
Veränd. zu

o/o
MiII. DM

Veränd. zu
Voriahr

%

Einzelhandel insgesamt2)

617 028
619 405
626 774
623 308
605 791

228 989
22E 483
227 102
222356
219 958

x
+0,4

+21,O
-2',1,0

-6.2

1 994
1 995
1996
I 997
1998

333 202
325 348
307 140
294 104
280 434

57 800
54 3E5
47 209
43 240
39 218

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

30 241 x 642 x 200 679 x 48 232 x 24,O 2 666
29 704 -1,E 662 +3,1 200 659 -0,0 38 998 -19,1 19,4 2 479
28 634 -3,6 674 +1,8 206 E57 +3,1 44 773 +14,8 21,6 2 249
28 483 -0,5 711 +5,5 212 183 +2,6 46 711 +4,3 22,O 2 997
21 147 -4,7 646 -9,1 197 748 -6,8 41 059 -12,1 20,8 2 719

Sonstiger Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen)

3 135 x 197 x 40 671 x 17 736 x 43,6 1 065
3 106 -0,9 213 +8,3 42350 +4,1 14781 -16,7 34,9 1 069
3 109 +0,1 199 -6.5 41 809 -1,3 15 3.16 +3,8 36,7 1293
2 933 -5,7 183 -8,3 37 991 -9,1 12 791 -16,6 33,7 1 021
3192 +8,8 1E3 -0,2 40 476 +6,5 14294 +1',1,8 35,3 958

Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

I 752
9 280
E E42
9 063
8 881

Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in Verkaufsräumen)

25 283 x 240 x 51 146 x '16 5E2 x 32,4 920
25 271 -0,0 243 +1,5 53 401 +4,4 16 522 -0.4 30,9 771
25 142 -0,5 25O +3,0 56 018 +4,9 1E 150 +9,9 32,4 762
24 969 -0,7 253 +1,2 57 360 +2,4 18 865 +3,9 32,9 745
24715 -1,0 266 +4,E 60 169 +4,9 19 161 +1,6 31,8 840

Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräumen)

174 236
171 23?
163 5E4
156 733
149 952

Einzelhandel (nicht in Verkaufsräumen)

x
+0,4
+1,2
-0,6
-2,8

x
-7,O
+3,8
-0,8
-3,5

33,4
30,9
31,7
31,6
3',t.4

12 294
11 640
10 750
'11 445
't1 420

x
-5,3
-7,6
+6,5
-o,2

x
-7,0
-9,3

+33,3
-9,3

x
-2,4
-5,6
-4.2
-4.6

2 749
2 761
2 721
2 693
2 575

x
+0,4
-1,5
-1,0
-4,4

205 EEE
191 565
198 812
197 1E2
190 302

25 087
23 816
23 529
22 971
21 631

1994
1995
1996
1 997
1998

1994
1 995
1 996
1 997
1 998

1 994
1995
1 996
1 997
1998

38 628
37 762
35 91E
34 350
32 945

x
-2,2
-4,9
-4,4
-4,1

186
't83
179
170
165

x
-1,7
-2,6
-4,8
-2,9

27 841
2E 62E
27 960
27 79'.1
26 265

x
+2,8
-2,3
-0,6
-5,5

x
+6,0
-4,7

+ 2,5
-2,O

3',t,4
32,4
31,6
32,6
33,8

634
561
566
547
550

x
-1 1,5
+0,8
-3,3
+0,6

1994
1995
1996
't 997
199E

x
-16,2
-1,1
-2,2

+12,7

1994
1995
1996
I 997
199E

1994
1995
1996
1 997
199E

x
-1,7
-4,5
-4,2
-4,3

x
-5,9
13,2
-E,4
-9,3

231
225
210
199
180

245
227
201
170
129

x
-l,5
-2,1
-2,6
-3,5

x
-0,2
-0,6
-2,1
-'t ,1

89 057
87 710
87 741
E6 3E5
E4 814

x
-1,5
+0,0
-1,5
-1,8

38,9
38,4
38,6
3E,8
3E,6

5 500
5 306
4 E81
4 941
5 224

x
-3,5
-E,0
+1,2
+5,7

x
-2,7
-6,6
-5,5
-9,4

66 736
65 043
66 219
64 813
60 297

x
-2,5
+'l ,8
-2,1
-7,O

x
-5,1
-1,2
-2,4
-5,E

37,6
36,6
35,5
35,4
35,9

x
-3,7

-31,9
+17,4

-5,2

1 480
1 425

970
1 139
1 080

-8-
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von ... bis unte. ... Ol/l

Unternehmen mil ... bis ... Beschäfliglen

Beschäf-
ligte

Brutlolohn-
und

gehalt-
summe

Umsatz
Waren-
eingang

Lager

Lagerum-
schlags-
häulig-

keil

Roherlrao

am
Jahres-

endE

Verände-
rung (+/-)

gegenüber
Jahres-
anfano

gesamt
tns-

Anteil
am

Umsalz

1m0 I olo Mi[. oM olo

lnsgesaml

bis unler 500 000
500000 - 1Mill.

1Miil. - 2Mill.
2Miil. - 5Mill.
5 Mi[. - 10 Mi[.

10 Mi[. - 25 Mill.
25 Mi[. - 50 Mi[.
50 Mi[. - 100 Mill-

100 Mi[. - 250 Milr.
250Mill - 1Mrd.

1 Mrd. und mehr

1- 2

3- 5
6- 9

10 - '19

20- 49
50-99

100 - 199
200 - 499
500 - 999

'l 000 und mehr

I 625
5 343
6 654
8 513
7 199
3 454
2 668
4 402
5 160

29 024

2 575

351

236
271
307
136

121

75
78

127

260
5E6

186
291
28'.l
316
234
107
77

115
134
E35

27 &EO

47 966
52 926
60 040
48 798
23 804
r8 660
31 768
54 590

239 358

18 456
31 385
34 824
39 322
32 197
15 923
12 319
20 827
40 103

17't 590

4 924
7 570
6 932
7 932
6 643
3 416
2 752
3 979
4 792

26 579

Einzelhandell)

74 04'.t 605 791 4'.16 947

nach Umsatzgrößenklassen

3 441 34 EEE z',t 373
4405 34246 21 421

6 682 48 394 3'l 408
9 16E 67 343 44 394
4 592 33 097 22 177

4.150 32 636 21 922
276E 20328 13 654
2922 22657 15 568
4757 35240 23202
I 957 93 704 69 574

20875 175217 127 665

nach Beschäft igtengrößenklassen

75 518 +2,2 5,6 190 302 31 ,4

-2,E
-0,8
+0,2
+0,9
+2,3
+1,8
+4,3
+4,2
+2,8
+3,2
+4,2

-2,4
-1,4

+1,0
+0,4
+2,9
+'1,9
+2,7
+3,0
+4,0
+3,8

13 316
12 779
17 001

23 024
11 0',14

10 794
6 791

7 199

12',t55
24 397
48 321

9 301
't6 470
18 169
20 748
16 788

7 944
6 413

11 056
14 670
68 743

38,2
37,3
35,1

34,2
33,3
33,1

33.4
31.8
34,5
26,0
27,6

6 996
5 715
6 855
8 471
4 278
4 44E
2 831
2 732
4 311
8 633

18 896

3,0
3,7
4,6
5,3
5,2
5,0
4,9
5,8
5,4
8,2
6,9

I

3,7
4,1
5,0
5,0
4,9
4,7
4,5
5,3
8,5
5,5

33,4
34,3
34,3
34,6
34,4
33,4
34,4
34,8
26,9
28,7

Übersicht 3: Beschäftigte, Bruttolohn- und Gehaltsumme, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand und Rohertrag im Einzelhandel 1998

nach Umsatzgrößenklassen und Beschäftigtengrößenklassen

1) Ohne Einzelhandel mit KFZ und ohne Tankstellen.

3. lm Rahmen der Jahreserhebung werden von den Unter-

nehmen die Angaben entsprechend den Jahresabschluss-
rechnungen dargestellt. Für die Erklärung der Abweichungen

zwischen der Summe der bereits erstatteten Monatsmeldun-
gen und dem nachträglich erstellten Jahresabschlussergebnis
gibt es viele Gründe, z.B. (die Au2ählung erfolgt ohne

Gewichtung der Bedeutung und ohne Anspruch auf Voll-

ständigkeit):

das Geschäflsjahr stimmt nicht mit dem iGlenderjahr
überein,

von den Untemehmen wurden zur Monatsstatistik nicht

exakte, sondern nur gerundete Umsatzmeldungen ge-

macht, um die kuze Fristvorgabe einzuhalten,

im Rahmen der Monatsmeldungen wurden nicht immer
- wie eigentlich gefordert - die nachträglich eingeräumten

Boni und andere Rabatte oder Stornierungen beruck-

sichtigt,

bisweilen fehlten in den Monatsmeldungen die Umsätse

von Filialen.

Grundsätslich dient die Monatsstatistik vorwiegend der Darstel-

lung der konjunkturellen Entwicklung im Eiruelhandel (s. Schau-

bilder unter 12.) und die Jahreserhebung mehr der Beschreibung

der Struktur der Untemehmen, ihrer betriebswirtschaftlichen Situ-

ation und ihrer Ertragsentwicklung.

11. Ergebnisse der Jahreserhebung 1998

Alle Angaben in den Übersichten 2 bis 6 und den nachfolgenden

Tabellen beziehen sich auf Deutschland insgesamt.

Der Umsatr wurde bis '1993 einschließlich Umsatzsteuer, ab 1994

wird er ohne UmsaEsteuer erhoben. Ein Vergleich der UmsaE-

und der Rohertragsangaben von 1993 und den Folgejahren ist

daher nur eingeschränkt m<iglich. ln den Übersichten sind dem-

entsprechend die Angaben zu den Veränderungsraten von 1994

zu 1 993 des UmsaEes und des Rohertrages nicht nachgewiesen.

Der Eirzelhandel setrte 1998 insgesamt rund 606 Mrd. DM ohne

UmsaEsteuer um; das waren 2,8 % weniger als im Voriahr. Der

-9-
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Übersicht 4: Umsatz, Rohertrag, Beschäftigte, Bruttolohn- und -gehaltsumme sowie lnvestitionen
im Einzelhandel 1998

1) Ohne Einzelhandel mit KFZ und ohne Tankstellen.

Eirzelhandel mit Waren verschiedener Arl, Hauptrichtung
Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren (WZ-Position 52. 1 1 ),
trug zu knapp '1, 132,6 %) zum GesamtumsaE bei. Der sonstige
Facheinzelhandel (Wz-Position 52.4) hatte einen Anteil am
Gesarnt-EirzelhandelsumsaE von 36,3 %, der Eirzelhandel nicht
in Verkaufsräumen (WZ-Pcition 52.6), zu dem auch der Ver-
sandhandel ählt, von 10,0 %. Für die übrigen Bereiche (WZ-
Gruppen 52.2,52.3,52.5 und \MZ-l(asse 52.12) enechneten sich
UmsaEanteile unter 10 %.

Die Rohertragsquote (= 1n1"1 des Rohertrages am UmsaE, in
Prozent), die einen Beitrag zur Analyse der Ertragssiluation liefem
kann, lag 1998 für den Eirzelhandel insgesamt bei 31,4 % (s.
ÜUersicht 2), mit starken Abrveichungen vom Durchschnitt in den
eirzelnen Branchen (s. Übersicht 5): sie reicht von 20,8 % im Ein-
zelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung Nahrung+
mittel, Getränke und Tabakuaren bis zu 52,6 % im Einzelhandel
mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren.

lnvestitionen wurden im Eirzelhandel im Jahr 1998 in Höhe von
11,4Mrd. DM getätigß (s. Übersicht 2 und 4). Das sind 0,2 % rrve-

niger als im Vorjahr. Das lnvestitionsverhalten veändeile sich je
nach Eirzelhandelsbereich sehr unterschiedlich. Die Spannweile
reichte von einem süarken Zuwachs der lnvestitionstätigkeit g+
genüber 1997 um 12,7 % (Apotheken; Facheirzelhandel mit medi-
zinischen, orthopädischen und kmmetischen Artikeln) bis zu stark
rückläufigen lnvestitionen im Eirzelhandel mil Waren verschiede-
ner Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
(- e,3 %).

Die lnvestitionen je 1 000 DM UmsaE (s. Übersicht 4) lagen in
den eiruelnen Bereichen des. Einzelhandels ebenfalls in einer
relativ weiten Spanne. Während im Einzelhandel mil Waren
verschiedener Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und
Tabakwaren, im Durchschnitt 15 DM je 1 000 DM UmsaE in-
vestierl wurden (= 1,5 % des Umsatzes), investierte der Fachein-
zelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (WZ-
Gruppe 52.2) 35 DM je 1 000 DM Umsatz, also mehr als doppelt
so viel.

Als weitere betriebswirtschaftlich relevante Größe kann aus den
Angaben der Jahreserhebung die Lagerumschlagshäufigkeit be-
rechnet werden. Sie ist definiert als

WareneinsaE

durchschnittlicher Lagerbestand

wobei der WareneinsaE wie folgt berechnet wird

Warenbezüge
+ Aufwendungen fürvergebene Lohnarbeiten
+ Warenbestand am Anfang des Geschäflslahres
- Warenbestand am Ende des Geschäftsjahres

= WareneinsaE
und der durchschnittliche Lagerbestand als

Warenbest. a. Anf. d. Jahres + Warenbest. a. Ende d. Jahres

2

Umsatz Rohertrag
Beschäftigte

je Unter-
nehmen

am31 .12.

Bruttolohn- und
-oehaltsumme lnvestitionen

insgesamt
je Unter-
nehmen

je B+,
schäftiqten insgesamt

Anteil am
Umsatz insgesamt

je Be-
schäftiqten insgesamt

je 1 000 DM
UmsaE

M|II. DM I 000 DM MilI. DM % Anzahl MilI. DM DM M|II. DM DM

Einzelhandel insgesamtl)

605791 2 235 190302 31,4 9 7404',t 28752 11420

Eiruelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

197 7ß 7 306 4'r 059 20,8 24 18 026 27 895 2719

Sonstiger Eirzelhandel mit Waren verschiedener Art'(in Verkaufsräumen)

4 476 13 22, 14294 35,3 57 7 190 39 397 958

Facheirzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getänken und Tabal$aren (in Verkaufsräumen)

m m5 1 159 8 881 33,8 5 3 114 18 873 550

Apotheken; Facheiruelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in Verkaufsräumen)

60 169 2 27 19 161 31,8 11 7 275 27 41 840

Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräumen)

219 958 1 195 84814 38,6 I 32 756 290',t3 5224

Eirzelhandel (nicht in Verkaufsräumen)

@297 2 335 2'.t 81 35,9 5 5584 31 057 1 o8o

23

15

26

35

't8

32

22
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Übersicht 5: Rohertragsquoten.)im Einzelhandet nach Wirtschaftsklassen ab 1995

Nr. der
Klassi

fikationl)
Wirtschaftszu'eig (EH m. = Einzelhandel mit) 1995 1 996 1 997 1 998

52.'l-52.6 EHinsgesamla

52.1 EH m. Waren verschiedener Arl (n Verkaufsräumen)

52.11 EH m. Waren versch. Arl, Hauplrichtung Nahrungsmitlel, Gelränke u. Tabaloaren

52.12 Sonsliger EH m. Waren verschiedener Art

52.2 Fach-EH m. Nahrungsmitteln, Getränken und Tabalmaren (in Verkaufsräumen)

52.21 EH m. Obst, Gemüse und Kartofieln

52.22 EH m. Fleisch, Fleischwaren, Geflügel und Wild

52.23 EH m. Fisch und Fischezeugnissen

52.24 EH m. Bacl«varen und Süßwaren

52.25 EH m. Gelränken

52.26 EH m. Tabal$raren

52.27 Sonstiger Fach-EH m. Nahrungsmitleln

52.3 Apotheken; Fach-EH m. medizin., orlhopäd. u. kosmel. Artikeln (in Verkaufsäumen)

52.31 Apotheken

52.32 EH m. medizinischen und orthopädischen Artikeln

52.33 EH m. kosmetischen Artikeln und Körperpllegemitleln

52.4 Sonstiger Fach-EH (in Verkaufsräumen)

52.41 EH m. Texlilien

52.42 EH m. Bekleidung

52.43 EH m. Schuhen und Ledervraren

52.44 EH m. Mtibeln, Einrichlungsgegenständen und Hausral a.n.g.

52.15 EH m. elehr. Haushalls-, Rundfunk- und Fernsehgerälen sovrrie Musikinslrumenlen

52.46 EH m. lvletallvrraran, Anstrichmitteln, Bau- und Heirnvterkerbedarf

52.47 EH m. Büchem, Zeitschriflen, Zeitungen, Schreibwaren und Bürobedarf

52.ß Fach-EH a.n.g. (in Verkaufsräumen)

52.5 EH m. Antiquitäten und Gebrauchtv'raren (in Verkaufsäumen)

52.6 EH (nicht in Verkaufsräumen)

52.61 Versandhandel

52.62 EH an Verkaufsständen und auf ltitirklen

52.63 Sonsliger EH (nichl in Verkaufsräumen)

Nachrichtlich:

50.'10.3 + 50.30.3 + 50..ß.3 + 50.5 EH m. Kraftfahzeugen; Tankstellen

50.'10.3 EH m. Kralluragen

50.30.3 EH m. Kraflraragenteilen und Zubehör

50.40.3 EH m. KraflrädEm, Teilen und Zubehör

50.5 Tankstellen

30,9

22,1

19,4

34,9

32,4

«),5

44,5

43,2

49,0

25,3

2'.1,8

37,1

30,9

32,2

49,7

24,5

38,4

46,2

42,1

45,5

38,3

29,9

32,4

34,3

40,1

50,9

36,6

46.2

33,0

22,9

21,5

20,1

32,5

24,4

28,5

31.7

24,2

21,6

36,7

31,6

3't,8

40,5

42,9

50,5

25,6

21,8

35,5

32,4

31,5

50,6

32,0

38,6

43,0

42,8

45,4

37,9

29,6

32,s

34,0

41,3

53,3

35,5

45,7

32,9

21,7

31,6

23,E

22,O

33,7

32,6

30,8

42,2

43,2

50,4

26,3

23,6

35,3

32,9

31,5

52,6

33,7

38,8

47,3

42,6

44,6

38,8

29,6

33,7

u,4
4',1,o

48,6

35,4

46.2

34,3

20,4

20,8

19,6

34,5

23,6

26,3

31,4

23,2

20,8

35,3

33,8

31,3

50,3

44,2

50,5

26.4

22,O

35,4

31,8

31,1

52,2

30,9

38,6

46,2

42.8

45,0

38,9

28,3

34,0

33,9

40,1

52,6

35,9

45,5

35,2

21,2

21,2

19,8

33,4

24,5

27,8

21,4

20,2

31,7

27,O

27,1

') Anleil des Roherlrages am Umsalz (in Prozent).
1) l(assifikation der Wirtschaflsa\,eige, Ausgabe 1993
2) Ohne Eiruelhandel mil KFZ und ohne Tankstellen.
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ermittelt wird. Die Lagerumschlagshäufigkeit eneicht in der Grö-
ßenldasse von 250 Mill. OM bis unter 1 Mrd. DM Jahresumsatz
ihren htichsten Wert von 8,2 (siehe Übersicht 3), d.h. dass das
Lager im Laufe des Jahres 1998 durchschnittlich etwas mehr als
8 mal umgeschlagen wurde. Die "kleinen" Eirzelhändler mit einem
JahresumsaE bis unter 500 000 DM eneichen dagegen nur eine
Lagerumschlagshäufi gkeit von 3,0.

Die Zahl der Beschäfrigen belief sich Ende 1998 im Eirzelhandel
auf rund 2,6 Mill. Personen. Das bedeutet eine Personalabnahme
im Eirzelhandel insgesamt gegenüber dem Vorjahr um 4,4 % (s.
Übersicht 2). Die schon seit 1996 zu beobachtende Redr.rzierung

der Zahl der Beschäfii$en im Eirzelhandel seEte sich damit vrrei-

ter fort. Am stärksten emiedrigte sich die Zahl der Beschäftigten
im Eivelhandel nicht in Verkaufsräumen C 9,4 %); eine Zunahme
der Beschäftigten konnte nur bei den Apotheken und dem Fach-
eirzelhandel mil medizinischen, ofthopädischen und kosmeti-
schen Artikeln vezeichnet werden (+ 4,8 %).

Die in 1998 an die Beschäftigten gezahlten Bruttolöhne und ge-
hälter betrugen 74,0 Mrd. DM. Daraus enechnet sich ein Durch-
schnitt von 28752 OM ie Beschtiftigen und Jahr für den Ein-
zelhandel insgesamt, allerdings mit recht starken Abweichungen
vom Gesamtergebnis in den eirzelnen Bereichen (s. Übersicht 4).

Auch der UmsaE je Beschäftigen schwankt ie Eirzelhandels-
bereich in einer weiten Spanne avischen 159 ü)0 DM im Fachein-
zelhandel mit Nahrungsrnitteln, Getränken und Tabakuaren (der

überwiegend Spezialitäten- und Feinkostgeschäfle umfasst) einer-
seits und 335 000 DM je Beschäftigten, also rund doppelt soviel,

im Einzelhandel nicht in Verkaufsräumen, zu dem insbesondere
der Versandhandel gehört.

Die effektive Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die in
dieser Veröffentlichung nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im
Rahmen der Jahreserhebung nicht alle Einzelhandelsunterneh-
men erfasst werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus
Eirzelhandel überuiegt. Eine Untererfassung ist darüber hinaus
wegen uruureichender lnformationen über Neugründungen nicht
auszuschließen.

12. Die konjunkturelle Entwicklung der
Umsätze im Einzelhandel

Bei der auf der Seite nach der Übersicht 6 dargestellten konjunk-
turellen Entwicklung handelt es sich um Ergebnisse der Zeit-
reihenanalyse - basierend auf der monatlichen Erhebung - nach
dem sogenannten ,Berliner Verfahren' (Version 4). Dieses Ver-
fahren zerlegt die Originalwerte (Originalreihe) in eine Trend-Kon-
junktur-Komponente, eine Saison- und Kalender-Komponente so-
wie eine Restkomponente. Die Trend-Konjunktur-Komponente des
Berliner Verfahrens wird häufig als Konjunkturindikator eingeseEt,
da sie die mittel- bis langfristige ,,Grundtendenz" der Reihe an-
zei$. Grundsätslich ist zu beachten, dass die
Zeitreihenkomponenten am aktuellen Rand (etwa für die leEten
drei Monate) mit gaMssen Unsicherheiten über die Entwicklung
behaftet sind.

R.
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Konj u n kturelle Entwicklu n g der Umsät ze im Einzelhandel * )

Basis 1995 = 100

Umsatz
0.ut.chl.nd

Elnz?l^ria!: (rn r!xetltgri pr?lsen)

xtS!:!ätci !995 - tOO

f a C n O -XOn ) unx ! Un - KOn, O n r 
^ 

t e

10I ^.d,t t. vr.laut

-nirEk tung oan

rn Ven läuf

/Su

I

Ventndenuni Ccaenüöen vo.r!rlaesHe.t (Oniglnal*e.,-) !n t

1996 1 997 1998 1 999

Ums6tz
Oau lcch I lnd

Eln:alnri6rl (tn prat3!n vo^ t9s=)

He!s:!ilen t935 - tC0

Teend-Kon i unk tue-KOnOonente

2C00

2000

97

10t

5

aktue I

I

-Suk-egji I v e Ent wlc klung den Enden

Venänclenung gegenüben VonJahresweFt (Onigtnalwent) in I

1996 7997 1998 1999

*)Einzelhimdel oture Kraftfahrzeuge. Kraftfahrzeugteile und -zubehör: Tankstellen
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1)
2)
3)
4)
s)
6)
n

Übersicht 6: Darstellung der Entwicklung im Einzelhandel insgesamt seit 1981

Nur Unlernehmen mit 250 0ü) DM JahresumsaE und mehr. - Einschl. Einzelhandel mil KFZ.
Ohne Abschneidegtonza. - Ohne Einzelhandel mit KFZ und ohne Tankslellen.
Sland 31. 12..
Anleil des Rohertrages am Umsatz in Yo.

Neuer Berichlerslatterkreis auf der Basis der Handels- und Gaslstättenzählung 1 985.
Nachweis nichl sinnvoll, da neue Gebielsabgrenzung.
Nachveis nicht sinnvoll, da der Umsatz 1993 einschließlich Umsatzsleuer und 1994 ohne Umsalzsteuer erhoben wurde

Berichts-
iahr

Beschäftigte Umsatz Rohertrag
Rohertraos-

quotetr
o/o

lnvestitionen

Anzahl3)
(1000)

Veränder.
zum Vorjahr

o/o

MiII. DM
Veränder.

zum Vorjahr
o/o

MiII. DM
Veränder

zum Vorjahr
o/o

MiII. DM
Veränderung
zum Vorjahr

Yo

Früheres Bundesgebietl)

1981

1 9E2

1 9E3

1984

1985

1 986s)

1 987

1988

19E9

I 990

1991

1992

2 005

1 974

1 945

1 932

1 932

2 100

2 131

2 153

2 251

2 241

2 313

2 336

2,4

1,5

1,5

0,7

0,0

8,7

1,5

1,0

4,6

0,5

3,2

1,0

389 300

398 798

'410 693

422 760

433 689

482 797

505 376

524 565

553 81 0

605 755

670 930

687 702

3,5 134 398

2,4 137 319

3,0 't41 750

2,9 146 423

2,6 148 497

11,3 164 189

4,7 1 74 099

3,8 183 058

5,6 191 421

9,4 208 426.

10,8 236 619

2,5 241 495

Deutschland2)

rB) 241 651

x') 205 8EB

0,4 191 565
1,2 19E 812

-0,6 197 182

-2,8 190 302

2,4

2,2

3,2

3,3

1,4

10,6

6,0

5,1

4,6

E,9

13,5

2.1

34,5

34,4

34,5

34,6

34,2

34,0

34,4

34,9

34,5

34,4

35,3

35,1

5 484

5 377

5 720

6 065

5 607

6 835

7 366

E 395

9 199

9 273

11 378

12 103

- 5,6

- 2,o

6,4

5,0

- 7,6

21,9

7,8

14,O

9,6

0,8

22,7

6,4

1 993

1994

1995
1996

1 997

1996

2 661

2 749

2 761
2 721

2 693

2 575

xt)

3,3

0,4
-!,s
-1,0

-4,4

636 055

617 02E

619 405
626 774

623 30E

605 791

xt)

xt)

-7,0
3,8

-0,8

-3,5

38,0

93,4

30,9
31,7

31,6

3't,4

12 387

12 294

1't 640
't 0 750

11 445

11 420

xt)

-0,E

-5,3
-7,6

6,5

-o,2

Fachserie I
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Entwicklung im
Einzelhandel
im Jahr 1999

Vorbemerkung
Der folgende Beitrag berichtet über die koniunkturelle Ent-
wicklung im Einzelhandel im Jahr 1999, auch in der Diffe-
renzierung nach Branchen entsprechend öer Klassifika-
tion der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93). Haupt-
sächlich wird dabei die Umsatzentwicklung betrachtet; zur
Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Einzelhandel
wird es ineinem der nächsten Hefte dieserZeitschrifteinen
gesonderten Beitrag geben.

Unter,Einzelhandel" wird im folgenden immer der Einzel-
handel im Sinne der NACE Rev. 1r) verstianden, das heißt
er umfaßt Unternehmen, deren wirtschafllicher Schwer-
punkt der Einzelhandel ist, iedoch ohne den Einzelhandel
mit Krattfahzeugen und ohne Tankstellen.

') 
NACE ist di6 Abküzungvon.Nomenclaturo gönärals desactMt6s äconomiques dans

les CommunautÖs europäennas' (Statistische Systematik dü Wirtschartsaveige in den
Europäsdren Gemeinschalten).

Auch im Jahr 1999 wuchsen - wie schon in den Vorjahren
- sowohl das Bruttoinlandsprodukt (nominal +2,3%) als
auch die privaten Konsumausgaben (nominal +2,8olo)
wieder deutlich stärker als der Einzelhandelsumsatz
(nominal + 1,070). Der Anteil des Einzelhandels - im oben
definierten Sinne-an den privaten Konsumausgaben ging
daher im Jahr 1 999 auf 260/o zurückz) (siehe Tabelle 1 ). Seit
Jahren fällt diese Quote langsam, aber stetig, weil sich die
Ausgaben der privaten Haushalte allmählich auf andere
Bereiche (2.8. Mieten, Versicherungen, Reisen, Gesund-
heit, Freizeit, andere Dienstleistungen) verlagern. Ob und
wie weit sich diese Entwicklung noch fortseEt, ist dezeit
aber nicht abschätzbar.

Konlunkturaufschwung trotz Steigerung des
Einzelhandetsumsatzes noch nicht in Sicht
Der Einzelhandel setzte 1999 etwa 585 Mrd. DM (ohne Um-
satzsteuer) ums), das waren nominal 1,00/o und real, also
nach Eliminierung von Preisveränderungen (in Preisen von

2) Es gibt verschiedone Ansätze zur Esrechnung diesor ouoto. DE angegebensn 26%
eroebän sich. indem dis Summe der avöf Monatswerle 1999 del Einzslhandelsstatistik
auldie privatin Konsumausgaben bozogen wird. Geht man dagegen von don Ergebnis-
san der JahreserhehrrE imEinzelhandäl aus - zu den Untorschieden siehe auch Fu8-
nolo 3 -, wird sich sin Wgn von rund 28% ergeben (die Ergebnisse derJahreserhebung
l9g9 liegen zvvar noch nrcht vor, wurdon hier aber aus der Jahreserhebung 1997mit dsn
Verändehngsntan der Monalserhebung lorlgoschtiebsn). Beaeht man den Kfz-Bereich
mit ein, e.rechnel sich aus den arvöll Monatswa]ten eine ouote von 340,6, unls VaMon-
dung derJahreseösbungsergebnisso wird stch ern wBrt von etwa 38% ergeben.
s) 8s=rechnet als Summe rieravöll Monat$rvorte. oabei ist ar borücksichtigsn, daß in dgr
monatlichen Erh€bung im Einzelhandel eineAbschneidegrsnze von500000 DM Jahres-
umsatr (ie Unlernehmen) angaivanclt wird. 0io Jahreserhebung im Einzelhand€l srlolgl
dageggn ohne AbschneidsgrBnzs und wgist daher höhsra Werte aus.

Schaubild 1

Entrdcklung des UmsaEes im Elnzelhandelt)
Trcnd-Koniunktrr- Komponente

1995 = 100
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Tabollo 1: Entwicklung des EinzelhandelsumsaEest) im Vergleich zum Bruttoinlendsprodukt und zu den privaten Konsumausgaben

Brzallranftl mit Kr&htzsugsn und ohrETal(sl€ü€n - 2J Vorläufioos Ergebris lilr d€n Einzelhandsl.

1995), 0,7 06 mehr als ein Jahr zuvor (siehe Tabelle 2). Trotz
dieser Entwicklung, mit der die positive Tendenz des Vor-
jahres fortgeseEt werden konnte (die UmsaEsteigerung
betrug 1998 im Vergleich zu 1997 nominal 1,0% und real
1,1oÄ), zeigt der EinzelhandelsumsaE, wenn man ihn über
mehrere Jahre betrachtet, insgesamt immer noch einen
eher stagnierenden Verlaul (siehe Schaubild 1). Die Trend-
Koniunktur-Komponentel) ist im Vergleich zu anderen
Wirtschaltsbereichen auflallend konstant; die Schwankun-
gen liegen seit mehreren Jahren in einer engen Bandbreite.
Auch die am aktuellen Rand nach oben weisenden Enden
sowohl der nominalen wie der realen Trend-Konjunktur-
Komponente bedeuten noch nicht, daB hier schon von
einer Trendwende bav. einem Koniunkturaulschwung im
Einzelhandel gesprochen werden könnte. Oabei ist auch
zu berücksichtigen, daB ein allgemeiner Konlunkturauf-
schwung der Wirtschaft angesichts der in der Einleitung
skizzierten Tendenzen der Verlagerung der privaten Kon-
sumausgaben nicht unbedingt auch im Einzelhandel zu
einem Koniunkturaufschwu ng führen muß.

Das Weihnachtsgeschäft gewinnt wieder an
Bedeutung
Die saisonale Struktur des Einzelhandelsumsatzes insge-
samt zeigt ein ganz bestimmtes Schema: Auf ein ,,Jahres-
anfangs-Tiel" im Januar/Februar folgt ein .Oster-Hoch" im
MdrzlAprll, dann kommt das ,Sommer-Loch" ab Mai;ab
etwa September geht es zunächst langsam, dann schnel-
leraufwärts, und die Saison endet im "Weihnachts-Hoch"
im Dezember (siehe Schaubild 2). Seit Anlang der 90er
Jahre konnte man den Eindruck gewinnen, da8 die SpiEen
der Saisonbewegungen allmählich abflachten; insbeson-
dere das Weihnachts-Hoch wurde immer niedriger. Man
vermutete, daß das Konsumverhalten dahin tendierte, die
Ausgaben gleichmäBiger über das Jahr hinweg zu ve.-
teilen. lnarischen hat sich aber gezeigt, da8 dies keine
dauerhafte Verhaltensänderung war. Bereits im Jahr 1998

hatte der Einzelhandel wiederein steigendes Weihnachts-
geschäft im Vergleich zum Vorjahr, und 1999 war der Um-
saE im Dezember sogar der höchste der leEten fünl Jahre.
Die SpiEenwerte von 1993, 1994 und 1995 konnten alier-
dings noch nicht ganz wieder erreicht werden.

Kosmetikartikel im Aufwind
ln der Gliederung nach Branchen zeigte sich 1999 ein sehr
differenziertes Bild (siehe Tabelle 3). lm Einzelhandel mit

Schaublld 2

.) Db Tro<IKorFnkntr-Kompononts wird im Rahmen ds Zoitrsihonanalyse nach dom
sogofiarnLn .B€rling verbh.il'(Versbn 4) b€rechrat, das im Stalistischsn Bund€s-
arnl li, koniuktuiandylischo Zy€d(o angflandt wird. ln ihm werden di6 original-
Umga&xqkr in sine TrolGKonimktur-Komponento, oine SaisoG und lGlender-Kom-
po.lo{ita und ein€ Resü(ompon€nte zorlegt Dio Trend-Koniunkur{omponenlo d€s
Bdtne varbhrens kann als hdikabr lür die Grundtondonz dor koniunkturollen Ent-
wi*t rg ir€ranoezooon w€rdon. Sie entsprirEt iedoch immer nur einet reinen ex-post-
Befaät ng; fur 6ino ftoemss isl sh &har rücil ge€ignot.

Jalr

EinzelhandelsumsaE Bruttoinhndsprodukt Entwicklung
d€r pdvaten

Konsumausgaben
(nomrnal)

Anteil des
Enzelhand6ls-

umsalzes an den
privalen

Konsumausgaben
mmind real nominal real nomiaEl re€.l

Me6zahhn 19$ - lm Veränderung g€gsnüber dem Vorjahr in % 0f
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Anteilo der Wrtschaftsgruppon
am Elnzelhandelsumlats 19091) insgesarrt

r-r Eiruelhand€l mit Wat€n v€Gchiodonü Attt I 6n Verkaufsräumen)

r I:*""rä**X,1ffitr#in. Geüänken

Apoth€ksn, Fach-Einzelhandel mit m€dizinisch€n,
orüopädischan und kosmetischon Artikeln
(ln Vert<aufsäumen)

ffffi Sonsttgsr Fach-Elnzelhandel (ln Vorkartsäumon)

l-.1 Einzelhand€l mlt Antlquitäten und Clobrauchtwat€n
' '(in V€rkautsräum€n)
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3,6%
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Benchls-
zeilßum

Umsatz in pweiligen Preisen
(nomrnal)

Umsatz in Preisen
des Jahres 1995 {real)

1995 - 100

Veränderung
gsgonüber
dem ent-

sprechenden
Vo4ahres-

zeltBumin %

r995- 100

Veränderung
gegonübe,
dem enl-

sprechenden
Voriahres-

zetlraum in 0a

r996

4. Viefleliahr

Januar.....
Februar . .. .

Mla.......
April .. . . .. .

Mai ........
Juni ,......
Juli ...,,..,
August....
September
oktobor .. .

November
Dezembe, .

r9!)7......,..
L Viorreliahr
2. Vierteliahr
3. vierleliahr
4. Vierleliahr

Januar,....
Februar . .. .

Mäe.......
Ap,i|.......
Mai.......
Juni ,......
Juli .......
August .. .

Seplsmber
oktober .. .

November
0ezember

1998........
L ViedelFhr
2. Vieneliahr
3. viertoliahr
4. Vierteliahr

Januar .. .. .

Fobruar . .. .

März..... .

Apnl ....,..
Mai ........
Juni .......
Juli .... ...
Augusl . .. .

September
okrober .. .

Novembor
Dezembor

l9€g) .

l. viedeliahr
2. VierlelFhr
3. vierteliah,
4. Vierteltahr

Januar.....
Februar . .. .

Män.......
April .....,.
Mai........
Junt .......
Juli ........
August ....
Seplsmber
oklobet ...
No/embet
Dezember

- 0,7

- 0.4
- 1,5

- 0.4
- 0,5

+ t,2
+ 1,5

- 3.4
+ 2,4
- 3.1
- 3,9
+ 3,2
- 0,8
- 3.3
+ 2.9
- t,0
- 2,8

- t,8

-zs- 0,4
- 3.1

- 1.4

+ t,2
- 5.4
- i.2
+ 0.2
- 2.2
+ 0,9
- 17

- 7.8
- 0,3
+ 0,9
- 5.3
+ 0.t

+ l.l
+ 0.9
- 0.8
+23
+ 2.0

- t.l
+ 0,4
+ 3.3
- 0,9
+ 0,3
- t.9
+ 2.9
+ 2.8
+ 1.2

- 0,8
+ 4,3
+ 2.1

+ 0,7

+ 1,9

- 0.1
- 0,1
+ l.l
- 2.t
+ 0,6
+ 6.8
- 2.0

- 2.t
+ 4,0

- 0,1
+ t.8
- 1,7
+ 0.3
+ 2,1
+q9

1m,3

94,6
97,4
97,2

11r,9

v..2
s.9

1m,7
1m,7
'99,0
92,6
98,5
96,4
95,7

104,1
r07.9
r?3,6

99,0

93.0
97.6
94,8

1r0.8

94,7
86,5
97.7

r01,2
97,3
94.2
97,8
89,7
95,8

r05,5
rc2,8
124.2

1m,r

93,8
97.2
96,8

112.4

93,3
85,9

10r, r
1m,7
98.2
92.7

1m,8
9r,9
97.7

104,1
106,6
r 26.6

10t,0

95,5
97,0
97,0

1 14,6

91,1
87.0

108,3
98.8
95,9
96,2

r(),6
93,8
96.7

105,1
r@,7
ra.9

+ 0,2

+ 0,4

- 0,8
+ 0.7
+ 0,8

+ t,7
+ 2,2
- 2.4
+ 3,3
-21
- 3.3
+ 4,Q
+ 0,2
- 2,t
+ 4,5
+ 0.2
- t.7

- t,2

- 1.7
+ 0,1

- 2,5
- 0.9

+ 2,7
- 1,7
- 3,0
+ 0.5
- t,7
+ t.7
- 0.7
- 7,0
+ 0,1
+ 1,3

- 4,7
+ 0.5

+ 1,0

+ 0,8
- 0,4
+ 2,t
+ 1,4

- t,5
+ 0,3
+ 3,5
- 0.5
+ 0.9
- t.6
+ 3,1
+ 2,5
+09
- t.3
+ 3.7
+ 1,9

+ t.0

+ 1,8
-02
+ 0,2
+ 1,9

- 2,4
+ 0.1
+ 7.1

- t.9
- 2.3
+ 3.8
- 0,2
+ 2,1
- t.0
+ t,0
+ 2.9
+ t.8

99,3

g|,9
96,5
96,3

r r05

91,8
90,l
99,7
93,6
98, I
9r,9
97.7
95,7
95,6

1A..7
106.7
12.,2

97,5

9r,5
96,r
93.3

rG).0

92,9
ß,2
96.5
99,8
95,9
92,7
96,4
ü,2
95,3

103.6
r01.0
1223

98.5

92.4
95,3
95.4

'l l l,'l

91.9
85,5
99,7'
$.9
96,2
s,9
99.2
90,7
96,4

rm,8
16,3
.125,2

99,2

94.2
. 95.2

95,3
r 12,3

90,0
86.0

lG.5
96,9
94.2
94,5
98.8
92,3
91,8

r03,1
r07.5
126,3

Tabelle 2: Monatliche Entwicklung des Einzelhandelsumsatzesr)

r) Hochg€,echneto Ergebnisse dol re9äsenlativan Slichprobenerhebung. - Umsarz ohno
Umsatzsleuer. - Ohno Einzelhandel mit Kralthhzeugsn und ohno Tankslellsn - 2) Vodäutiges
Ergebnis.

Waren verschiedener Art (WZ-Position 52.1), zu dem ins-
besondere die GroBformen des Einzelhandels wie Waren-
häuser, Kaufhäuser, Supermärkte und Verbrauchermärkte
zählen, wurde ein im Vergleich zu 1998 um 1,6% gestiege-

Tabelle 3: Entwicklung des Einzelhandelsumsafzes und der
Beschäft igten nach ausgewählten Wirtschattsaleigent )

Prozenl

Nr
der

Klassifi-
kaliorP)

Wirlschattszweig
(EH - Einzelhandel)

Umsalz Beschältrgte

nominal real insgesamtl Terlzert

Veränderung 199S) gegenüber 19(ß

52r r.r

5211.2

52.12

52.12.1

52,12.2

52.1

52.r1

52.2

52.s

52.3r
52.32

s2.33

52.4
5241
s2.a
darunler:

52.42.1
52.43

darunter:
52.43.1

52.U

darunEr:
52.44.1

52.45

darunter:
y-45.2

52.46

darunler:

52.47

darunter:
52.47.2

52.48

darunlor:
52.ß.4

52.48.5

52.48.7

52.5

52.6
dannter:

52.61
darunter:

52.61.1

52.1-52.6

EH mil Waren verschiedener
M (in Ve*aufsräumen) . . . .

EH mil Waren verschiedener
A( Hauplidllung
Nahrungsmittel, Getränk6
und Tabakwaren

EH mit Nahrungsmitteh, Gelrän-
ken und Tabakwaren o.a. S,

Sonstiger EH mrl Waren
verschiedoner Art, Haupt-
richtung Nahrungsmittel,
Gotränko und Tabakwaren .

Sonsliger EH mil Waren
verschiedenerArt..........

EH mil Waren voßchiedener
Ail (ohrp Nahrungsmittel) . .

EH mit Waren veßchredener
A4 Hauptnchtung Nicht-
Nahrungsmittol

Fach-EH mil Nahrungsmitteln,
Gelrirnken und Tabakwaron
(inverkaulsräumen) .... ..

ApotitEksn; Fach-EH mit
medizinischen, orthopadi-
scten und kosmelischen
fuükeln (in verkaulsräumen)

Apotheken
EH mit medizrnischen uod

orthopädischen Artikeln . . .

EH mit kosmetschen Artikeln
und Körperpflegemrlteln ...

Sonstiger Fach-EH
EH mit Texlilien
EH mit Eekleidung

EH mrl Bekladung o. a S. . . . . .

EH mil Schuhen u Lederwüen

EH mil Schuhen
EH mrt Möbeln.

EinrichtungsgegensEnden
und Hausral,a n. g. .......

El'{milWohnmöbe|n. ......
EH mil eleklrischen Haushalts-,

Rundfunk- und
FernsehgeräEn
soi,ie Musrkinstrumenlen . .

EH mrt Bundfunk-. Fernseh-
und phonotechnrscien
Gerälen und Zubehör .. .

Eh mit Metallwaren,
Anstrchmineln. Bau- und
Hermwerkerbsdad ......

EH mi Bau- u. Heimv€rlcrbedatl
EH mit Büchern, Zeitschritten,

Zertungen .....,........

EH mil Büchem und
Fachzeitschflflen ..........

Facheinzelhandel a. n. g.
(ln Verkaulsräumen) . . . . . . .

EH mil fernmechanlschen,
Folo- und oplischen
Eaeugnissen.
Compulern und Sollware . .

EH mil Uhren, Edelmetallwaren
und Schmuck..............

EH mit Fahrrädem,
Fahrradlerlen und Zub€hör.
Spo,l- und Campiogarlikeln
(ohnecampingmöbel)..,.

EH mrl Antiqurtäten und
Gebrauchtuaren
(in Verkaulsräumen) , . . . . .

EH (nichl in Vefiaufsräumen) .

Veßandhandel

Versandhandel mit waren
o. a. S. . . , . . . . . . . . . . . . . .

EH insgosaml

+ 0,1

- 0,2

- 14,2

+ 3,7

- 5,8

+ 7,0

- 2.5

- 12,4

+ 0,9

- 6,6

+ 7.4

- 0,2

- 10,8

+ 3,1

- 10,7

- 6.5

+ 5.1

- 4,0

- 6.9
- 4,4

3.8
02

+ 1,6 + 2.3 + 2,0 + 2,8

+ 2,0

+ 2,7

+ 2,9

+ 3.7

+ 3,1

+ 1,9

+ 3,4

+ 2,3

- 0.3

- 0,3

- 14,1

+ 3,5

- 6,2

+ 6,9 + 7,2
+ 4,3 + 4.7

+ 9,1 + 10.2

+ 13,6 + 13.5

- 0.8 - 0,9

- 0.6 - 0,9

- 0,5 - 0.5

- 0,5 - 0,6
+ 1,4 + 0,8

+ 0,8

- 2.4

- 2,0

1,0
1,1

- u,l
- 2,7

+ 9,5

:

+ 5.0
2.7
3.0
4.t

- 4,1

- 0,8 +

+ 1,4

+

- 0,9

+. 2,6

+ 2]

- 3,0

- 12.4

+ 5.6

- 0,2

- l(

- 0,5 + 0.5

- il,g
+ 5.2

- 2,8

+ 7,4

- 1,8

- 1,3

- 2.7

- 1,6

- 6,1

- 4.5

+ 25 + 1.8 - 6,1 -16,1

+ 5,0 + 7.8 - 4.9 -15,8

- 1.3

- 1.0

+ 0,3

- 2,5

- 1.4

+ 1.2

- 2.7

+ 0,7

+ 0,1

+ 2.9

. |,2

+ 3,4

- 2.5

- 04 - 0,7 - 4.8 -10,6

- 6,s

+ 15,3

- 1,1

- il.g
+ r2,3+ 1.0

+ l2,l
- 4.5

2,2
5,8:

- l.l - 1,8 - 4,1 - 4,1

32
1,0

3,2
0,7

6,9
I,r

- 6,8

- 1,4+

Bund Fachserie R.
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l) Hochgerechneto Etgsbnisse det reprässnhtlvsn Stlchprobenerhebung. -Umsatrohne Um-

saEsaüer. - 4 Klassäikation der Wirischallszweige, Ausgabs 1 S:1. - 3) Vorläuliges Ergebn§



ner Umsatz envirtschaftet. lm Fach-Einzelhandel mit Nah-
rungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (WZ-Position
52.2)ging der UmsaE-wie schon in den Vorlahren -weiter
zurück (-6,2 Yo). Aus diesen gegenläufigen Entwicklungen
lassen sich Anderungen der Verbraucher-Einkaufsge-
wohnheiten ablesen. Offenbar ist die Abwanderung der
Konsumenten vom Fachgeschäft (schmales, aber tiefes
Sortiment, lachkundige Beratung, tendenziell hohe Preise,
hochwertige Spezialartikel) zum Allrounder (breites, aber
flaches Sortiment, keine oder wenig Beratung, niedrige
Preise, Massenware) ungebrochen.

ln der WZ-Position 52.3, in der die Apotheken und der
Fach-Einzelhandel mit medizinischen, orthopädischen
und kosmetischen Artikeln zusammengela8t sind, wurde
ein UmsaEplus von 6,90/o ermittelt. Der Einzelhandel mit
kosmetischen Artikeln allein war 1999 die Branche mit der
grö8ten UmsaEsteigerung: Sie vezeichnete ein Plus von
13,60Ä.

lm sonstigen Fach-Einzelhandel (WZ-Position 52.4) verän-
derte sich 1999 der UmsaE nur wenig (-0,80,6 gegenüber
1998). lnnerhalb dieses sonstigen Fach-Einzelhandels
wurde im Einzelhandel mit feinmechanischen, Foto- und
optischen Ezeugnissen, Computern und Software (WZ-
Position 52.48.4) 12,4o/o weniger umgesetzt; er war damit
-troE des Computerbooms - eine der Branchen mit den
höchsten negativen Veränderungsraten im Jahr 1999. Die
Erklärung für diese überraschende Entwicklung läßt sich
anhand der Ergebnisse der Ergänzungserhebung im Ein-

zelhandel 1997 finden5). Die Ergebnisse dieser Erhebung
zeigten, daß Computer zu weniger als der Hälfte im ent-
sprechenden Fach-Einzelhandel erworben wurden. Dage-
gen wurden 13,5% des Umsatzes aus dem Verkauf von
Computern im Elnzelhandel mit Waren verschiedener Art,
23,2o/o im Ei nzelhandel mit elektrischen Haushalts-, Rund-
funk- und Fernsehgeräten sowie Musikinstrumenten,
1 1 ,5 % im Versandhandelezielt. Auch hier konnte man also
beobachten, daß es bei den Konsumenten eine Tendenz
gibt, vom Fach-Einzelhandel zum Allrounder abzuwandern.

lm Einzelhandel nicht in Verkaulsräumen (WZ-Position
52.6) wurde I ,0 % mehr als 1 998 umgesetzt. Der wichtigste
Bereich innerhalb des Einzelhandels nicht in Verkaufsräu-
men ist der Versandhandel (WZ-Position 52.61). Er setzte
1999 1,1 % weniger als 1998 um.

Umsatzanteile im Einzelhandel verschieben sich
weiter zu Gunsten der Einzelhandels-GroBformen
Durch die unterschiedlichen Umsatz-Veränderungsraten
in den einzelnen Branchen verschoben sich 1999 auch die
Branchenanteile (siehe Tabelle 4 und Schaubild 3). Der
Einzelhandel mit Waren verschiedener Art konnte 41 ,00/o
des gesamten Einzelhandelsumsatzes aul sich konzen-

s) Siehe auch LamberE, J.: ,Warensortiment und BeaJgsweg€ im Einzelhandel 19{,f in
Wista 121999, S. 95911.

Schautild 3

Entwicklung des Umsatzss im Einzelhandell) in ieweiligen Preisen
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Nr. der
Klassilikationr)

Einzelhandelsbsreich
(EH- Einzelhan;Cel)

Anteil am Einzelhandel insgesamt

r999 1998

52.1

davon:
52.1 r

52.12

522

s2.3

52.4

52.s

52.5

darunlff:
52.6!

52r -52.6

EH mil Waren verschi8dener
Ad (in Vorkautsräumen) . . . ,

EH mit Waron verschiedene,
Arl, Hauprichlung lbhrungs-
mittel, Gerränko und Tabak-
ualen . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . .

' Sonstig€r EH mit Warsn
verschEdenerAn ..........

Fach-EH mir Nahrungsmitteln,
Getränken und labakv{üen
(in Verkaulsäumen) . , . . . . .

Apolhoken: Fach-EH mil medi-
zinischon, orhopädischen
und kosmoliscfi en Arlikeln
(in Verkaulsräumen) . . . . .. .

Soßligar Factr-EH (in Ve*atls-
rärmen) .. ,.. ... .. .. .. . . . , .

EH mil AnliquitäEn und Go.
bBuchlwarsn (in Verkauls.
äumon) ..,..........,...,.

EH (nidltinVed6ulsräuman) .

Versandhandel

EH insgesamt

41.0

34,3

6,6

3,6

10,7

35.0

40.7

31.0

6,7

3,9

r0,l

35,6

0,1

9,6

5,6

0.r

9,6

5,7

rm rm

Tabelle 4: Umsatzgewicht der einzelnen Einzelhandelsbereiche
Prozent

r) Khssilikalion d€r Wirtsciartsayeigs, Ausgab€ l9gl (WZ 93).

trieren (1998: 40,7%). Der Anteil des Fach-Einzelhandels
mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren ging auf
3,60/o zurück (Voriahr: 3,9o/o). Die Apotheken und der
Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und
kosmetischen Artikeln konnten 1999 ihre Bedeutung auf
10,7 0/o Umsatzanteilausweiten (1998: 10,1 Vo). Der sonstige
Fach-Einzelhandel ezielte 35,00/o des gesamten Einzel-
handelsumsatzes (Vorjahr: 35,6%). Der Einzelhandel nicht
in Verkaufsräumen, zu dem neben dem Versandhandel
auch der Handel an Verkaufsständen und auf Märkten, der
Handel vom Lager (insbesondere von Brennstoflen), der
Haustürverkauf und der Verkauf über Automaten gehören,
hatte mit 9,60/o einen im Vergleich zu 1998 konstanten Um-
satzanteil.

Die Zahl der Beschäftigten im Einzelhandel
geht weiter zurück
Die Zahl der Beschäftigten im Einzelhandel nahm, wie auch
schon 1998, 1997 und 1996, weiter ab (-1,10/o) (siehe

Tabelle 5: Entwicklung d6r Zahl der Besclüftigten im Elnzelhandel'l
M6gzahlan

Tabelle 5). Zum ersten Mal seit mehreren Jahren war
jedoch eine Umkehr in der Entwicklung der Aufteilung
zwischen Voll- und Teilzeitbeschäftigten zu vezeichnen.
Die Zahl der Vollzeitbeschäftiglen nahm um 0,7% ab, die
der Teilzeitbeschäftigten um 1,40/o, so da8 sich das Ver-
hältnis von Voll- zu Teilzeitbeschäftigten, das sich seit
Jahren immer zu Gunsten der Teilzeitbeschäftigten ver-
schoben hatte, im Jahr 1999 wieder etwas zu Gunsten der
Vollzeitbeschäftigten veränderte. Der Anteil der Teilzeit-
beschäftigten an den Beschäftigten insgesamt im Einzel-
handel betrug im Durchschnitt des Jahres 1999 50,0 0/0.

Dipl.-Kaufmann Josef E. Lamber2,

Jaht

Ees(,tä,tigts
insgesamt

Voll26n-
besdräiOe

Talzsil-
bsschärtigte

1995-lm

Verända-
rurE

goge{l.
über
dem

Voqehr
in 9l

199!i. 100

V0|ändc
nng

ge,gsn-
über
dem

Vorialtr
in%

1995.1O

Vglän(F
rung

gegen-
über
dem

Voriahr
in%

r994
19$
r995
r997
r9$
19981

99,9
tm
99.9
97.6
97,3
96.3

:
x

0.t
t,0
t,1
0,2
t,l

103,6
rm
96,5
92,6
90,2
89,6

x
a4
3.5
1,0
26
07

95,6
lm
101,8
16,E
r05§
101,r

+
+
+

:

x
4,6
t,9
t.9
t,7
t,1

R.3

') Hodlgeßcinelo Ergobnissederropräsentalvan Slichpobsn€rhebung.-Ohno EinzeltEndd
mit Kraltfatuz eugpn urü ohno Tankstolhn. - 4 vorläiigos Ergobrii
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1. 1 UNTERNEHMEN, EESCHAEFTIGTE, UI,ISATZ, I,IARENEINSATZ, 
§:38-ITä?

UMSATZ (DAVON AUS)

NUI,TIER
DER
KLAS- I,II RT SCHAFTSA{E IG
SIF I-
KATIü!

1):
|.

I

UNTER-
NEHMEN 4)

BE SCHAEFTIGTE
GROSS-
HANDEL

HAN-
DELS-
VER_
HITT-
LUt{6

2)

HERSTEL- I
LU[!G, !

BE- UND !

VERAR- !
BEITUNI6, !
REPA- !
RATUR !

AND.
TAE-
TIG-
KE I-
TEN

INS-
GESAMT

EINZEL_
HANDEL

Ar'4 31 , 12. 1998

ANZAHL 100 ! I'IILL. DH ! PROZENT

50 103 Eh,n.KlaftHagen

50 1 HandEI m.KlaftRagen

50 303 Eh.m.Kraftä€genteilEn u.
Zub€ftir

503 Handel n.KrEftHagen-
teilsn u.Zub€hör

20 374

20 374

4 902

s 902

2 829

2 829

55

353

408

279

151 306

151 306

a 292

I 292

2 680

2 680

6 528

4 903

11 531

173 809

80,4

80,4

?8,3

78,3

89,0

89,0

97,2

97,4

97,2

98,2

s3,9

94,8

96,8

94,0

90,7

85,6

91,2
gO,2

90,8

881, 1

88,9

88,9
95,7

14,2

14,2

11,1

11,1

512

5,2

Bundes

50 1 EinzelhandEl mit
o,4 7,2 0,8

0r4 7 12 0,8

50 3 Einzelhandel nit

0,2 3,5 3,7

0,2 3,6 3,7

50 4 Einzelhandel mit

- 4,7 1,1

- 4,7 1,1

505
13,5 2,4 3,2
0,3 1,0 0,7
7,9 1,8 2,2

0,9 6,6 1,0

52 7 Einzelhandel nit

0,0 0,5 0,3

0,4 0,8 0,5

0r1 0r5 0r4

0,0 0,2 0,5

0r0 0rl lr4

0,0 0,1 1,2

0,1 0,5 0,5

52 2 Facheinzelhandel mit

0,0 - 0,7

0,0 3,3 1,9

- 0r5 5r1

0,1 1,9 3,5
0,1 0,0 0r2

0r1 1r1 2r2

0,1 0,2 2,4
0,1 0,1 7,2
0,1 0,1 1,3
1r4 0r0 0,6

50 403

50 1l

1 718

1 718

Eh.n. Krafträrern, T€ilen
u. Zubehör

Hsndel n. K!ädErn, Teilsn
u. Zubehär

343

343

74

74

50 501 Agenturtankstellen
50 502 Freie Tankstgllen
50 5 TankstellEn

50 Kfz-Hardel,Tankstellen

52 1ll Eh.m.tlahrungsn.,Geträn-
ken u.TabakHaren oas

52 112 Sonst.Eh.m.l,{aren versch.
Art, Hauptr.Nahrungsm. usn

52 11 Eh.n.Haren vsrsch.Art,
Hauptr. liahrungsn, usH

52 121 Eh.m.Haren veßch.Art
(oh.llahrungsn. )

32 L22 Eh,Ä.tlaren vErsch,Art,
Hauptr. Nicht+{ahrungsn.

52 12 Sonst.Eh.n.l{aren versch.
Art

52 I Eh.n.l.{aren vensch.Art
( i. Verkaufsräunen )

5 439

1 400

5 839

33 774

ß7
84

551

3 798

5 016

1 4116

6ß2

438

1 387

1 825

I 247

79r5

91 ,0
84,q

80,7

l14
7,0

3r8

10,7

21 697

s 449

27 147

7 777

7 421

3 192

30 339

3 423

5 543

894

1 534

523

2ß7

I 744

I 532

11 316

6 501

155

42

197

8

32

40

234

2r0

1,8

7,?

416

3r9

2,7

038

710

7ß

415

051

476

224

52 2t

52 22

52 73

52 241

52 24i2

52 24

52 ßL

52 252

5225
522s

7 742

5 572

1189

1 239

770

2 009

1 170

8 0s4

I 264

5 0118

5r3

4rL

8,8

3r4
9,5

517

812

917

9r5

2,3

Eh.m. (bt,6€lnüse u.
Kartoffeln
Eh. n. Fleisch, Fl€isch-
harsn,Geflqrel u.Hild
Eh.n.Fisch u.Fisch-
Erzeugnissen

Eh.n.8rot u.Korditor-
,{ar3n

Eh.m. SofJHaren

Eh.m.BackHaren u.
Siißä€ren

Eh.n.].{ein,Sekt u.
Spirituosen
Eh. m. sonst. Gstränken

Eh.n. Gstränksn

Eh. n. TabakH€rsn

131

416

a
155

64

2t3

1)KI.ASSIFII(TIIN DER I.IIRTSCHAFTSANEIGE, AUSGABE 1993,-2)PROVISNEN UND KOSTENVERGIJETUNGEN FUER VERI"IITTELTE I,,IARENUI'4SAETZE.-
3 ) E INSCI,IL. AUFI.IEAIoLI\EEN FUE R VE RGEBENE' LOHMREE I TEN.
4) Ore eftekttve Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

ntchl alle Einzelhandelsunternehmen erfassl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine
Untererfassung ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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SO,IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUT,HE IM EINZELHANDEL 1398
SCIIAFISäEIGEN

MATERIAL- UND
I.IARENBESTAND

ROHERTRAG BRUITOLOHN- UNO
GEHALTSUTT',IE

!,lAREN-
EIIIGAAIG 3)

JAHRES- I,.IAREN-
EINSATZ

ANTEIL
AM
UMSATZ
INS-
GESAI.IT

ANTEIL
AM
ROH-
ERTRA6

INSGESAI.,IT INSGESAHT
ANFANI6 ENDE

hIIRTSCHAFTSZ,TE IG

NUI'}IER
DER
KLAS-

IN
1)

I«TI
SIF I-

MILL. Dt.,I ! PROZENT! MILL.DI.4 ! PROZENT

gebiet

Kraftr{agen

L24 Azq 21 106 25 265 720

125 824 21 106 25 265 720

Kr6f tHagenteilen und Zubehoer

5708 1022 1068 5

5708 7022 1068 5

Kraftraedern, Teilen und Zubehoer

2 032 664 739 1

2 032 554 739 1

Tankstel lsn
4 28r 345 351 4

4 72A 1{8 150 4

8 409 4S3 501 I

140 974 23 285 27 572 136

!'laren verschiedener Art ( in VErkaufsraewEn)

LZq 77A S 7{10 10 3iE 724

32 858 3 603 3 S03 32

157 585 13 343 74 239 155

5425 L42t 1393 5

20 ß6 5 243 4 S99 20

25 910 6 565 5 3S2 26

183 4S5 20 008 20 531 L82

Nahrungsmitteln usH. (in Verkaufsraeum€n)

1196 sl 49 I

- 2 739 109 r09 2

274 10 11

578 25 26

420 64 66

998 89 92

't87 184 185

6 049 602 615 6

6 836 787 800 6

3 952 358 372 3

667

567

662

662

957

957

275

L26

1101

587

722

567

689

452

730

742

471

197

738

273

577

418

ootr

786

036

422

938

30 53S

30 639

2 629

2 629

2 353

777

3 130

37 727

30'916

10 143

41 059

2 963

11 331

74 294

55 353

20,2

20,2

37 r7

31,7

27,0

27,0

35,5

15,8

27 17

27,4

19,9

23,7

20,.8

firZ

35,3

35,3

2312

31 ,3

50,3

44,2

53,5

ßr7

50,5

3?,8

25,4

26,q

?2,0

72 062

12 062

7 225

7 225

277

277

808

200

1 008

74 572

39, 4

39, 4

46,6

116,6

30,0

30,0

34,3

25,7

32,2

45,3

39,8

43,9

49,0

5o'6

50,3

45,6

30,2

37,6

34,L

40r5

50 ,0

43,8

25,1

33,1

31,9

29,6

Eh.m, Kraftr{agen

Handel n.Kraftr{agEn

Eh. m. Kraftv{agEnteilen u
Zubehör

Handel m.KraftHagen-
teilen u.Zubehör

Eh, m. Krafträdern, TsiIen
u. Zubehör

50 103

50 I

50 303

503

723

723

50 403

504

39,1 Kfz-Handel, Tankstellen 50

Handel m. Krädern,Teilen
u. Zubehör

AgenturtankstEl len
Freie Tankstellen
Tanks tel IEn

50 501

50 502

505

Eh.n.Nshrungsir.,Geträn- 52 111
kgn u,Tabakr{aren oas

sonst.Eh.m.l'laren versch. 52 112
Art, Haqptr. N8hrungsn. usv{

Eh.n,tlaren vsrsch.Art, 52 7l
Hauptr,Nahrungsm. usH

Eh.n.l.larEn versch.Art 52 12L
(oh.Nahrungsm. )

Eh.rn.t"laren versch.Art, 52 L22
Hauptr. Nicht-Nahrungsm.

Sonst.Eh.m.t{aren versch. 52 12
Art
Eh.m.!'larEn versch.Art 52 L
( i. Verkaufsräunen )

Eh.m.obst,6eEtise u.
Kartoffeln545

2 774

276

563

352

1 015

384

2 054

2 442

1 110

13 991

4 0:15

18 025

1 453

5 738

7 190

25 276

165

1 043

74

26A

176

444

96

682

778

328

Eh. n. FIeisch, FlEisch-
Haren,Gef llig€l u.Hild

52 27

52 22

52 23

52 24L

52 242

52 2A

52 ßr

52 ß2
52 ?5

52 26

Eh.m.Fisch u,Fisch-
erzsugnissen

Eh.m.Brot u.Konditor-
Haren

Eh. n. SfißHaren

Eh.m.BackHsren u.
SÜßH8ren

Eh.m.l.,lein, Sekt u.
Spirituosen
Eh. m. sonst. Getränken

Eh. m, Getränken

-23 -
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1. 1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFT IGTE, UI.ISATZ, I,IARENEINSATZ, 
ft:B[-TIä?

!
!

R!
!
I
I

K^TIil!r):
I
I
!

UMSATZ (DAVü{ AUS)

MJI.IIE
DER
KLAS-
SIFI-

UNTER-
NEHI.{EN 4 )

BESCHAEFIIGTE
! HAN-
! DELS-

GROSS- ! VER-
HANDEL

AND.
TAE-
TI6-
KEI-
IEN

HERSTEL-
LUAIG,
BE- UND

RATUR

I,,II RISCHAFTSZ,.I€ I G lNS-
6ESAHT

EINZEL-
HANOEL I.,IITT- VERAR-

BE ITUIIG,
REPA-

LUtlG
2

AM 31.12.1998
ANäHL ! 100 ! MILL. DN,,I I. PROZENT

52 271 Eh.n. Reforfi,iarEn

52 272 En,n.l4ilcherzeugn.,Ei-
Ern,Speiseöl u.ä.fötten

52 273 Eh.n.KaffeerTee u.Kakao

7 052

384

68S

686

2 877

32 945

65

2L

qt

29

156

I 650

1 666

145

231

614

845

2 555

136

SE

232

I 602

232

7 247

73

11

3 165

779

a2

862

1 zAt

23

t07

99

234

23

I 767

28

951

266

510

s74

2 207

26 265

41 695

2 344

4 334

11 795

16 130

60 .169

98,0

96,8

89,6

g,9,2

96,2

91,5

98,6

g1r3

98,2

98,0

98,1

9812

1,5 0,1 - 0,5

2r2 1r0

70,2 - 0,2 0r0

0,3 0,0 - 0,5

3,3 0,1 0,0 0,4

5,9 0,3 0,9 1,3

52 3 Apotheken, FacheinzElhandel nit
1r3 0r0 0r1 0r0

7,2 - 7,0 0,5

1,3 - 0,0 0,5
1,3 - 0,5 0, 1

1,3 - 0,4 0,2

1,3 0,0 or4 0,1

52 4 Sonstiger
0,7 0,0 0,7 0r2

2,9 0,0 0,2 0,1
L,4 0,0 0,6 or2
7,1 0,0 0,0 0,3

116 0r0 or2 0r0

0,9 0,0 0r0 0,2

0,2 0,1 0,0 0,1
2,0 - 4r2 0, 0

7r4 0r0 0r1 0r2

- 0,7 0,3 0,1

2,0 - 0,2 0,1

0,8 - 0,3 0rl
1,2 0,0 0,4 0,5
3,8 0,0 3,4

4,8. .0,4 1,4 0,1

2r0 0r0 0r l or4

1r7 0r 0 2 13 0rg

74,q - o,2

1,5 0,1 0,6 0,5

4,5 0 ,2 4,4 1,2

52 27{ FacheinzElhandel m,-- - - Nd;ünssmiliärä-ariö
52 27 Sonst.Fach-Eh.m.

tlahrurEsnitteln
522 Fach-Eh. m. NahnJnctsim. usr

( i.Verkaufsräunei)

52 3l Aptheken
52 32 Eh.m.'ned.u.

orthopädischEn Art.
52 !ß1 Eh.m.kosmt.Erzeuon.u

Kirperpf Iegg'litteln
52 !132 Eh.n.Drogerieartikeln

Eh.n. kosnet. Artik€ln u.
KörperpflegenittE ln
Aptheksn,FEch+h. n. med.
Art.usr{( i.Verkaufsr. )

52ß

523

19 311

1 015

2 505

t 842

4 388

24 775

52 llll
52 412

52 4t
52 421

52 t22

52 4n

52 424

52 4ß
52 4i2

52 t3L

52 ß2

52 43

52 Ufl
52 Ul2

52 4t3

32 Ur4

52 UE

52 4ß

524/l

52 tßt

2 232

2 805

5 037

72 294

2 673

111 195

1 995

324

31 1ß1

7 276

1 498

I 774

7 980

553

1 871

I 868

3 609

392

76 272

4 953

1 856

811

2 667

27 670

4 491

13 85S

89S

144

53 074

11 699

7 t20

12 8rS

37 267

433

L 794

L 242

3 259

ß7

44 ß3

5 562

98r3

516,8

97,9

98,0

98,2

98,g

99,6

93,8

98,4

98,8

97 r7

98,7

97r8

92,4

93,3

97,5

95,1

85, 4

97,3

89,8

Eh.il. HaJstsxtllien
Eh.n. KLlrzH. , Schneicl€rei-
bedarf ,Handartgitsn usx

Eh. n. Textilien
Eh.n.Bekleidurq oaS

Eh.n.Herrenbekleiduno u.
BekleidungszubeHir -

Eh.il.oaEnbekleiduno u.
Bekleiclungszubehör '
Eh. n. Kinder-u. SäroI. be-
kleidg.,Bekleidg.iubeh.
Eh. n. Ki]rschnerriar€n

Eh.il. Bekleidurig

Eh. n. Schuhen

Eh.n.Led€r u.Täschner-
H€TgN

Eh.n.Schuhen u.
L€derxarsn

Eh.m.tbhmöbeIn

Eh. n, Beleuchtungsart.

8h.ln. Haush. gegsnstärden
a.tletall u. Kunststoff
Eh,il.keraiischen Erzeuo-
nissgn u.GlasHaren

Eh.n.Heintsxtilien u.
Tsppichen

Eh. rD. tblz-, Kork-, Flecht-
u. Korhiaren

Eh. n.f.Sbeln, Einr. gegen-
stärden u.Hausr8t 6ng

Eh.n. slektr. ttaush. gerät.
u. slektrotechn. Erzeugn,

-1)(I4§§IFIIqTIO{ DER I,{IRTSCHAII§4EIgE, I!].SGNqE-E93.-2)PROVIS$EN UND KOSTENVERGUETUI/GEN FUER VERI'IITTELTE MRENUMSAETZE.-3 )E INSCIIL. AUF].€I\f,TJISEN FUER VERGEBEIIE 
- 

LOIINARBE ITEN.
Die effektlve Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die hier nachgr,wiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahleserhebung
nicht alle Einzelhandelsunlernehmen erfasst werden, sondern nur die, dererr Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine

Unlererfassung isl darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen iiber Neugründungen nicht auszuschließen.

1)
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SI}IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUI,I'1E IM EINZELHAIIOEL 1s98
SCHAFTSAEIGEN

MTERIAL- UND
MREl\tsESTATID

ROHERTRAG BRUTIOLOHN- UND
GEHALTSUI't{E

I.lAREN-
EII{GAIS 3)

JAHRES- MREN-
EINSATZ

ANTEIL
AH
UMSATZ
INS_
GESAI'IT

ANTEIL
AH
ROH-
ERTRA6

INSGESAHT INSGESAI'IT
AI{FAI\E ENDE

!'II RTSCHAFTSZ.IE IG

MILL. DI{ ! PROZENT! MILL.OI.t ! PROzENT

619 101 702 617

158 11 10 169

303 39 4q 29A

334 36 33 337

I 424 186 189 I 42L

17 418 I 58S) I 623 17 384

medizinischen Artikeln usH. (in Verkaufsraernen)

28 776 3 159 3 200 28 735

7 L24 262 266 7 120

2 767 7r7 772 2 ?r2

8 580 1 459 I 599 I 440

LL 347 2 t7B 2 377 11 152

47 2ß 5 596 5 837 41 008

Facheinzelhandel ( in Verkaufsraeumen)

999 363 3,q9 I 013

1t!13 272 283 422

I 432 6:ts 632 1 435

16 258 4 796 S 947 16 107

2 5§ 998 1 038 ? 497

11 137 3 445 3 ll89 11 0911

567 2A7 269 s79

63ß7265
30 553 I 595 I 815 30 343

6 405 2 84t 2 802 6 {144

5S 277 270 605

7 003 3 117 3 072 7 049

23 L7A 5 857 5 91t6 23 08St

262 106 100 28

I 082 416 427 L 077

716 387 :t84 719

l 697 963 9,44 I 716

313 9l 94 310

27 2ß 7 819 7 889 27 179

3 766 92A 941 3 753

333

97

272

737

780

8 881

35, 0

36,5

41 ,6

29,0

35,4

33,8

128

45

66

45

zAL

3 114

4 383

608

683

1 501

2 243

7 275

331

747

47A

4 4S9

777

3 163

103

22

8 564

2 060

178

2 237

5 385

82

276

233

538

67

6 658

a62

37 rB

116,0

37,2

32,5

36, 0

35, 1

33,8

49,7

42rl
47,7

45,9

38,0

39,3

37,8

38,8

38,9

39,0

35,0

3212

28r3

37,7

39,2

34,5

38,8

38,0

37,4

38,5

45,7

4t,4

4,5

38,6

45,1

Eh. m. Refonü{6ren

Eh. n. Milcherzeuon. . Ei-
ern,speiseöl u.ä.Fätten
Eh.m. Kaffee, Tee u. Kakao

Facheinzelhandel m.
Nahrungsmitteln ang

Sonst. Fach-Eh. n.
NEhrungsmittEln

Fach-Eh. m. Nahrungsn. usH
( i. Verkaufsräunen )

52 271

52 272

s2 273

52 274

52 27

522

12 960

1 224

t 622

3 355

4 978

19 161

31, 1

52,2

37,4

28,4

30,9

31,8

52 31

52 32

52 331

52 332

52 33

ApothEken

Eh. m. med. u,
orthopädischen Art.
Eh. n. kosnet. Erzsuon. u.
Körperpflegenritteln
Eh. m. Drogerieartikeln
Eh. m. kosmet.Artikeln u.
Kirpsrpflegenitteln
Apothsken,Fach-Eh.m,flEd. 52 3
Art. usH( i. Vgrkaufsr. )

8{3

:t8§t

| 232

11 563

1 994

a 775

320

79

22 731

5 255

515

5 770

14 178

165

777

523

I 543

157

nn4
1 909

ß14

48,0

ß12
41 r8

44,q

44,2

!15,6

54,7

Qr8
44rg

lEr0

45,0

38,0

ß.r2

40,0

42,1

47,3

33,6

38,9

33,'l

Eh. n. Kurzn. , Schneider€l-
bsdarf ,HandarbeitEn usx

Eh. n. H6ustextilien

Eh. n. Textil ien

52 Att
52 4L2

52 St

52 427

u. 52 422

Eh.n.Bekleidung oas

Eh. m. Herrsnbekleidung
Bek leidungszubefiJr

Eh.n. Danenbekleidung u,
Bek Isidungszubehär

Eh. m. Kinder-u. Säugl. be-
klEiclg.,Bekleidg. zubeh.

Eh. m. KirschnenÄaren

Eh.n. Beklsidung

Eh.m. Schuhen

Eh.m. Ledsr u.Täschn€r-
l{€ren

Eh.,n. Schuhen u.
Lede!ilaren

Eh.m.tbhnntibeln.

Eh. m. Beleuchtungsart.

Eh. n. Housh. gegenständen
a. I.,letall u. Kunststof f
Eh.m.keramischen Erzeug-
nissen u.Glasr{aren

Eh.m.Heimtextilisn u.
TeppichEn

Eh. m. HoIz-, Kork-, Flecht-
u. Korb{€ren

Eh. m.l.öbeIn, Einr. gegen-
ständen u.Hausrat ang

Eh. m. elektr. Haush. gerät.
u. elektrotechn. Erzeugn.

32 423

52 424

52 4ß
52 42

52 431

52 432

52 43

52 441

52 442

52 443

52 444

52 445

52 4ß

52 44

52 451
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1. 1 UNTERNEHT'IEN, BESCHAEFTT6TE, UMSATZ, !,IaRENE INSATZ, 
§!!Etl?ä?

:

:

NUI'T.,IER I

DER !

KLAS- ISIFI-:
KATIO!:

1):
:

:

UFISATZ (DAVOI] AUS)

UNTER-
NEt-ttlEN 4 )

BE SCHAEFT IGTE
GROSS-
HANDEL

HAN-
DELS-
VER-
r'1I TT-
LUNG

?\

HERSTEL-
LUIIG,
BE- UND
VERAR-
BEITUI\E,
REPA-
RATUR

AND.
TAE-
TI6-
KEI-
TEN

I,.II RI SCHAFTSZI.TE IG INS-
GESAMT

E INZEL-
HANDEL

AM 31.12.19S8

ANZAHL I 100 ! MILL. DM ! PROZENT

52 452 Eh.m. Rundfunk-,Fernseh-,
Phonogerät. u, Zubshör

52 453 Eh. n.ltrsikinstrumenten
u. Mus ikal ien

52 45 Eh.nr,eIEktr.Haush.-,
Rundf. -, Fs-gErät. us,{

52 461 Eh. m. Eisen-,l.1stall-u.
KunststoffHaren ang

52 1ß2 Eh,m,Anstrichmitteln
52 1163 Eh. n. Bau-u. Heuürerker-

bedarf

52 46 Eh.n.Metallr.,Anstrichm.
u. Bau-u. Heinü{€rkerbedarf

52 {71 Eh,m. Schreib--u. Papieni,,
SchuI-u. Büroartikeln

52 472 Eh.n.güchErn u.Fach-
ze itschriftEn

52 473 Eh.n.UntErheltungszeit-
schriften u.ZEitungen

52 47 Eh.m.Büchern,Zeitungen,
Zeitschr. , Schreibi. u. ä.

52 {l81 Eh.n.Tap€ten u.Boden-
belAlen

52 182 Eh.ir. KunstgEgenständen,
Bildern usH

52 483 Eh,n.Blunen,Pf lanzen,
zoologische,n Bedarf u. ä.

52 4ts{ Eh.n. feinn€ch.u.opt.
Erzeugn.,ComgJtern u. ä.

52 4€5 Eh.m,Uhren,Edelrretall-
)raren u. Scm.rck

52 486 Eh.n.Spielnaren
52 ß7 En.n.F ahrrib.,Fahrredt

u. Zub€h.,Sport-u. ä.Art
52188 Eh.rn.Erennstoffen

52 {8§l Sonst. Facheinzelhandel
ang (i.Verkaufsräupn)

52 48 Facheinzelhandel ang
( i. VerkaufsräurEn )

52 4 Sonst. Facheinzelhandel
( i. Verkaufsräuien )

52 501 Eh.m.Antiquitäten u.
antiken Teppich€n

52 502 Antier8riate
52 503 Eh.m.sonst.Gebraucht-

xaren

s25

3,2 0,1 3,3 0,5

3, 1 0,1 1,5 0,7

3,5 0,1 3,5 0,7

10,9 0,1 2,3 0,3

8r9 0r1 1r8 Lr7

6,7 0,0 0,4 0,4

7,2 0,0 0,6 0,4

7,3 0,8 0,7 0,9

3r2 0,1 0r0 0r3

0,3 0,5 - 7,2

4,0 0,4 o,? 0,6

4,4 0,0 1,3 1,1

6,1 0,8 0,3 0,3

3,9 0,0 0,4 0,9

9,5 0,0 2,0 1,1

2,7 - 3,0 0,1

1,3 0,0 0,3 Q,l

1,9 0,1 1,8 0,6

13,6 0,3 0,1 0,2

5r4 0r2 lr2 016

4,9 0,1 .1,5 0,7

3,2 0,1 0,9 0,5

52 5 Einzelhandel nit Antiquitaeten

4,4 0,0 1,0 0,4
3,5 2,2

5,6 0,1 0,6 0,g

4r7 0r0 0rg 0rg

52 6 Einzelhandel
0,5 0,0 0,0 7,2

10,8 - 0,0 0,7

8,7 0,0 0 ,2 0,5
5,? 0,0 0, 1 0,9

8 647

1 330

14 930

3 103

702

3 733

7 538

4 AA2

3 8118

1 1188

10 216

1 658

5 914

16 045

I 438

7 674

3 285

I 400

r28

3 162

55 704

149 952

523

49

855

163

25

852

1 041

209

314

60

583

154

185

717

595

391

20t

385

6

151

278€,

11 2S0

93 ,0

94,5

92,3

86,4

87 rs

92,5

91,7

90,3

95, 4

gTrg

s4,8

95,2

92,4

94,7

87,3

94,9

98,2

95r7

85,8

92,7

92,8

95,3

94,2

94,3

92,9

93,8

98,3

15

1

22

3

25

29

2

5

1

s

2

2

I
72

5

3

7

886

222

770

s26

377

555

361

698

880

063

642

898

178

424

096

963

158

404

240

762

762

958

2

45

2t9

1 890

320

1 056

3 265

742

644

3 725

5 110

51S

75

283

477

14 816

70 270

8 041

33 127

88,5

90,6

93,4

39

Eh. n. Antiqui
brauchtH. ( i. tätEn u.Ge-

Verkaufsr. )

27

72

347

273

230

789

52 611 Vh.m.l.laren oas

52 612 Vh.n. Textilien,Schuhen,
BeklejdurE u. Led€rHaren

52 613 Sonst. Fachversandhandel

52 61 Versandhandel

1)KLASSIFIKATIO.I DER I{IRTSCHAFTSZEIGE, AUSGABE 1993,-2)PROVISII\EN UND KOSTENVERGUETUIIGEN FUER VERI.IITTELTE 
'.IAREMJMSAETZE.-3 )EIAISCHL. AUFI,IEI\DUISEN FUER VERGEEENE LOHMRBE ITEN.

4) Die effekttve Anzahl der Einzelhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nicht alle Einzelhandelsunlernehmen erfassl werden, sondetn nur die, deren WerlschöPfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine

Unlererfassung ist dariiber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nichl auszuschließen. ___Esfai,-tll.ffi
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SOI.IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUt4,lE IM EINZELHANDEL 1998
SCHAFTSZI,.IE IGEN

I'IATERIAL- UND
I,.IARENBESTAND

JAHRES-

ANFAN6 ENDE

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUI'IME

I.IAREN-
E II\GAIIG 3 )

I,.IAREN-
EINSATZ IN56ESAI,4I TZ

ANTE
At'l
UI.|SA'
INS-

INSGESAMT
ANIEIL
AM
ROH-
ERTRAGSAMT6E

I,II RTSCHAFTSZHE IG

NUI.TIER
DER
KLAS-
SIF I-
KATI0,l

1)

}1ILL. DI'1 ! PROZENI! I,IILL.DT.4 ! PROzENT

11 715 2 562 2 542

447 299 303

16 329 3 78S 3 786

2 276 604 609

2t0 74 't7

77 236 4 389 4 661

19 662 5 068 5 341

. 1 751 451 4s6

3 894 774 723

7ß 35 36

6 391 1 260 7 276

1 576 585 577

1 205 7)4 751

q 787 578 683

7 544 1 438 I 578

3 155 3 037 3 108

2 091 a72 A32

4 759 1 898 1 S04

25398

7 744 577 602

27 726 I 868 S S53

135 755 41 151 4t 764

und GEbrauchtraren ( in Verkaufsraeunen)

250 225 223

425552

118 60 58

410 33S 333

(nicht in Verkaufsraeumen)

7 423 2 043 2 lS4

6 034 971 952

4 792 7 127 1 070

18 049 4 181 4 165

7 053 47,6 7 624 23,0

Eh.m.Antiquitäten u,
antiken Teppichen

Antiquariate
Eh. m. sonst. Gebraucht-
waren

Eh.n.Antiquitätsn u.Ge-
brsuchtr{. ( i.Verkaufsr. )

Vh.m.t,lsren oas

Vh. n. TextiliEn, SchuhEn,
BeklEidung u. Led€$argn

Sonst. FachvErsandhandel

Versandhandsl

11

16

2.

16

19

1

3

6

1

1

4

7

3

2

4

1

27

135

737

843

333

21t
274

964

38S

745

885

745

375

584

279

742

505

085

131

763

?54

719

042

144

4 150

378

6 43'7

I 274

157

8 600

g 972

953

1 995

318

3 267

1 314

959

3642

4 591

2 A78

L 0?7

2 641

27

1 043

18 121

84 814

26,1

31 ,0

28,3

35, 4

42,4

33,6

34,0

35,3

33,S

30,0

33,9

45,3

4q,0

43,2

38,0

48,3

32,5

35,7

9r5

37 rB

40,1

38,5

51,5

40,3

57,8

52rG

41,1

47 12

45,5

1 664

116

2 642

504

58

3 407

3 96S

372

842

712

L 325

544

2At

1 353

1 336

937

393

956

20

3S3

6 873

32 756

40, 1

30 r7

41,0

41,5

37,0

39,6

39,8

39,0

42,2

35,2

40,6

41,4

29,3

37,L

Qr2

34,6

38,3

36,2

74,8

37,7

37,9

38,6

79,2

17,9

23,5

20,7

24,8

24,L

23,8

Eh.m.Rundfunk-,Fernseh-, 52 452
Phonogerät, u, Zubehör

USt{

52 553

52 45

52 461

52 ß2
52 1163

52 116

52 477

52 472

52 473

52 47

52 ß7

52 ß2

52 ß3

52 ß4

52 1185

52 1186

52 ß7

52 ß8
52 1189

52ß

524

Eh. m. Mus ikinstrumenten
u. Musikalien
Eh. m, elektr. Haush
Rundf. -, Fs-gerät. j

Eh. m. E isen-, Metal l-u.
Kunststoffr{aren ang

Eh. n. Anstrichmitteln
Eh. m. Bau-u. Heillr{erker-
bedarf

Eh. n. l',letal ]vi., Anstrichn.
u. Bau-u. Heinüierkerbedarf

Eh. m. Schreib-u. PapiErH.,
Schul-u, Büroartikeln
Eh.m.Büchern u.Fach-
zeitschriften
Eh. m. Unterhaltungszeit-
Schriften u.Zeitungen

Eh. m. Büchern, Zeitungen,
Zeitschr. , Schreih.{. u. ä.

Eh.m.Tapeten u.BodEn-
belägen

Eh. m. Kunstgegenständen,
Eildern usri

Eh. m, BIumen, Pflanzen,
zoologischem Bedarf u.ä.
Eh.m. feinrnech. u.opt.
Erzeugn.,Coriputern u.ä.
Eh. m. lJhren, Ede]metall-
wargn u.schmuck

Eh. m. Spielwaren

Eh. m. Fahrräd., Fahrradt.
u. Zubeh. , Sport-u, ä. Art.
Eh. ni. Brennstoffen

Sonst. FachEinzElhandel
ang ( i.Verkaufsräum€n )

FacheinzElhandsl ang
( i, Verkaufsräunen )

Sonst. Facheinzelhandel
( i. VerkaufsräJrnen )

252

45

119

416

7 763

6 053

4 249

18 065

4 274

3 792

15 063

267

30

163

1161

51

5

38

s5

52 501

52 502

s2 503

525

52 611

52 6t2

52 613

52 51

1 045

913

3 581

R.
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1.1 UNTERNEHT.TEN, BESCHAEFTTGTE, uMSATz, HARENETNSATZ, 
ffi8E-llä?

!
!

NTJIT.,IER I
DER :
XLAS- I
SIFI- !
KATIil!

1)!
!
I

UNTER-
NEHI'IEN 4)

BESCHAEFTI6TE
GROSS-
HAIIOEL

HAN-
DELS-
VER-
MITT-
LUt{G

2t

HERSTEL-
LUI{G,
8E- UND
VERAR-

ANO.
TAE-
TIG-

I,.IIRTSCHAFISZ{E IG INS-
6ESAI.IT

EINZEL-
HANOEL

BE ITUt!6,
REPA-
RATUR

KEI-
TEN

Ar,r 31. 12. 1998

UI,ISATZ (DAVü! AUS)

ANZAHL I 100 i,4ILL. Dl'l ! PROZENT

52 627

52 622

s2 62

52 531

52 632

52 5El:l

52 63

526

52

Eh. m. Nahrungsm. u. Geträn-
ken a. Verkaüfsständ. u. ä.

Sonst. Einzelhandel
a. Verkausständ. u. ä.

Eh. a. Verkaufsständen
u. a. MärktEn

EinzElhardel v.Lager
m. Brennstoffen

Sonst.Einz€lhandel v.
Lagsr

Einzelhardsl 6no(nicht i.Vsrk8ufsräunen)
Sonst. Einz€lhandel(nicht i.Verkaufsräum€n)

Einzslhandsl (nicht
i. v€rtaufsrArmn )

2'3

4r2

2r7

18r4

14, o

10,8

15,5

8r9

3r3

4r9

0r0

0r5

0r1

0r3

213

0r5

ot7

0'3

0r6

2'0

0r5

L'4

0r8

0'4

7'7

lr5

1,0

0r9

0'5
0r6

10 9s§,

5 996

16 9s5

2 724

5 710

I 719

17 153

:ß 218

280 434

314 208

315

126

447

151

176

z4t

s68

1 798

a 752

29 550

97, 0

94,0

%12

80,9

81,7

87,2

82,7

89,9

95,5

92,2

4

1

5

11

3

5

27

60

605

779

242

1l83

725

705

941

797

445

?-97

791

600

0r2

0r0

0r1

0r0

0r2

0r0

0r1

0r0

0r1

0r3

Eh.(oh.Handel n.Kfz u.
Tankst. )

Insgesait

I )KLASSIFII(ATIII! DER I{IRTSCHAFTSANE IGE
3)EINSCHL. AUFI{ENDUI\EEN FUER VERGEBE^E

, AUSGABE 1S93.-2)PRI]VIS(NEN UND KOSTEIWERGUETI,JISEN FUER VERI.IITTELTE MRENUMSAETZE.-
LOHMRBEITEN.

4) Oie effektiye Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die hiel
nichl alle Einzelhandelsunternehmen erfasst werden, sondeln nur
Unlererfassung isl darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen Über Neugrü
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SO.IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSIJI,I4E IM EINZELHANDEL 19S8
SCHAFTSZ.IEIGEN

MATERIAL- UND
I,.IARENBESTAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUI"IIE

I,IAREN-
EII\ßA'{G 3)

JAHRES- ,.IAREN-
EINSATZ

ANTEIL
At4
IJI.4SATZ
INS-
GESAI'IT

ANTEIL
At't
ROH-
ERTRAG

INS6ESAI.4T INSGESAXT
ANFANG ENDE

t.II RTSCHAFTSZ.IE IG

!

INUI'T.IER
DER
KLAS-
SIF I-
KATIII!

1)

MILL. DI..I I PROZENT! MILL.OI,I ! PROZENT

2 836

883

3 5St9

l0 02s

2 633

4 752

16 874

§ 622

416 S47

557 921

133

t74

307

r90

390

308

888

5 375

723

774

297

180

385

304

868

5 331

2Aß

863

3 709

10 039

2 698

4 156

16 893

38 667

415 489

552 777

I 396

627

2 016

1 567

7 243

1 641

4 552

21 631

32,9

41 ,8

35,2

74)2

31,6

ßr3

27,2

!15,9

31,4

29,2

363

136

499

555

408

541

1 504

5 584

2G,o

21,9

2q,7

3lll,3

32,8

33,0

33,0

25,8

38,9

38,9

Eh. a
u. a.l

Sonst. EinzelhandEl
a. Verkausständ. u. ä.

Eh.n,Nahrungsn, u.Geträn- 52 621
ken a. Verkaufsständ. u. ä.

Einzelhandel v.Lager
m. Brennstoffen

52 622

52 62

s2 631

52 632

52 633

52 63

526

52

, Verkaufsständen
l,{ärkten

74 058

97 342

75 518

103 090

190 302

227 423

74 041

88 553

Sonst.Einzelhandel v.
Lager

Einzelhandel ang
( nicht i. Verkaufsräumen )

Sonst. Einzelhandel
( nicht i. Verkaufsräumen )

Einzelhandel (nicht
i. Verkaufsräumen )

Eh.(oh.HardEl m.Kfz u
Tankst. )

Insgesamt

-29 -



1.2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, I,.IARENEINSATZ, ROHERTRAG
NACH I,I I RTSCHAFTSZI,,IE IGEN

UMSAIZ (DAVON AUS)
:

NUI.+IER:DER I
KLAS- !

SIFI- I

KAT I II! I

I
!

T,,IIRTSCHAFTSzt,IE IG

GROSS-
HANOEL

HAN-
DELS-
VER-
MITT-
LUNG

2)

BE- UND
VERAR-
BE I TUI!6,
REPA-
RATUR

AND.
TAE-
TIG-
KE I-
TEN

HERSTEL
LUNG,UNTER-

NEHMEN 4)
BESCHAEFTIGTE

UI,4SATZ

8IS UNTER .., DH

iNS-
GESAT.{T

E INZEL-
HANOEL

vtN Ar'r 31.12.1996

ANZAHL ! 100 : I,!ILL. DI,I I PROZENT

50 I

503

504

500 000
1t,rILL.
5 HILL.

2 587
987

1 092
173

4 902

HandEI m. KraftHagen

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.
1i,,IILL. - 5 i{ILL.
5 MILL. UND MEHR
NEUGRUENDUI\ßEN

ZUSATfiEN

UNTER

s
1
A
7

20

0
6
8
4
3I

2
2
1
1
2
1

0
5
0
0
4I

L12
1r0
1,1
0'5
0r5

1'l
0r9

97,5
95,5
95,8
96,9
99, I
96,8

3 861
4 244

74 294
215 626

150
234 224

15
6

5
8
7
1
7

0
0
0
0
0
0

1
7
1

I
13

55
trtr

471
2332

470
864
832
058

89
314

1
6
3

2
3

27
139

92,
88,
86,
73,
32,
80,

87
82
82
75

932
387
515
279
193
306

554
717
404
516

5
3
6
4I
4

o
0
5
0

93,0
89,2
92,6
83,4

I
8
0
s
3
4

87,5
84,5
86,4
79,4

80,?

18
72I
s

15
7

0'1
0r9
1r3
0,0

0r1

1
s

:
0r0

0r1
0'9
1'3
0r0

0,1

0
0
0

7
3
2
2
8
1

2
7
2

0
8
0
6

2
4
4

12
5

11

I
10
11
tb

2
1
1

12

0r6
0,6
2,0
912
0r5
3,8

,3
,1
,6
t:

,8

2r0
012
3r9
4,O_

3,9

0r4
1,0
0r8
2,?
2rl

50 1 Einzelhandel mit

3r8

50 3 Einzelhandel mit

,E
,q
,2
,4
,0
,4

,7
,2
,1
,2
,2

1r9
6r8
413
2r9

4'8
5r9
4,S
3,9

0'6
1'3
0,8
0r8
0'0
0r8

1'4
1'o
1r3
5r6

,2
,1
,5,l

0r8
0r7
0r9
0r3

o14

0r6
o17
3r7
1r1
0r9
l12

,8
,7,l
,5
,6
,5

Handel m.Krafte{agEn-
teilen u.Zubshoer

2 829 151

8
10
31
25

74

54
111
313

44
18

551

186
215
911

2 455

3 798

500 000
1 IIILL.
5I{ILL.

49
38
96

153

343

o,;
2
q

012
012UI\D T.EHR

ZUSAI,!€N

Hard€I n. K!äl€rn, Teilen
u. Zubehtir

T.JNTER 500 000500000- 1MILL.1|!ILL. - 5l.tILL.
5 I{ILL. UND ffiHR

zuSÄI'I.€N

50 5 Tänkstellen

I 292 78,3 !q,2

89,0 5,2

0,2 3,6 3,7
50 4 Einzelhandel nit

4r7 1r1

505

s8
327
703
105

119
2S'7

7 347
s53

0
3
1
0

. r,riTER 500500000- 1r,rl1i{ILL.- 5UI
000
LL.
LL.

1 718

7 632
1 664
3 058

298
L87

6 83S

I 258
4 A42

11 885
1 634

33 774

6 81ß
L 7t2

213
30 339

2 580

499
234
476
227

92
11 531

215
3'5
212
1r5

76
80
86
83
79
84

97
96
96
97,3

100

3 524
3 427

13 431
176 919

53
tg7 7ß

97,2
98r3
90,3
94,8
98,7
94,8

337
1163
863

38 706
107

40 474

50

5 I{ILL. tnD l.fHR
I€I,JGRtJEiDt.hGEN

ZUSAI.]€N

Kfz-Hand€l , Tankstel LEn

t {TER 500 000500000- 1r,rILL.
1r.tILL. - 5i1ILL.
5 I{ILL. I.hD IGHR

ZUSAI,IGN

52 11 Eh.n.H€ren versich.Art,
Hauptr.l{ahrungsn. usH

2USAI,iCN

52 12 Sonst.Eh.n.l.€rsn versch.
Art

I'{TER
500 000 -I IIILL. -
5 I{ILL. üD

52L

IIEIJGRUET\D$ßEN
zusAnfN

Eh.,n.t{aren vensch.Art
( i. Vertaufsrärr€n )

II\ITER 500 000500000- 1MILL.1I4ILL.- 5üILL.
5 MILL. UND I,EHR
]EIJGRUEI\DI'\EEN

zuSA'.I,IEN

105
588
74t
975

3r8
4r0
412

72,3

70,7

4,5
4r5
2rO
015

0r9

52

214
212

2r9 7r24r8 2rl6,2 1,26,8 1,0

6,5 1,0

Einzelhandel mit
173 809

E

6

13 533
5 11506 4477ß2

135
27 147

$rIER 500 000500000- li,lILL.1r,rILL.- 5|{ILL.
5 l,lILL. thD rfHR
t€I.JGRIJEIDIJISEI{

I
1

840
6rß
2G
230
78

792

47?
0s8

1

3

277
253
784
150

5
ß2

4t
32
53

692
7

825

312
285
837

0
1
0
1

7
3
1

97,2 I

500 000I HILL.
5 I,IILL.
I€HR

6 442
11

a 247

0r1

1r3o't
0'5
0,1

1r1
0,4
0r3
0'5

0
0I
0
0
0

r)KLASSIFIIüTI0! DER I{IRTSCHAFTSZ,IEIGE, AUSGABE 19Eß.-2)PRWISIO{EN UND KOSTENVERGUETUTIGEN FUER VER!,UTTELIE I{AREIUJMSAETZE.-
3 )EINSCHL. AUFT,ENDUIGEN FUER VERGEBEIü' LOHMREEITEN.
4) ' Die effehive Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Einzelhandelsunlernehmen erfassl werden, sondern nuI die, derer Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine
Unleredassung ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließenlEgsrr,@
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SI}.IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUI'I"IE IM EINZELHANDEL 1398
UND UMSATzGROESSENKLASSEN

MATERIAL- UND
l,.IARENBESTAAID

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUIHE

I.IAREN-
EIIIGAIS 3)

JAHRES- HAREN-
E INSATZ

ANTE I L
AM
UMSAT2
INS-
GESA["IT

ANTE I L
Ar,t
ROH-
ERTRAG

INSGESAHT INSGESAMT
ANFAM ENDE

I,.Il RTSCHAFTSZIE IG

UMSATZ

Vü{...BIS UNTER Dt't

NUI'II1ER
DER
KLAS-
SIF I-
KATIO!

1)

MILL. DT.,I ! PROZENT! MILL.DT,I ! PROZENT

KraftHagen

603
7 022

13 578
109 455

150
190

2 895n 457157 13
724 A24 21 106

KraftNagentsilen und ZubEhoer

5 708 I 022 1 068

Kraftraedern, Teilen und Zubehoer

2 032

Tanks tel len

I 324
2 4L7

Handel n.KraftHagen 50 1

UNTER 5OO OOO

4
,c

30

506
997

13 390
105 544

729
720 667

LS7
275

3 082
27 780

41
25 265

353
449
638
024

326
390
725
735
64

639

201
268
/bb
4911

2 629

43
74

323
280

723

209
471

1 895
520

34
3 130

35
s4

118
980

14
190

243
390

7

28,7
36,9
35, 4

120
133
318

13 689
34t4 294

217
330
545

25 077
73

26 L82

238
243
432

r? 922
4

74 239

91
94

150
026
2t

392

2A
2?
19
33
20

35,7
29,8
24,0
25,4

0
1

6
0
2

7t
104

1 501
10 371

15
72 062

60
100
324
714

t 225

27,7
26,6

6
18
90

101

277 30,0

36r4
40,3
24,8
39, 4

29,8
37,5
Qrg
47,9

46,5

1
5I
0

I
0
7
7
0
5

500 000 - 1 MILL.
5 MILL,1 |1111

5 MILL UND I.IEHR
NEUGRUENOUNGEN

ZUSA',}IEN

Handel m.
teilen u.

KraftHagen-
Zubehör

503

Tankste 1 len

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1HILL.- 5MILL.
5 MILL. UND I.IEHR
NEU6RUENDUNGEN

ZUSA'{,IEN

Kfz-Handel , Tanks tel len
UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1MILL.- 5T'IILL.

5 I'I]LL. IJND MEHR

ZUSAI,I€N

505

50

52 77

97
97

364
458

s8
98

335
442

352
Aß
667
043

1
3

36,3
37 13

UNTER 5OO OOO500000- 1i,{ILL.1MILL.- 5MILL.
5 MILL, UND MEHR

ZUSAI,T.IEN

Handel n.KrädErn,TeilEn 50 4
u. zubehör

UNTER 5OO OOO500000- 1}|ILL.1MILL.- 5},IILL.
5 MILL. UND I.IEHR

ZUSAI.'.4EN

1
3

31,9
33,0

37,75 652

75
773

7 02q
673

1 957

7S
181
067
693

28
93

394
224

73S

35
74

280
102I
s01

308
E79

24
85

351
204

664

36
75

240
97

5
4S3

308
4ß§2
599

3
18

L4
24
27
35

27,0

290
765
580
7t2

61
409

4
2

I

4
2

290
767
581
706
58

401

325
386
533
943

74
143
630
145

35,3
30, 4
33,3

4L
38
29
16
37
27

37
33
25
20

I
1
3
1
2
1

I
5
6
0

8St0
914

4 119
22 565

180
7 202
7 108

28 026

24,0
44,0
32,2

27,0
30,4
35,9
40,4

15
1 008

271
365
549
332

2
11

204
31ß

7 477
15 992

3
18 026

25,L
26,5

886
1 014
3 603

35 544
L2

41 059

2 638
2 807I 828

141 375
41

156 683

45,0
26,8
43,9

28,9
33,0
37,2
51 ,0
40,6
50,36

140 974 23 285 27 572 136 687

t{aren verschiedEner Art (in Vsrkaufsraeurnen)

s3
97

156
6 3t2

7
6 665

343
352

3? Lzt 2t,4 14 512 39,1

26,8
20,7
22,7
20,8

35,6

31,5
35,3

23,5
34,1
41,0

LL.
LL.

Eh.n.Haren versch.Art,
Hauptr.Nahrungsm. usH

UNTER 5OO OOO500000- 1t.,lll1MILL.- SMII
5 MILL. UND MEHR
r€U6RUENDUNGEN

ZUSA'.I.,IEN

Sonst.Eh.n.tlaren versch. 52 12
Art

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1MILL.- 5MILL.
5 MILL. IJND HEHR
NEUGRUENDUNßEN

ZUSAI.I€N

Eh.m.!,largn versch.Art 52 1
( i. verkaufsräumen )

UNTER 5OO OOO500000- lr,,rILL.1MILL.- 5I,IILL.
5 }IILL. UND IfHR
NEU6RUEI\DI.hEEN

ZUSAI+IEN

2 855
3 137

10 373
166 392

114
7A2 877

1
2

20
11

20
115

250
255
825

12 010
3

13 343

2 626
2 795I 835

742 287
42

157 585

215
326
549

24 732
87

25 910

329
337
992

18 9rl8ß
20 631

2 84t
3 t22

lQ 384
167 019

129
r83 {95

26,1
26,8
27,4
22,8
28,6
23,2

24
34
40
116
3?
45

1 006
1 747
3 921

49 23!
116

55 353

s8rß 322
l0

20 008

-31-
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].. 2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, I,IARENEINSATZ, ROHERTRAG
MCH I.II RTSCHAFTSZ,.IE IGEN

UI.ISATZ (OAVü{ AUS}

M!,iER
OER
KLAS-
SIFI-
KATI0{

1)

I,.IIRTSCHAFTSA{E IG

I.F'SATZ

V(N ... BIS UNTER Dr{

UNIER-
rlEHt,tEN 4)

BESCHAEFTIGTE
HAN- HERSTEL-

LUIIG,
BE- UND
VERAR-
BE I TUI\§,
REPA-

DELS-
VER-
MITT-
LUhIG

2)

AND.
TAE-
TI6-

INS-
GESAI.IT

EINZEL-
HANDEL

GROSS-
HANDEL

KE I-
TEN

RATURAr,,r 31. 12. 1998

AIIZAHL ! 100 : MILL. DI.l ! PROZENT

52 27 Eh.n.obst,
Kartoff€ln

Gsrüse u.

TJNTER 5OO OOO500000- lr{ILL.1|{ILL. - 5 r,,rILL.
5 MILL. I.JI\D I,EHR

AJSAI'l,fN

52 22 Eh.n.F Leisch,FlEisch-
v{arEn,Geflügsl u.r{ild

219
6,ll
6r6

18,3

5'3

0,
3,
4,
5,
4,

3,0
15,8
8,7
8'8

l17
0r8
7r8

52 2 Facheinzelhandel mit

1r0

500
1 r{I

342

7 254
502
232
:xt

2 057

596
364
614

47

7 742

563
17

5 512

96,2
92,7
93, 1
80,5

94,0

95, I
93,2
89,7
89r 0

90,8

97r5
98, 4
96,7

2 842
538

64
24
38

2

131

83
t11
185
94
2

s76

15
10IE
2

42

3?
39
52
90

279

t24
60

118
104

2
408

60
6S
47
41
2

219

41
30
61
23I

156

425
3{13
518
356

o
650

7
75

7 457
113

0r3
0r9
012
l12

0'7

2'0
1r9
2r0
1r6
2r0
1r9

3
0r0

thlTE
000
:LL.

R 500 000

5 irILL, thD
I{EUGruEIDU\EEN

aJSAl.lfN

52 23 Eh.n.Fisch u.Fisch-
€rzeugniss€n

WlER
500 000 -

I I{ILL.
5 IIILL.
IfHR

500 000I I{ILL.
5l.tILL.

IJI\D I,EHR
äsanfN

500 000

3 823

629
568
181
89
77

54t!i

636
118
134

b
894

2
1
1

584
860
506
ß2.84
316

51
61

6 501

602
578
539

51
41

811

%2
342
743
515
394
945

2
4
4
1

3

0r0

0r9

0,0

8I
7
7

1

1
2
1

2'2

o,;

314
1r0
2to_

1r1

85,6

2 009

711
122
099

145
83

225
36

,489

297
362
442
908

403
309
753
7AOßß4

000
4St7
2ß
278
3{0€

ltsB
405
8§ts
494

5
20L

94,
90'
88'
91,
98,
90,

95
@

75
79

4
6I
5
0
7

2
2
3
7

,?
,5
,a
,?
,3

1I{ILL.
5 r,,rILL. 11,6

5r1
52 24 Eh.n.BackFaren u.

StiI!.iar€n

I.ITTER
500 000 -
1 ilILL. -
5 

'{ILL. 
t.hD

I I'ILL
5 iIILL
I,EHR

0r5
7'7
5,2

3r0
412

72,4
11 ,8
0,9
9r5

0r7
0r3
1r6
617

2,3

3rä

1r8
214
5r9
9'6
O'2
5r9

orä
0r9
5'1
1r9
1,3

0r0
0r3
0r1

0r1

0'10rl
0,2

0,1

0r3
014
0'2
O'4

0r3

1
3
3
I

7,?
1r6
717
018
0r3
1r3

0
8
0
7

,?
,3
,7
,9
,b

3
2
6
II
3

,!
,0
,9
,0

9r3

5r7AJSA'ITN

52 25 Eh.n.Geträ1ksn

ülrER 500 000s00000- lHILL.1I{ILL.- 5I'ILL.
5 I{ILL. I.hD IGHR
AEI,IGRIJEIÜLhIIAN

aisäncN
52 26 Eh.n.TebekHar€n

urrTER 500 000500000- lilILL.
1I1ILL. - 5I{ILL.
5 l,lILL. thD I'CHR
ItEtJ6R{'EI\D(NßEN

zJstl'€N
52 27 Sonst.Fach-Eh.n,

t'lahrungsnitteln
tnTER 500 000500000- IHILL.II{ILL.- 5I{ILL.

5 }IILL. üD I€HR
ITEI,CRUEiDiNGEN

AJSAIIGN

522 Feh-Eh, il. tlahrurrrsm. rrst{
( i.VerkEufsräirB; )

I,\TTER 500 000500000- 1I{ILL.lHILL.- 5HILL.
5 I.!ILL. tT\D I,EHR
]IEI,GRUETTX,\EEN

zusAt{fN

!,1
90,0

100

0r9
2'7

95,7 114

1,9 0'3

99,6
99,799,0
94,7
98,1

0r0

012
1r3

1l r5

0r4

015
0,7_

014

1
1
2
3

I

7
t
1

11

19
7
4

32

88,9

95, I
93,7
85,6
87,2
98,9

3
8
1

98
99
98

012
014
0r0
0r1

0rl

3 404
2 177

808

00

1
1I
1

5

1,1 0,0

,0

1

0

0
0
0
0

22

87 rB
100

96,2

95,9
94,9
90,0
88,6
98r7
91,6

0

0'1

1

0

0
0

0

,i
,1
,1
,l

,3

4 550
5 t42I 2AO
8 107

707
28 265

o,;

O'7
1rl
0r3

0r8
52 3 Apotheken, FachelnzElhandel nit

52 31 Apothsksn

IIiITER
500 000 -1i,tlLL. -

500 000I r,,rILL.
5 l.lILL.

186I 605t6 773
556
19r

19 311 98

62I 309
38 2116
3 937

742
411 695

13
666

05 I{ILL. I.TID IfHR
I€IJGRUETOII\ßEN

äJ$trrru 6

0
0
0

0

1)4ÄSSIFII(ATIil D€R ]{IRTSCHAiI§4EI9q, 4US64qq,1993.-2)PRWrSrü{EN UND KOSTETWERGUETUT{GEN FUER vERt'trrrELTE I,IAREMJMSAETZE.-
3 ) E INSCIIL. AUFI,{EiOIAßEN FUE R VE RGEBENE 

- 
LOIII\IAREE I TEN.

4) Die effektive Anzahl der Eanzelhandelsunternehmen kann die hier nachgetrviesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nicht alle Einzelhandelsunternehmen erfasst wetden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine
Untererfassung ist datübe, hinaus wegen unzureichendel lnformalionen über Neugründungen nicht auvuschließen.

R.Bundesamt, Fachseric-32 -
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SI}.IIE BRUTTOLOHN- UND 6EHALTSUI.I,4E IM EINZELHANDEL 1998
IJND UMSATZGROESSENKLASSEN

MATERIAL- UND
I.IARENBESTAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUI'I,IE ITI RTSCHAFTSANE IG

, UI',ISATZ

VO!. ..BIS UNTER...DI.,I

t,.lAREN-
EITIGATS 3 )

JAHRES- I".lAREN-
EINSATZ

ANTEIL
AM
IJMSATZ
INS-
GESAHT

ANTEIL
AM
ROH-
ERTRAG

NUI.TIER
DER
KLAS-
SIF I-
I(ATIIN

1)

INSGESAI.IT INSGESA}47
ANFAIS ENDE

MILL. DM ! PROZENT! MILL.DM ! PROZENT

Nahrungsimitteln usn. (in Vsrkaufsraeumen)

1 1Sl5

Eh.m.obst,Genüse u
Kartoffeln

52 27

52 22

52 23

52 2q

52 25

52 26

52 31

22
5

23
1

51

l5
23
49
27

1
109

3I
5
0

10

L2
10
L7
50

89

131
g0

219
3116

2
?47

80
1r4
88
?3

3
358

41
42
69
34

0
185

304n5
469

46S
249
431
32

384
572
071

82
4S

t27
27

274

160
792
199
4ß
9S'8

035
992
995
788
24

8:16

775
162
992
ststs

28
%2

255
ß8
568
339

4
424

161
1169
:t85

3
3
5

22
5

22
1

49

15
23
50
2L

0
109

49
33
76

6

165

100
203
455
287

3
043

15
t2
{1

6
74

1169
250
432
32

1 197

227
114
742

15

5115

327
549

1 030
864

3
? 774

63
39
99
15

216

136
169
244
1164

1 015

§2
3207ß

1 006
6

2 442

32
31
29
31

31

116
49
49
55
18
50

43
47
43
42
44

45
116
55
51

50

25
24
27
26
22
26

22r7
22,5
20,0
22,7
22,7
22,0

5

31
32
33
34
25
33

22?
337
247
291I
110

143
744
333
158

2
780

1ß4
573
884
813

27
881

22
399t7 224| 270

115
12 960

5
3
7
5

0
0
1
3
4
3

3
0I
4
2

II
2
2

I
4
3
6
3
4

27
29
47
4L

30

30
36
s4
32

103
37

23
31
40
40
311

24
37
44
51

5
3
6
1

2

500 000
1 MILL.
5 I,IILL.
HEHR

UNTER
500 000 -
1 MILL. -
5 MILL. UND

6€9
14

2 739

384
572
069
599

74
738

82
44

126
2t

273

160
193
1S8
4ß
9S5

041
989
gSE
775
22

822

773
160
990
988

27
938

2§
261
565
336

3
427

166
1169
376
?94

79
384

3

I

5I
2
6
1
6

1

2

I
3I
1
1

25,3
42,6
47 r4
3'1

36,0

5
0
3
0
4
1

ZUSAIGN

Eh. n. F le isch, F leisch-
haren,Gef lügel u.!.lild

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL,l MILL. - 5I,IILL.
5 MILL. UND I{EHR
NEUGRUENDUISEN

AJSA'.i,IEN

Eh,m,Fisch u,Fisch-
erzeugnissen

Eh.n,Backviaren u.
SÜßßaren

UNTER 5OO OOO500000- 1r,,rILL.1HILL.- 5I'IILL.
5 I,IILL. UT\D iEHR

ZUSAI,I,IEN

Eh.m. Getränken

zuSAII{EN

Eh. m. TabakxarEn

Apotheken

UNTER 5OO OOO500000- 1r,,lILL.1MILL.- 5MILL.
5 MILL. UND I.€HR
NEI'lGRUENDUI!6EN

ZUSAI.I,,IEN

UNTER 5OO OOO500000- 1MrLL.1I.IILL.- 5MILL.
5 MILL. IJI\D I.,IEHR
NEU6RUENDt.hßEN

zuSAI'trN

Sonst.Fach-Eh.rn. 52 27
Nahrungsmitteln

UNTER, 5OO OOO500000- 1MILL.1l,,lILL.- 5l,tILL.
5 MILL. UND IEHR
NEUCRUENDUISEN

zusA[',t€N

Fach-Eh.n,Nahrungsn.usH 52 2
( i. Verkaufsrämen )

IJNTER 5OO OOO500000- 1l,lILL.
1i1ILL. - 5l.iILL.
5 MILL. I.hIO MEHR
NEUGRUENDUISEN

ZUSAI+IEN

3
2
6
0
,1

UNTER 5OO OOO500000- 1r,,rILL.1I'IILL.- 5MILL.
5 MILL. UND I'IEHR

ZUS$TiIEN

5 320
83

17 418

524
6I 589

474
551

35,8
35,6
37,0
32,0
111,3
35,4

31 ,5
31,1

34t
64

108
239

70
la

2s7
372

2
774

53
76
a2

117
1

324

2A
36

742
75

0
281

349
502

1 161
1 096

6
3 114

11I
19
52

92

725
92

220
359

4
800

a2
116
89
81

4
372

40
3S
72
36

1
189

299re
10

623

sl
742
7sj7
22q

27
200

444 43,

I

13

2

6

I

2

b

I
!47
761
219

23
r59

UNTER 5OO OOO500000- ll,,lILL.
1HILL. - 5I{ILL.
5 MILL. UND I.IEHR
NEUGRUENDUAßEN

L9,2
24r4
34,4
37 r0
24,7
31,9

23,2
22,5
33,0
40, 1
77,3
29,6

19,9

23
30
40
3S
23
35

38,0
33,5
34,4
29,4
27,2
33,8

1

I
5
5
7
4
8

35,4
30,5
31 ,0
32,3

32

3

3
3
5
5

77

{0
910

25 022
2 667

s7
2A 735

II
2
2

8

medizinischen Artikeln usr{. ( in VErkaufsraeun€n )

2

3

40
906

25 058
2 672

LOz
28 776

8
134
856
373

L2
383

-33 -
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1.2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UPISATZ, i,,IARENEINSATz, ROHERTRAG
NACH I,tI RT SCI-IAF TSZ,IE IGEN

UMSAIZ (DAVON AUS)

NUI+{ER
DER
KLAS-
SIFI-
I(^TIü!

1)

I,.iIRTSCHAFTSA.{E IG

UI.lSATZ

VO! ... BIS UNTER ... OTI

UNTER-
NEHI.{EN 4 )

BE SCHAEF T I6IE
6ROSS-
HANDEL

HAN-
DELS-
VER-
MITT-
LUNIG

2\

HERSTEL- !LUN6, I
BE- UND I
VERAR- !
BE ITUIIG, !
REPA- !
RATUR !

AND.
TAE-INS-

GESAMT
E INZEL-
HANDEL TIG-

KEI-
IEN

Al',r 31.12,1998

ANZAHL I 100 I MILL. DH I PROZENT

52 32 Eh. n. med, u.
orthopädischen Art

UNTER
500 000 -

500 000
1 MILL.
5 MILL.

I MEHR
ZUSAI.+1EN

1MI
5 r.,!I

lt -
LL. UND

195
201
534

84
015

950
903
415
702

332
770
722
742
209
715

4 388

2

3 718I :t61

4
12
78
51

145

68
53
50

674

845

78
140
586
838
t4

655

oa
31
58
49

1
232

482
288
556
832

8
155

131
110
205
411

5
a62

176
141
456
982
t2

767

160
1119
266
277

855

76
50

160
742

4
041

2r5
1r6
012
0r1

012

012
0rl
0,0
0,3

012

41
167
262
875
344

604
626

0
3
5I
0

2
2
6
8
7

0
0
0
2
1

I

2

,1
,9
,4

96,9
97 13
92,4
87 r8
91,3

97, 0
98,2
s8,5
98, 1

98, 1

8
4
s

2

0r4
0r1
1,4
114

0r1
0,3
7r4
2r8
1,4

0r3
0r3
0r5
1,8

77 17
7r4

4
4
1
3
1
5

1
2
2
1
0I

5r6
7'2

13,5
6,3
9'6
7'2

2
3
8
8

0r3

0,3
0r9
0r5

212
0'5
0r0
0r1

0'1

52 33

523

Eh,n. kosmEt. Artikeln u.
Körperpf lEgemitteln

tNrER 500 000500000- 1r,rILL.lI.IILL.- 5MILL.
5 I.,IILL. UT\D }€HR

TJNTER 5OO OOO500000- 1r.rILL.1HILL.- 5I{ILL.
5 I.IILL. IND MEHR
I{EtJ6RUEIÜüßEN

zusattEN

Eh. m. Textilien
thlTER 500 000500000- 1r1ILL.1I{ILL.- SIIILL.

5 HILL. I.hD I.IEHR
I€IJGRUEIÜLT\GEN
. AJSAI'GN

Eh. m. Bsklsidung

WTER 5OO OOO500000- 1MILL.1üILL.- 5MILL.
5 MILL. I.ND t,fHR
I\EI,,,GRUEMX'\ßEN

AJSAMIN

Eh.n.Schuhsn u.
Led€rrargn

UNTER 5OO OOO500000- lMILL.1I,IILL.- 5i,IILL.
5 MILL. I.f\D I,EHR
IgtJGRUEIIDI.hEEN

ZUSA}i,EN

gegen-
, ang

98,5
97,8
96,6

100

0'4
0,3
0r7
0r6

0r6

4 026
440
ß2

49
40

5 037

778
74 120

16 130

1 759
2 376
5 614

L3 072

22 770

0
0

0

ZUSAIHEN

AFtheken, Fach-Eh. n. med.
Art. usH( i.Verkaufsr. )

1r3

0,4
0,2
AO
212
1,8
1r3

0r4

012
012
0r3
0'7
o14

0r3
0ro
0,1
0r0

0,1

1r3
012
0,7
0r1

0,3

2,t
714
7r4
012

0,6

6r5
8'5
5'3lr4
3'5

,5
,9
,4
,?

,6

2
2
2
0

?
2

t7
97
oo
98
s6
s8
98

707
2 702

38 286
18 931

143
60 169

633
308
922
799

567

4 547
3 955
8 693

35 828
51

53 0743

20 274
5 650
4 425

8116
232

31 1181

89
a2
93
88ol

402
1 001
3 814

23 598ß
29 361

2
1II
2
2

9912gg,5
99,3
97,9
82,3
98,4

o,;

0,0

0r0

0'0

0,0

0'0
0,0
0r1
0r0

24

1

2

52 4 Sonstiger
52 47

52 42

52 43

99,2 0,2
0'9
0'1

0,2

,0,l
,0
'9

1rl
0r5
0r3
0'5
0'5
0r5

,0
,6
,3,l
,7

1,1
0r7
1r3
012
1,7
0,11

2 97,9

95,4
95,6
96,0
s7,8
99,3
97r3

91
88
90
93

92,3

0r1

050§2
639
t72

31
774

624
884
553
130

70
272

077
319
972
500

1
0
0
0

5
1
1

1
1
1
0

1
1
3
7

72

97,5
99,7
99,0
98,7

100
98,7

276
291
04q
747
80

819

1 5S1
2 089s 856

30 683
245

44 ß3

0,8

0,0
0,0
0r3
1r3

0'0
0r0
0,0

0r0

0,t

0rl

0r1
52 44 Eh,il.l,6beln,Einr.

ständsn u.HaGrat
I'{TER

500 000 - 500 000
1I1ILL.

7
2
4
1

16

I
3
2

52ß Eh.il. elektr. Haush. -,
Rundf. -, Fs-gerät, usx

I'{TER
500 000 -1i,llLL. -
5 I.'ILL. t'\D

. aJsAttfN
52,$ Eh.n.trletallH.,anstrichn.

u. Bau-u. HEinrsrkerb€darf

1I{ILL.- SiIILL.
5 l,lILL. tho I.€HR
IGIJGRUEIA.hGEN

zuSAI,IGN

500 000
1 MILL.
5 MILL.
I.fHR

1r1
1'6
213
417

3r5

I
0
3
0

0
0
0
0

14 930 0

tr'ITER 500 000500000- lt,tILL.IilILL. - 5HILL.
5 rILL. tnD I{EHR
r€UGRUEIO$GEN

zusar,tfN

90,5 012
0'00rl
0,0

0'0

67L
77L

78
5387

2
8
3
7
7 0

!){LASSIFIIqTIO{ O€R I,IIRTSCHAFJ§4]EIGE, 4USC4qq 1993.-2)PRWISIII\IEN UND KOSTENVERGUETUMEN FUER VERüITTELTE I,.IARENI,IISAETZE,-
3 )EINSCHL. AUFhIENOU]SEN FUER VERGEEET€' LOIff{ARBEI TEN.
4l Die effeklive Anzahl der Ernzelhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Einzelhandelsunternehmen erfassl welden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine
Untererfassung isl darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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SI},.IIE ERUTTOLOHN- UND GEHALTSUI'f"IE ]H EINZELHANDEL 1S98
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

MATERIAL- UND
I,IARENBESTANO

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUMI'IE I.IIRTSCHAFTSZ,IE IG

UI,ISATZ

V'T{.. . BIS UNTER... OI,I

ANTE I L
At,t
UI.ISATZ
INS-
GESAMT

INSGESAI'47

NUI'I,IER

I,.IAREN-
EIIIGAI{G

JAHRES- t"lAREN-
E INSATZ

ANTEIL
AM
ROH-
ERTRAG

DER
KLAS-
SIF I-
lqTIo{

1)

3 INSGESAMT
ANFANG ENDE

MILL. DH ! PREENT! I.,!1LL.OI.1 ! PROZENT

I

I
19

1q4
s4

266

8
19

t42
92

262

184
153
1s8
681

19
76

513
415
124

19
76

672
413

7 120

11 152

25 103
12 991

98
41 008

361
774
1183
s74

4
1 435

16 333

2 442
75 422

24
19 389

53
54
51
52
52

37
37
39
z3

22
s2

543
ß2
224

227
233
309
2094

1
7
5
8
2

6
39

327
237
608

6S
s3

127
1 994

2 283

I
3
s
3
7

26
42
50

4S

30,7
36,7
35,4
43,8
27,3
38, 0

28,5
40 ,3
42,3
47,7

38,8

35,3
43,7

1 l,,ll
5 r,,rl1
IIEHR

52 32

52 33

52 4t

52 42

52 43

52 44

52 S5

UNTER 5OO OOO500000- 1i,4ILL.1MILL,- 5MILL.
5 MILL. UND MEHR

ZUSAI.i.{EN

Eh. n. med. u
orthopädischen Art

Eh,m. kosmet.Artikeln u
Körperpfl egemitteln

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1MILL,- 5MILL.
5 MILL. UND I,,IEHR

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.
1I',!ILL. - 5HILL.
5 MILL. UND I'fHR
NEUGRUENDUIIGEN

ZUSAI,I4EN

Eh. m. TextiliEn
UNTER 5OO OOO

ZUSAI.+1EN

Apotheken,Fach-Eh.n.ned. 52 3
Art. usw( i. verkaufsr. )

354
3S3
473

10 117

1701C)
762

1 887

nr
73

159
722

0
635

1 561
1 068
1 333
5 021

72I 595

1166
403
763

1 ,1169

77
3 117

572
476

2 135
4 582

54
7 81S

16 329 3 789 3 786

4 978

378
394
1159
911

437
1 379

5
1I
8

30, 4
40, 0
41 ,0
47,4

s5,977 347 2 377

Facheinzelhandel ( in Verkaufsrasumen)

30,92 776

423
7 374

26 144
73 204

103
4t 248

201
319
061
992

23
596

38
34
31
31
31
31

747
314
702
205

2A
437

270
723
183
941

45
16,1

272
134
440
385

232

835
643
777
572
23

737

5L2
575
336
315

33
770

?_

s
8
4
3
8

83
265

a
2

5

3
1

t2
5

19

4 310
2 604

7 275

351
174
485
419

4
432

2 697
2 295
4 988

20 551
33

30 553

687
720
708
83S

49
003

I
3

850
7 238
6 005

19 005
150

27 2ß

7

271
73

162
726

0
632

5116
051
945
256

16
815

4ß
407
763
4:16

19
072

557
1ß1
134
676

51
889

392
447
094
8,{5

43,0
43,5
47 r7
aa,2
27,5$r2

q0,4
41,5
Qrg
43,3
44,6
Qr8

7A
54

186
161

474

500 000 -
1 MILL. -
5 MILL. UND

LL.
LL.

NEUGRUENDUISEN
ZUSAI.I,,IEN

Eh. m. Bekleidung

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1HILL.- 5MILL.
5 MILL, UND MEHR
NEUGRUENDUI{GEN

ZUSAI.+IEN

Eh.n.Schuhen u,
Lederr{aren

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.
1MILL. - 5I,IILL.
5 MILL. IJND I'{EHR
NEUGRUENIDTJ\EEN

ZUSA}"IEN

Eh. n. trEtbeln, Einr. gegen-
ständen u.Hausrat ang

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1HILL.- 5MILL.
5 I.IILL. UND I{EHR
NEU6RUENDUIIGEN

ZUSAIIfN

Eh, m. elektr. Haush. -,
Rundf. -, Fs-gerät. usH

UNTER 5OO OOO500000- 1r,rILL,1MILL.- 5MILL,
5 MILL. UNO I.,IEHR

ZUSAI,}IEN

Eh,m.MetallH.,Anstrichn. 52 46
u, Bau-u. Heimderkerbedarf

1

1
5

1
1
1
5

I

2 712
2 3L2
4 976

20 315
2A

30 343

1
3

5

705
716
709
a72€
049

1
1
ä

15

22

507 27,6542 33,0526 47,0982 38,67 30,0564 37,7

q2,7

45,0
41 ,0

38,9

38,0

38,9
ß17
38,8

32,2
38,2
Qr9

,8

744
203
583
291

16
23'7

230
327
652
u7

32
668

187
357
473
225

89
135
632
109

4
969

24,2
44,5
43,9
116,1
40,8
45,0

t

2

1
3

?

I

3

1
s

2
4

7

so,4
37,7

33,2
118,4
34,0

3

3
7

39,1
38,4
37,7

716
856

3 850tt 772
91

77 2A4

875| 233
6 006

18 911
154

27 779

681 38,7906 38,11890 33,7
2 971 22,8

6 437 28,3

078
4?2
724
041

37,6
35,3
38,6

1
1
3

10

2
16

1S

62
463
727
056

472
623
452
075

40
662

408
455
091
831 1

1
1

1
1
3
,0

27,4
39,4ß'2
47,2

157 151 47417S 17S 623
324
377
372
875

22
972

2 642 41,0

27 r4
35,8
116,1
39,5
16,8

UNTER 5OO OOO500000- 1i.{ILL,lMILL.- 5MILL.
5 MILL. UNO I'IEHR
NEU6RUENDUIIGEN

ZUSAT+IEN

1

IFac

607
4 724

1
5 068

617
4 377

17
5 341 I

-35-
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1. 2 UNTERNEHI,IEN, BESCHAEFTIGTE, UI.4SATZ, MRENE INSATZ,
t\lACH I{IRTSCHAF

ROHERTRAG
ISZ{EIGEN

M,[IGR
DER
KLAS-
SIF
I(AT

I-
I II!
1)

UMSATZ (DAVü{ AUS)

I.II RTSCHAFTSäIE IG

UHSATZ

BIS IJNTER

UNTER- BESCHAEFIIGTE

Ar,{ 3l. 12. 1998

NEHI.|EN INS-
GESAHT

EINZEL-
HANDEL

6ROSS-
HANOEL

AI{0.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAA}- HERSTEL-
DELS-
VER-
MITT-
LUIIG

2l

LUI{G,
BE- UND
VERAR-

Vü\l Dil

BEITUI{6
REPA-
RATUR

A'{ZAHL ! 100 ! MILL. DH ! PROZENT

52 47 Eh.n,BüchErn,Zsitungen,
Zeitschr. , Schreibi. ü. ä,

UNTER 5OO OOG500000- lHILL.lMILL.- 5MILL.
5 r,,rILL. thD iGHR
t{EIJGRUEIS$GEN

ZUSAI|iGN

Frchslnzslhand€l ang
( i.vsrkaufsrälnten)

rr{TER 500 000500000- t|{ILL.1I{ILL.. 5MILL.
5 I.IILL. I.hD I,EHR
I€I,,GRUEiDt.hGEN

z.tsÄ1,361

Sonst. Facheinzslh.rid€l
( i.vertaufsräuen)

IJNTER 5OO OOO500000- IHILL.II{ILL.- 5I{ILL.
5 I{ILL. t.hD I€HR
I€I,JGRUE[DI'{6EN

AJSAI,IGN

Eh.m.AntiqJitäten u.6€-
brauchtH. ( i.Vsrkaufsr. )

WIER 5OO OOO500000- 1r.rILL.1}IILL.- 5I'ILL.
5,I.IILL. LND iEHR
I€tJGRIJEI\DUßEN

AJSAIIfN

V€rsardhandsl

t {TER 500 000500000- 1rILL.II{ILL.. 5I{ILL.
5 I{ILL. II\D I€HR
I€tßR{JEMXI\BEN

aJsAtrfN

Eh. s. Vertaufsständen
u.8.lGrtt8n

6 006
2 198t 720

188
104

10 216

37
10
6

1I
3
3

I

I 145
7 047

t2 822
t6 9rl2

2u
45 162

20 L67
19 591
47 896

131 635

92 4t8
27 757
24 247{ 1156I 080

r49 952

13S
100
183
158

3
583

880
531
715
6111

19
786

737
409
sgst
091
53

290

418
7I
4
4

72

58
19
311

11s,3
186
78St

253s
65
23
3

441

205
5S

2

012

472
531
131
,q85
23

642

6
5
5
6
7
5

I
1
2
0
3I

0

2'o
3'5
4'4
418

14,0
11,0

lr3
7r4
312
9r3

27,0
4r9

712
7r7
3r1

96,2
94,6
94,8
94,4
86,0
94,8

95,9
96,0
93,5
89,6
73,9
92,8

96
s,5
94
95
88
95

,0
,g
,2
'!
,4

1
0
0
0

o12
0rl
0r1
0ro

0'1

0r1
012
or4
0rl

1'7
lr9
1r9
0'3
712
0r9

0r3
2rg
019

0,1

0
0
0

0
0
0
0

0

0
0
0
0

0

0
0
0
0

0

0r7
0r8
0'3
0,7_

0r5
52ß

524

525

52 61

52 62

52 6€

526

809
402

55 704

2ß7
161
85

5
77

3 285

O'2
0r0
0r1
0'0
0r1

599
0L7
77G

0r9
lrl
0r7
0'5
L14
0'7

0r8
0rg
0r5
0r3
0r9
0r5

O'7
0r0
714
1r1

0r9

0r6
0'5
0r6
3,ll
0r8

2

2
5

11
669

219 958

2
6
q
5
8
3

3r8
912
3'2

52 5 Einzelhandel nit Antiquitaeten

o,:454
172
154

77
76

877

0r0

537
347
971

2q 427
6 851

33 127

,4
,3
,8
,3
,0
,g 0r3

5 04S
3 014
6 836

38 510
6 887

60 297

515
t73
224
595
191
798

30 3664ß7
3 2L2

987
:t56

3St 218

500 000

7'2
3r8
512
214
0r5
2r7

3'0
4r6

10,0
20,2
1'8

15,5

2,3
512
9r3

11 ,6
0r0
8r9

97,5
85,7
8€r7
8fJ14

100
93 18

93,8
83,5
87,5
91,9

100
93,4

98
95
93
94
9S
95

92
93
87
7A
98
82

95
93
88
a?

100
8Sl

0'9
Ll,2
10,6
10,9

4r7

5r0
13rG
10r4

'7 r0

5r7

0r3

or6

0r1

o,;

1 ,0 0,6L,7 lr40,1 0,70,3 0,5
0,8 016

52 6 Einzelhand€l

2
0

l TILL.- 5I{ILL.
5 I{ILL. I.hD I€HR
r€116RUEt{o$ßEN

AJSAI',CN

Sonst. Einzelhendsl(nicht i.Verkaufsrären)

t,'IIER
500 000 -

t,{TER
500 000 -

500 000
1I{ILL.

500 000
1 }'ILL.

3 927
496
{11
2t4
61

5 110

8412ß
675

llst
166
955

598
575
t27
724
t29
153

,8
,1
,2

1rl
0r6
712

,1
,7

,1
,3
,1

,1

,6
,?

I
3I
0
5
2

3
4I
7
2
7

13
2

16

t2I
2

t7

554
563
062
524

18
725

958
104
803
561

19
445

5

2
1
1

II
4

13

2t

,1
,1
,z
,2_

,l

,3
,2
,1
'9
,1

,2
,l
,l
,9
,0

lr,rILL.- 5r.rILL
5 ilILL. üD I,fHR
t€IJ6RUEIOLNGEN

AJSA}IGN

Einz€lhandel (nicht
1. Verkaufsrä,tBn )

124
178

2
568

o;8
0'4
O'7

0,7

I.I{IER
500 000 -I r,rILL. -5 ilILL. tIrO
t€uGRUEIüU\ßEN

AJSAIIiGN

I I{ILL
5 I{ILL
I,EHR

0r7
0r1

r,;

1r0

0r9

0

1)KLASSIFIIqTISII OER }ITRTSCHAFTSZ€IGE, AUSGABE 1993.-2)PRWISIü{EN IJNO KOSTEWERGUETUI\ßEN FUER VERI'IITTELTE I.IARENIJI'ISAETZE.-
3 )EINSCHL. AUFI{ENDL|,IGEN FUER VERGEBENE LoHMRBEITEN.
4) Die eftektive Anzahl der Einzelhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Einzelhandelsunlernehmen erfasst werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine
Unlerefassung ist daruber hinaus wegen unzureichender lnformalionen übet Neuqründunqen nicht auszuschließen.
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SO,.IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUI,I.IE IM EINZELHANDEL 1998
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

I.IATERIAL- UNO
I,.IARENBESTAND

ROHERTRA6 BRUTTOLOHN- UNO
GEHALTSUI"HE

I,.IARENF
EIIIGAIS 3)

JAHRES- hIAREN.
EINiSATZ

ANTE I L
AX
UI.4SATZ
INS-
6ESAMT

ANTE I L
AI'1
ROH-
ERTRAG

IN56ESAHT INSGESAT'IT
ANFAI{G ENDE

I,.I I R TSCHAFTSZT.IE IG
!NU['!4E R

UI',ISATZ

VO!...BIS UNTER DH

DER
KLAS-
SIFI-
r«TIO{

1)

MILL. OI.I ! PROZENT I MILL, Dt',I ! PROZENT

2 053
1 609
3 170
3 085

36
s, 953

und GebrauchtHarEn ( in VerkaufsraeLmen)

(nicht in Vsrkaursraerrpn)

83
77

!77
2 755
1 095
4 181

Eh.n.Büchern,ZeitungEn, 52 47
Zeitschr, , SchrEihÄ. u. ä.

UNTER 5OO OOO500000- 1r,,rILL.1MILL.- 5}1ILL.
5 MILL. UND I,,IEHR
NEUGRUENOUNGEN

ZUSAI.?.4EN

FechEinzelhandel ang 52 ß
( i. Verkaufsräumen )

UNTER 5OO OOO500000- lr.rILL.1I,IILL.- 5MILL.
5 MILL. UND I.IEHR
NEUGRUENDUI!6EN

ZUSAI.I,IEN

Sonst. FachEinzElhandel 52 4
( i. VErkaufsräunen )

UNTER 5OO OOO500000- 1HILL.
1HILL. - 5t,tILL.
5 MILL. UND I'1EHR
NEUGRUENDUIIGEN

ZUSAI,!,IEN

997
1 078
2 074
2 224

18
6 3S1

3
11 288

13
16 874

1

262
233
424
353

4
276

26L
232
430
334

3
260

107
611
119
004
27

868

6 375

stg7
076
080
204
!?

4 520
3 8107ß3

11 128
72t

2? 042

1
1

3

1
2
2

3
3
5q

18

32
29
33
36
25
33

44
45
41
34
42
40

47
st
39
37
38
38

473
454
051
2AL

5
267

627
230
359
814

91t2t

3
7
b
7
2I

5I
8
3I
1

s
7
7
2
3
6

36,4
31,6
34,8
40,3
54,9
35,2

37 rB
35,3
23,8
16,8
33,2
27,2

1

t24
152
470
578

2
325

934
183
190
479
28

873

26,1
33,5
44,7
45,1
27,5
40,6

4 1165
3 809
7 513

11 209
L292t t26

4
6I
6
5I

1
2
2

6

2
1
3
3

9

27
36
40
42
30
37

27
36
42
3S
34
38

2 352
2 953a7v

19 250
89

32 756

48

84

7t 72s
11 416
28 ß2
a2 708

413
135 144

5 670
4 479

10 30s
21 156

r50
41 764

11 582 5 813
11 399 4 496
28 S53 70 237
a3 377 20 ß6444 119

1:!5 755 41 15r

I
1
7
3
8
b

7
3
8
4
2
7

1 MILL
5 MILL
I,IEHR

162
68
,(ßß
38

339

25)0
32,6
37,2
21,8
28,6
23,8

a 442I 175
19 014

927
256
814

257
42

100
38
23

1161

56,7
37,9
51, 1
53,6
30, 1
52,6

525

52 61

Eh.m. Antiquitäten u.Ge-
brauchtH, ( i.Verkaufsr. )

194
66
5g
31
51

410

339
213
529
2@
760
049

618
055
694
315

8
699

zLA
773
644

13
3

18

23

I
3

11

16

3
1
4

24
3

38

159
64
52
23
35

333

70
72

1{ß
778
104
165

139
86
40
32I

297

144
78

209
438

1
868

353
234
392
245
106
331

I
2

4

197
70
64
33
53

416

352
277
s63
187
750
065

624
069
633
315

8
709

2t8
715
659
289

13
833

19{
995
915
792
777
667

13
3

18

13
33
24
25
50
20

18
2q
32
39

1
24

2t
30
32
37
26
33

20
27
33
24
2A
25

35
14
25
10
11
95

116
44

752
454
886
581

175
119
113
85

0
499

158
117
375
853

2
5011

UNTER 5OO OOO
500 000 -
1 HILL. -
5 MILL. UND
NEU6RUENDUISEN

ZUSAITGN

Versandhandel

1811
135
408tt 234

3 100
15 063

930
494
369
273

10
016

74L
389
144
272

6
552

34,4
39,0
Qr0
116,0
45,3
115,5

379
280
5115

3 391
887

5 584

UNTER
500 000 - 500 000

1 MILL.

1
1

t44
90
39
33

1
307

145
79

224
439

1
888

373
240
440
227
fft7
375

3
I
5

2

3

2

4

1 856
1 019
1 921

13 718
3 116

21 631

Eh.a.Verkaufsständen 5262
u. a.l*,1ärkten

8 UNTER 5OO OOO1 500 000 - I MILL.3 lMILL.- 5T'4ILL.9 5 I{ILL. I.JNO IIEHRO NEUGRUENDIJNGEN7 ZUSIp;511

Sonst.Einzelhandel 52 63(nicht i.Verkaufsräum€n)

3 UNTER 5OO OOO1 500 000 - I MILL.7 7 i,4ILL. - 5i,{ILL.5 5 MILL. UNO I,EHRO NEUGRUENDUAIGEN0 zusAr,r,{EN

Einzelhandel (nicht 52 6
i. VerkaufsräunEn )

lMILL. - 5I.IILL.
5 MILL. UND MEHR
NEUGRUENOUTIGEN

ZUSAITGN

UNTER
500 000 -

500 000
1r,!ILL.
5I{ILL,
I.IEHR

lMI
5 lll

LL. -LL. UND
NEUGRUENDUNGEN

ztJ541.11511

3

3 174
1 992
4 857

24 810
3 780

3A 622

3
1
5

36,8
33,8
28,1
35,6
45,2
35,9

4
5
6
7
5I

R.
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1.2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, IJMSATZ, I^IARENEINSAT2, ROHERTRA6
MCH I^II RTSCHAFTSZ.IE IGEN

UMSATZ (DAVIilI AUS)

MJI,I{ER
DER
KLAS-
SIF I-
r(ATiü!

1)
v0{

I,.Ii RTSCHAFTSA{E IG

UMSATZ

BIS UNTER Dl,,l

NEHMEN
UNTER- BE SCHAEF T IGIE

AH 31.12.1998

INS-
GESAI.IT

E INZEL-
HANDEL

GROSS-
HANDEL

HAN-

VER-

LUNG

HERSIE L-
Lut{G,
BE- UND

DELS-

TT.

2

AND.
TAE-
T IG-
KE I-
TEN

MI VERAR-
BEITUIß
REPA-
RATUR

ANZAHL I 100 ! MILL. DI.4 ! PROZENT

Eh.(oh.Handsl m.Kfz u.
Tankst. )

UNTER
500 000 -

52

0'9
0r8
0'5
0r5
0r1
0r5

0r9
0r9
0r7
0r6
012
0'6

2
D
4
s
0
5

012
012
0,2

1r3
1'9
2,7

34 888
34 2ß

715 737
4t2 879

8 041
605 7S1

3 514
2 357
5 773

t3 827
247

25 732

154 537
48 359
55 851
8 418
2 269

240 434

000
LL.
LL.

1
1
2
2
0
2

7
5
6
4
0
2

l14
1r5
1,1
0r4
0'1
0,5

4
8
1
0
2
0

s6
95
95
95
99
otr

95
94oa
91
98
92

500 I

I llrll
5 r,llr
MEHRUND 0ro

0r1

0
0
0
0
0
0

4
b
5

2
3

1 MILL
5I{ILL 3r8

0r8
3r3

1r5
2,7
3'0
5r9
7r4
4'9

36 993
37 434

143 4t8
552 854a 447
779 600

3 701
2 57L
6 683

76 282
312

29 550

173 795
53 20t
68 537
16 052
2 623

314 208

NEUGRUENOUIIGEN
ZUSAIII,IEN

Insgesart
. UNTER 5OO OOO500000- 1r,,rILL.1HILL.- 5r,,rILL.
5 I.IILL. UNO I,IEHR
NEUGRUENOI.JfSEN

INSGE SAI,IT

1)KLASSIFII(AT!0II D€R I{IRTScHAFTSZ€IGE, AUSGABE 1993.-2)PRoVISIü{EN UND KOSTEIWERGUETUI.IGEN FUER VER}TITTELTE MREMJHSAETZE.-
3 ) E INSCHL. AUFI,EiDLnßEN FUER VE RGEBEIW' LGINARBE I TEN.
4l Die effektive Anzahl der Einzelhandelsunlernehmen kann die hier nachgevriesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nichl alle Einzehandelsunternehmen erfasst werden, sondetn nur die, deren Werlschöpfung aus Eanzelhandel übe]wiegt. Eine
Untererfassung isl darüber hinaus wegen unzureichendet lnformationen über Neugründungen

-38-
nicht auszuschließen.



SÜ.IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUT"f'1E IM EINZELHANDEL 1998
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

HATERIAL- UND
HARENBESTAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUI,T"IE t,.IIRTSCHAFTSAE IG

UMSATZ

VIN. ., BIS UNTER...O{I'I

l^lAREN-
EII,IGAIIG 3 )

JAHRES- I,lAREN-
E INSATZ

ANTEIL
AM
UMSATZ
INS-
GESAMT

NUI.+1ER
R

SIFI-
KLAS-
DE

I(A IIO{
1)

INSGESAI'47 iNSGESAHT
ANTEIL
AM
ROH-
ERTRAG

ANFAIIG ENDE

MILL. DI'l ! PROZENTI MILL.DT.! ! PROZENT

52Eh.(oh,Handel m.Kfz u.
Tankst. )

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1HiLL.- 5MILL.
5 MILL, UND MEHR
NEUGRUENOUISEN

ZUSAI.I,IEN

Insgesamt

UNTER 5OO OOO500000- 1r,rILL.1i.,IILL.- 5MILL,
5 I.,IILL. UND MEHR
NEUGRUENDUI{GEN

INSGESAI.{T

25
34
3S
40
29
38

25
34
39
40
30
38

8
5
6I
1
s

3
1
0I
7I

3 457
4 405

15 850
49 322I 023
74 047

13 316
72 7'73
s0 025

120 670
3 513

190 302

2L 5722t ß7
75 773

292 209
4 529

415 1189

5 996
5 715

15 326ß 128
1 354

75 518

3 551
4 770

18 399
60 654

1 079
88 553

22 A97
23 853
96 3116

404 158
4 925

552 177

7 304
6 194

19 445
68 693
1 455

103 090

7 503
6 207

19 0S7
53 175
1 361

97 342

22 497
23 839
96 632

409 674
5 018

557 921

1q 096i3 981
47 t33

148 636
3 517

227 423

38,2
31 ,3
34,6
29,2
43,7
31,4

38, 1
37,0
32,9
26,9
47,7
29,2

195
760
235
575
293
058

7
5

15
44

1
74

27 373
2L Al
75 402

293 767
4 590

416 947

R.
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1.3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, MRENEINSATZ, ROHERTRAG
t\lACH T,.IIRTSCHAFTSAI IGEN UNO

UMSATZ (DAVO{ AUS)

MJII{ER
DER
KLAS-
SIFI-!«TIil

1)

I{IRTSCHAFTSZ.IE IG

UNTERNEI.SGN I,,IIT ...BIS... BESCHAEFTIGTEN

UNTER-
NEHMEN 4)

EESCHAEFTIGTE DE
HAN-

VER-
I.,IITT-
LUt{G

HERSTEL-
AAD.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

LIJIIG,
8E- ut\D
VERAR-
BEITUIIG,
REPA-
RATUR

LS-
INS-
GESAI"IT

EINZEL-
HANDEL

GROSS-
HANDEL

2
Ar.r 31.12.19sts

ANZAHL 100 I MILL. 0r.r I PROZENT

50 I Hand€l m.KraftnagEn

503 Hardel n.Kraftxag€n-teilen u.zubehör

1- 23- 56- ls
20 IT\D IfHR

AJSA,.I,EN

50 1l

I.hD I.EHR
aJsAlr€N

Hardel n. Krädern, T€ilen
u, Zubehör

50 5 Tankstellen

912
77,8
!4,2

413
412
4'0
3rl
316

50 1 Einzelhandel ,nit

50 3 Einzelhandel nit

50 4 EinzElhandel mit

Q,l

3
o

20

2
5

19

1- 23- 5

l-

1- 2

a2
1!6
738
8738n2

6 1193 478
6 690
4 028

20 314

822
118
982
181
902

777
696
27a
34

718

101
0t2
36{
361
839

4 73t
6 {59

35 595
704 522lsl 306

90,
89'
85'
77,
80,

3
4
4
6
1

1
4
7
7
4

1r9
3r0
3r4
6r5
3r8

b
0
3
q
4

7
3
3
7
7

I
s
5

13
11

2r0
0r6
1lr3

17,4
512

014
0,7
or7
1rg
lr8

0r6
1r9
318
4r0
3'9

0r1
0'5
012
0r4
014

0,,
0rl
or2
0r2

5r9
712
8r8
6r6
7r9

I
2
2
2

l12
5r1
7rg
7r4
712

3,
7,
4,
2,
4,

0
0
0
0
0

1r0
2r0
1r9
1r6
1r8

lr7
4,5
6rg
7rl
6'6

0rl
1r5
0r1
0r1

0r5
Or4
0'8
0'4
0'5

5
4
7
5
5

0r7
2rl
1r3
0r5
0'9

,0
,4

0
0
1
0
0

2
0I

3
5I
0
0

0
0
0
0
0

0rl
or4
712
0r0
0r1

0
0
0
0
0

,3E
,8
,9
,8

1
7
4

1

,8
,5
,0
,2

0r5
0r9
1r0
lrl
1r0

0r5
0r5
0'8
0r3
014

0r5
0r5lr0
0r5
0r5

1
6
3
3
7

2
0
0
6
3

2
4
8

2I

4

40
44
9t

169
31ß

10
24
25
16
74

19
81

:l51
100
551

151
244
205
158
798

165
270
559
36Et
ß2

22
:18
47

7148ß

186
308
706
087
247

35
36
43
77

131

I
2
3

81, 1
84,1
86,3
12,5
79,3

759
933
239
35sn2

331
806
064
479
680

90
86
83
83
811

8St,3
§12
85,5
77,6
80,7

72927ß
6 004
2 077

11 531

5 551
10 929
44 9027u 427u3 809

L2,5
10,9

I
3
6

20

1
2
3

6

10 553
7 303

11 314
{l 604

33 774

LL 4zj
7 300
6z3,o
2 194

27 L47

240
03r
449
62an

2
1

3

1

-2-5-19
IND I,EHR
äJUäCN

0,I,
1,

7
0tI
?

1

2

505

0r5

911,3
90,7
90
79
89

2
8
0

6- 19
20 r.hD rtHR

AJSAI'GN

50 Kfz-Hand€1, Tsnkstell€n
1- 23- 5
6

20

52 11 Eh.n.bolen vsrsch.Art,
Hauptr.NahnrngEn. usx

-19tID T€HR
AJSAIIG'{

tr{)

7
4
5

13
10

0
0
0
2
2

3r9
2'7
8'5
6r6
5r3

4II
3
1

52 I Einzslhandel mit

2
5

19

I
3
6

2
5

19
I€HR

5
0
5
2
2

98,7
97 rz
90,2
94,8
94,8

32r
485
751

38 919
s0 q76

1160
947
s02a3
t923

98,6
97,9
96,1
96,8
96,8

12 8&tI 24?
6 732
2 477

30 :l:l9

-5-19
üD I.fHR
äJUmm

2
1
4
8
0

2 979
s 932

11 3:t6
178 500
797 7ß

5
b

98
98
96
97
97

20 $D rtHR
AJSA',iTN

52 12 Sonst.Eh.n.Haren versch.
Art

52 I Eh.n.l.brsn versch.Art
( i. verkaufsräuen )

I
3
6

20

3
3
7I
2

0
0
3
1
IZUSAI,I€N

3 300
5 418t2 047

217 479
234 224

II

7
8

3
b

20

52 2l Eh.m.obt,oertls€ u
Kartoffeln

52 2 FachEinzelhandel .ilit

0r9I
3
6

20

2
5

19
LND ItHR
zJseit{Eil

95
96
91
92
st4

565
438
561
179
742

0rl lrl
0r1
0r6

0'0 0r7

1)KLASSIFIIqTIOII DER ]{IRTSCHAI§4EI9q, IUSG qE 19§13.-2)PROVISIS\EN UND KOSTENVERGUETUIIGEN FUER VERI.IITTELTE I,,IAREMJHSAETZE.-
3 }EINSCHL. AUFI.IEhDTJISEN FUER VERGEBENE' LOHMRBEITEN,
4) Oie effektive Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die hrer nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nichl alle Einzelhandelsunternehmen erfassl werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel übemiegt. Eine
UntererfassungisldarüberhinauswegenunzureichenderlnformationenüberNeugrÜndun9ennlcht.,.,,..n''"utr*@
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SI}IIE BRUTTOLOHN- UNO GEHALTSUYO.,IE IM EINZELHANDEL 1998
BE SCHAEFTIGIETIGROESSENKLASSEN

MATERIAL- UND
I,.IARENBESTAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUT,['48 I,.I I RT SCHAF T SZ,,IE IG

UNTERNEHI',IEN MIT ....
BIS. . . BESCHAEFIIGTEN

l.lAREN-
EII{GAAIG 3 )

JAHRES-

ANFAT\ß ENDE

I"IÄREN-
E INSATZ IN56ESAMT

ANIE
At,l
UM

IL

SATZ

GESAMT

IN56ESAI,IT
ANTE
Al"l
ROH-

L

RTRAG

NUI.I.[ER
DER
KLAS-
SIF I-
I(ATIO!INS-

1)

I,1ILL. DI.,I ! PROZENT! MILL,DI.I ! PROZENT

Handel m.KraftHagen 50 1

1- 23- 55- 19
20 UND T,EHR

ZUSAI'}IEN

Handel m, KraftAagsn-teilen u.Zubehör
503

7I
2
s
4

3
3
1
1
s

3
6

20

14
2A
38
41
39

26
36a
54
46

17
32
40
45
43

13
33
35
51
50

15
32
39
116
45

122
378
852
720
062

60
-t 15
317
733
225

72
50
95
60

217

25
164
618
20L
008

279
708
472
7LS
5t2

118
392
240
27'7
026

14
47
99

030
190

131
439

2
8

12

17,8
20,3
20,9
20,2
20,2

35,5
22,0
23,5
37,0
27 r0

833
1 309
7 434

21 064
30 639

20,6
22,0
22,8
20,8
21,4

22,7
24,6
27,2
20,2
20,4

2
.l
7
4
3

I
0II
2

3 898
5 149

28 762
83 458

120 667

533
1 060
5 998

t7 674
25 285

725
143
297
458
022

3 956
5 251

28 683
85 S34

124 824

I
3
5

Kraftr{agen

475
958

5 477
14 197
21 106

KrafthagEnteilen und Zubehoer

Kraftraedern, Teilen und Zubehoer

Tankstel len

tlaren verschiedener Art (in Verkaufsraeumen)

2ts
339
472

2S 8A5
25 910

19 110
20 531

1- 23- 55- 19

2
7
3I
6

30,0
33,4
33,5
30,7
37,7

23,6
22,3
29,7
27,2
27 17

s
0
6
8
2

228
314
750
337
629

118
178
250
774
723

772
608
786
563
130

531
625r 489

3 017
5 662

726
135
327
1180
068

533
617
519
039
708

20 UND MEHR
ZUSAI'I'IEN

Handel m.Krädern,TEilen 50 4
u. Zubehör

Tankste I len 505
1- 23- 56- 19

20 UND MEHR
ZUSAIfiEN

Kfz-Handel,Tankstellen 50

1
2

2
5

19
t,EHR

2
5

1S
UND I'1EHR
ZUSAI'I{EN

-19
UND I,IEHR
ZUS$T.IEN

UND I.IEHR
ZUS$I,IEN

1-3-6-
20 UNO

4
3
8
7
0

10,
28,
37,
5Jr
30'

14'
27'
34,
.E
32,

214
624
813
302
957

99
224
273
143
739

37
707
264
92

501

796
1 525
6 863

r8 389
27 572

13
L4

84
203
249
128
664

34
707
266

86
493

777
1 411
6 2AA

14 869
23 245

214
309
7i3

L2 707
13 343

229
649
437
318
032 ZUSA}O.IEN2

1

3

557
2 177
4 274
1 508
8 401

5 200
8 520

34 882
88 285

136 687

561
2 777
4 277
1 514I 409

5 ?79
8 634

35 256
91 805

140 974

207
307
703
a22
239

60
108
138
088
392

2AA
4L4
839

76,2
29,4
37, S
42,0
39, 1

1 :'502 405
L0 220
23 142
37 727

677| 274
3 088

36 081
41 059

2 302
3 71SI 249

L42 520
156 58S

2 295
3 716
8 2!t9

143 335
157 585

107
141
283

13 763
t4 294

784
1 354
3 371

1l§t 8114
55 353

2 516
4 063a7D

167 575
742 A7t

25
42
76
?2

155

29,4
34, I
31,0
37,2
31,3

166
149
774
56

545

399
249
387
123
197

t7I
14I
49

77
11
13
10
51

399
286
387
123
196

Eh.m.l,laren versch.Art, 52 11
Hauptr.Nahrungsm. us5.

1- 23- 55- 19
20 UND I.IEHR

ZUSATO1EN

Sonst.Eh,n.t{aren versch. 52 12
Art

Eh.n. t,laren versch. Art
( i. Verkaufsräunen )

52t

Eh.m.obst,Gemijse u,
Kartoffeln

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSAI.?,EN

3I
14

I
16
18

-2-5

2
5

19

1
3
6

20

1
3
5

20

1
3
1
1
3

7
7

33
29
37
35
35

23
25
27
22
23

275
3115
{158

25 15sn 742

61
113
t32
358
555

275
423
845

18 1185
20 008

6
6

2 509
4 055
8 711

764 220
183 495

8
4
7I
6

6
6

Nahrungsmitteln usw. (in Verkaufsraeumsn)

1 33S
23 307
25 216

15,0
24,2
43,7
38,6
30,21

52 2t

-41 -
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1.3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UIYSATZ, I^IARENEINSATZ, ROHERTRA6
MCH I,IIRTSCHAFISZI.IEIGEN UND

I

NUI.!.IER i
DER I

KLAS- !

SIFI-:
r(^TIu!:

I,II RTSCHAFTSZ.IEIG

UNTERiIEiIMEN MIT ...
8IS ,.. BESCHAEFTIGTEN

UNTER-
NEiiMEN 4 )

BE SCHAEFT IGTE
GROSS-
HANDEL

HAN-

VER-

LUN6

AND.
TAE-
T IG-
KEI-
TEN

IiE RSTEL-
LUiIG,
BE- UND
VERAR-
BE I TUIIG,
REPA-

DELS-

T

2

MII
INS-
6ESAMT

E INZEL-
HANDEL

AM 31.12.1998 RATUR

UMSAIZ (DAVI]N AUS)

ANäHL I. 100 ! F1ILL. DM PROZENT

52 22 Eh. m. E 1e isch, Fl e isch-
,{sren,Gef lÜgEI u.l,lild

1-

1- 23- 56- 19

237
640

2 707
1 940
5 512

88
772
206

83
489

130
217
502

1 160
2 009

I 623
1 785
2 277
3 578
s 264

1 413
1 581

942| 772
5 048

227
570
914
489

2 201

4 278
5 343I 103
8 541

26 265

t4 240
16 130

94,1
9t,2
84,7
7113
85,6

96
92
90
89
91

2
E

19

2
s
4
sI

1
2
L
2
1

;
0
0

0
0
0

1
1
2

37
94
91
89
90

96
89
84
87
88

98
97
s2
32
s5

18
58

228
172
476

I
2t

6
42

10
24
59

726
219

98
on

105
115
408

tb
31
6g
ao

156

238
324
572
516
650

207
540
q51
336
543

415
254
205

24
89{

644
647
626
140
057

303
545
198
277
5lb

718
135

850
7S1

16 5112I 998
6 336

969
32 S45

075

97 17
89,7
s1,6
8S, 0
90,7

0'8
3r7
412
2,2
3r3

2r8
0,5

2
2
8
4
1

I
7
s
0I

o
6I
4
7

5

3
3
tr

0
4
2

4

4
0

14
11
8

2
7
a
1
v

0r6
1,0
5,8
314
213

1'9
4r5
6'5
8,3
5r9

3
6

20 UND MEHR
ZUSAI.TIEN

52 23 Eh,rn,Fisch u.Fisch-
erzeugnissen

1I
0

7q
tr

I
1
o
II20 UND I.{EHR

ZUSAI.}IEN

52 24 Eh.n.Backriaren u.
Süßv{aren

52 25 Eh.n.Getränken

l-

-2-5-19
I
3
6

20
2

UT\D HEHR
ZUSAIT4EN

2,
2,
0,
1,

o,:

0,0

0
4
2
1
1

0
0
0
0
0

1
0
1
1

6
2
1
1
4

0,
0,
0,
0,

0,I,
1,
3,
1,

7
2
1

11

3
2

o,;
0,1
012
0r1

?,7
3,8
4,8
8,9
7r0

1
2
0
2

0
2
3
2
2

iI
3
1

1
0
I
8
5

0
0
0
1
0

0
I
1
1
1

0
0
0

0

0
0
0

I
2

4
s
0
3
8

0II
7I

4
3
5
7
7

7
7
2
7
3

1
5
2
1
1

o'5
0r1

0r1

3
5

2
5

19

012 1,2
2r1
7,7
0r8
1r3

0'4
0r5
0,7
0r8
0,6

,0
,0
,0

,1

,2
,8
,5

20 UNO I,IEHR
zuSAM'EN

52 ß Eh,n.Tabakr{aren

1- 23- 55- 19
20 rnlo iEHR

ZUSAI+1EN

52 27 Sonst. Fach-Eh, n.
ilahrurEsmitteln

522

20 $D I.IEHR
AJSAI,!{EN

52 31 ApothEken

Eh.n. n€d. u.
orthopälischen Art.

Eh.n. kosn€t.Artikeln u.
Ktirperpflsg€nitteln

1- 23- 56- 19
20 UAID I{EHR

aJsArffN

Fach-Eh. n. tr,l6hrunosn. ush
( i. vert6ufsrä,llrl€ä)

1- 23- 56- 19

606
41

6 501

95
2 gtt

55
76
47
4t

219

91 ,4
99,7
94,3
94,2

5
0
?
5
3

1
8
0
4
3

or,
0,0

s7,8t- 23- 55- 19
20 thD i{EHR

ZUSAIIfN

1
7
6
6
8

0
0
1
0
0

014
0r0

0,1

o'3
0r4
0r1
0,4
0,3

o
0
0

0,
0,
0,

3
b
0
1
4

,8
,5
,2
,5
,3

314
712
0r9
0r1
012

II
5
2
6

99, A
99,7
98,8
94,3
98,6

305
5 349

33 286
2 774

41 695

52 3 ApothekEn, Facheinzelhandel nit

1
3
5

20

t
3
6

20

4
4

19
IJÄD I,EHR
ZUSAI'tN

2
1

2
5

19

2
5

19

2
7

57
79

145

32
53
73

687
845

391
032
437
450
311

159
159
49Sl
189
015

109
342
7A4
153
388

7
778

1 363
119

1 665

012
012
lrl
5r4
1r3

0
0
0
1
1

I
5
8I
2

,5
,2
,9
,4
,3

oro

52 32

52 33

üD Tf,HR
zusÄffN

96,
95,
94,
88,
91'

95
98
s8
98
98

38
126
900
240
344

329
643
877

0
0
0
0
1
1

1

4
014
0'4

1)KLASSIFII(AII(N DER IIIRTSC|IAFTSAEIGE, AUSGABE 1S93,-2)PROVISIIIIEN UNO KOSTEIWERGUETUIIGEN FUER VERfiITTELTE I,,IAREMJI"ISAETZE.-
3 )E INSCHL. AUFI,IENDUISEN FUER VERGEBENE LOHMRBE I IEN.
4) Die effektive Anzahl der Einzelhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl [ibersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nichl alle Einzelhandelsunlernehmen erfassl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Einzelhandel übe]wiegt. Eine
Untererfassunq isl darüber hinaus weoen unzureichender lnformalionen iiber Neugründungen nicht auszuschließen.
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SI}IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUI.T"IE I}I EINZELHANDEL 1998
BESCHAEFTIGTEl\ßROE SSENKLASSEN

I'IATERIAL- UND
I,IARENBESIAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUI.i.IE I,II RISCHAFTSZ.IE IG

UNTERNEHMEN MIT ....
BIS. . , BESCHAEFIIGTEN

I,.IAREN-
EINGAI{G 3)

JAHRES-

ANFAI{G ENDE

I,iAREN-
E INSAIZ INSGESAHI

ANTE I L
AM
UMSATZ
INS-
6ESAMT

INSGESAMT
ANTEIL
AM
ROH-
ERTRAG

NUI.I.4ER
OER
KLAS-
SIF I-
KATI(N

1)

MILL. DT,I ! PROZENT! I,IILL.DI'4 ! PROZENI

2

1

2

q
13
58
33

109

2
2
5
1

10

6
8

18
56
8S

101
153
203
329
787

9S
L?L
72
65

358

22
55
70
3S)

186

A2
364
440
533
589

32
492
456
179
159

7
1l
93

150
262

91
180

1

2

3

744
349
242
965
739

51
65

115
43

274

a2
1192ß
551
998

242
236
591
606
836

109
2ß
744
851
952

1rl8
401
587
28Sl
424

175
764
051
424
418

272
3 667

23 0ß
1 A72

2A 776

19
7l

1158
576
L24

r98
413
522to 214

11 347

5
13
59
ae
09

6I
18
60
92

269
1 110

79
770
333
197
780

107
577
060
138
881

754
343
247
964
734

51
64

115
,4il

273

a2
L202ß
54t
gSE

252
300
688
591
422

105
254
745
81lit
938

11t8
400
581
29?
427

1
1
3
3
8

1
1
1
2
6

3 772
3 755
5 043
5 404

17 384

87
297

7 420
976

2 774

37
4'7
ol
40

216

4S
97

257
672

1 015

381
485
589
9872 442

308
337
196

18
97

473
455
043

o
t2
38
19
74

7
2A

105
305
444

58
134
219
367
778

52
95
7L

111
328

11
43

131
97

247

176
450
113
376
114

18
540
518
308
383

3
22

224
359
808

28
a2

744
030
243

16,7
28,7
36,2
4L,4
29,6

37
45
52
50
50

34,8
29,9
36,4
40,3
35,4

13,5
25,0
39,2
43,2
36,0

52 22

52 23

52 24

52 25

52 26

52 2l

52 31

6

6
3
3 1

20,6
33,3
33,3
{6 rG
37,6

Eh. m. F 1e isch, F leisch-
r4aren,6ef 1ügEI u. I.lild

1- 23- 56- 19
20 UNO T'IEHR

ZUSAIIT1EN

Eh.m.Fisch u.Fisch-
erzeugnissen

1- 23- 56- 19
20 UND I,IEHR

ZUSA}?.IEN

Eh,m.BackHaren u.
Süß,iaren

Eh. m. Getränken

Eh. n. Tabakviaren

Sonst, Fach-Eh. m.
Nahrungsmittsln

1- 23- 56- 19
20 UI\lo MEHR

ZUSAI.I,IEN

Apotheken

Fach-Eh.m.Nahrungsn.ust4 52 2
( i. Verkaufsräurmn )

2
2
5
1

11

42,7
Qr3
44,3
ß14
44,2

-2-5

1-3-6-
20 UND

1
3
6

20

15
24
41
45
34

14
29
40
49
43

1
3
8I
1

0
8
7
8

75,2
27,6
37,3
37,2
31,9

31
44
51
52
50

23
27
25
27
26

25,9
29,5
37,8
36,7
33,8

4
3
s

1

0
8
6
0
2

31
31
30
32
31

51
43
49
55
52

22,5
35,0
40,7
47 15
45,9

2
z

37,8
35,4
q0,2
29,9
30,9

1S
55

4116
703
224

724
224
352
273
978

-19
UND MEHR
ZUSAI,i.,IEN

?
5

19
I.,IEHR

2
5

19
MEHR

1-3-6-
20 urlo

27,8
21,3

2
8
1I
5

5
2I
6
4

101
149
206
344
800

nedizinischen Artikeln uslr. (in Verkaufsraeum€n)

34
1183

2 498
185

3 200

1
1

1
1
1
2
o

3
e
5
5
7

104
t26
70
73

372

27
56
76
36

18§'

255
362
4ß
557
423

7
72
97

150
266

a4
179
175
932
371

1
2

ZUSA,I'I.IEN

ZUSAI,I,IEN33

20,8
24,2
22,0

I

1

1
3

15
2A
36
43
35

18
32
34
33
33

I
5
4
8
1

1
3I

20

-2-5-19
UND I{EHR
ZUSAI,?.IEN

96
1 673

10 283
908

12 960

210
3 67€

22 983
1 865

28 735

I
3
2I
8

I
3
6

2
5

3

4

19
20 UNO MEHR

ZUSAI,IGN

Eh. m. ned. u.
orthopädischen Art

1- 23- 5

s2 32

6- 19
20 utlo r,rEHR

ZUSANtrN

Eh.m.kosmet.ArtikEln u. 52 33
Ktirp€rpflegenitte In

1- ?3- 56- 19
20 UND I'IEHR

ZUSAI.I{EN

1

19
77

454
576
720

204
415

15,3
40,3
50,2
51, 1
49,7

179
7A 4

s

Flchserie

1
2 176

525
10 007
11 152

-43-
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1.3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, I.IARENEINSATZ, ROHERTRAG
NACH I,.IIRTSCHAFTSZ{EIGEN UND

!
:

RI

UMSATZ (DAVü! AUS)

NUffiE I,.IIRTSCHAFTSANE IG HERSTEL-
LUNG,
BE- UNO
VERAR-
BE I TUIIG,
REPA-

AND.
TAE-
TIG-
KE I-
TEN

HAN-
DELS-
VER-
MITT-
LUNG

2)

DER :
KLAS- !
SIFI- I
r«TI(I!:

l)!
!
I

UNTER-
NEHI.IEN

BESCHAEFTIGTE
4 INS-

GESAMT
EINZEL-
HANDEL

GROSS-
HANDEL

AI.l 31. 12. 1938 RATUR

ANZAHL ! 100 ! MILL, DI.4 ! ROZENTP

52 3 ApothEken,Fach-Eh.m.med
Art. usli( i. Verkaufsr. )

1- 2 2 669
5 533

75 720
792

24 775

-19
UND MEHR
zusan€N

3
6

20

84Nt
216
843tß
037

673
6 118

35 044
18 334
60 169

7 230
3 0s3I 870

30 270
44 ß3

712
1 395
3 744

23 4t1
29 361

It
2
3I

5
8

14
16
45

2

2
1

5

41
237
493
884
655

42
ae
77
67

232

208
378
542
037
165

118
1111
223
477
862

80
1811
s7s
028
767

100
155
299
29t
855

116
73

163
758
041

64
133
186
200
583

393
661
933
799
786

942
753
8St8
657
290

97'8gg,5 4
2
1
0
3

0
0I
2
1

:
0ro
o'o
0r0

0r1
0r0
0r0
0'0
0'0

I
0
3
0t

0,3
o'9
o'5
0'0
o'4

0'0
o'3
0rl
0r0
0rl

0,t
o'z0rl
0,0
0,1

1
2
2
0
4

0,
0,
0,
L,
0,

0r1
0r3
0r1
0r0
0r1

o
,7
,b
,1
,3

4r8
5r0
5r9
1r6
3r5

2'0
äl

t,?
0r3
0,6

1r5
r,6
2rl
0r9
lr5

7r7
0r1
0r0
0rl
0'1

0,2
0'2
014

012

0r1
0r8
0rl
0r0
0r1

0r4
0rg
o12
0r6
0r5

,3
,4
,3
,6
,6

0r7
1,t
0r8
0r5
0r7

6
?
5
4
5

0
0
0
0
0

98,7
96,9
98,2

99,0
98,8
97,7
97,3
97,9

333
384
933
016
667

99,5
99,2
99,1
98,0
98, 4

2 8r5
4 7747*2

37 S19
53 074

2
3

13 983I 876
6 008I 61{

31 1181

6
s
0
3
3

91r3
89,1
80,5
93,7
91 ,7

7
4
3
1
8

96,5
95,4
93,5
95,9
95,3

13 498
24 654ß 271

133 535
219 958

I
2

52 4 Sonstiger
52 41 Eh.n.TextiliEn

1- 23- 56- 19
20 UIÜ I{EHR

ZUSA''GN

52 42 Eh.m,Eekleidung

1- 23- 56- 19
20 tnD i.EHRäsl16x

52 1ß Eh.n.Schuhen u.
Lederraren

-2
- to
I'\D }CHR
2USAr.tfN

52 114 Eh.n.iöb€ln,Einr.g€gen-
starEen u.Heusrat ang

1- 23- 56- 19

0r1
017
1'1
212
7r4

012
0r4
0r8
7'7
7,4

0r0
0r0
0r8
1r0
o'8

1r3
1'3
2'5
4'7
3r5

5r4
7r0

77,0
5r7
7,2

1r1
2,7
4r7
7,6
4,9

1r3
2r!
4ro
3,3
3r2

0'0
0r0

0r0

0r6
012
0'8
0r5
016

1I
1
3
2

0
0
0
0
0

I
3
b

20

089
922
382§2
774

ß2
879
741
170
272

8EE
305m
1Nt5
930

r33
913
767
731
538

n0
571
034
331
2t6

2A 4ß
t7 553
10 448
1%q

55 7011

3
2
2

5
4
4I

16

6
4
3

14

4
3
2

10

5St3
1 400
2 a?4
7 952

12 819

98
s8
s8
98
98

96'g
§t5,g
94, r
94,3
94,8

1
2
4
4
4

st
5
5I
7

95,2
96r1
95,9
97,9
97,3

32
91
90
s3
92

96
94
92
s1
92

0
0
0
0
0I

7
2
3
2
5

2
2
?
1
1

4
7I
8
0

0ro
0'2
0'1
0ro
0r1

7r7
O'7
l14
0r3
0r8

lr5
lr7
lr9
0'4
0'9

20 u\D tEtlR
ZUSÄltGN

52 1E Eh.n.elektr.Haush.-,
Rur'rlf . -,Fsnsr6t. usH

AJSAIIfN

52 $ Eh.m.üstallx.,Ar61ji66r.
u. Bau-u. tls ilrr€r1(erösdarf

0r3
o'7

1 632
2 905
5 754

72 q78
22 770

2
5

19
I IIEHR

l-3-5-
20 $D

2
6
7
3
4

1
0
0
0
0

I
1

0
0

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

1,t
017
1'3

3
b

20

52 47 Eh.m.Eu,chern,Zsltungen,
Zeitschr. , Schreihr. u. a.

1-

1-

2
5

1S

2
5

19

1

3II
7

3
5

20

üD IGHR
AJ§A"I{EN

LT\D I€HR
zust rfN

2
5

1S
UND MEHR
AJSA}üEN

014
893
781
954
642

168
805
714
475
162

1
0
0
0
0

1I
3
2
2

0
0
0
0
0

52 1ß Facheinzelhandel ang
( i. Verkaufsräumn )

t- 2a- E

6- 19
20 thD MEHR

zuS§ffN
524

2

1
3
6

20

65 090ß2§
31 511
6 115

r49 952

1
2
5
I

I
3

)KLASSIFIIGTIil DER I.IIRTSCHAFT§4.EIQE, 4USGAqE 1993.-2)PROVISIDIEN UND KOSTENVERGUETUMiEN FUER VER1'IITIELTE I,.IAREM.I,ISAETZE.-
) E INSCHL. AUFI€T\DUIEEN FUE R vE RGEBENIE 

- 
LoTINARBE I TEN.

4) Dre effektrve Anzahl der Einzelhandelsunlernehmen kann die hier nachge\,riesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nrihl alle Einzelhandelsunlernehmen erfasst werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel
Unteredassung tst darÜber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nichl

-4-
überwiegt. Eine
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SI}.IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUI'1,,IE IM EINZELHANDEL 1S98
BESCHAEFT I6IEt{GROESSENKLASSEN

MATERIAL- UND
I.IARENBESTAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UND
6EHALTSUT.['4E I,.I I RT SCHAFT SZ,.IE IG

UNTERNEHI.4EN MIT .. ..
BIS...BESCHAEFlIGTEN

I,IAREN-
EINrGAr\{i 3 )

JAHRES- I,,IAREN-
E INSATZ

ANIEIL
Al',1

UMSATZ
INS-
GESAI.IT

ANIEIL
AM
ROH-
ERTRA6

NUI,T.4ER
DER
KLAS-
SIFI-
KATII}i

1)

INSGESAHT INSGESAMT
ANFATIG ENDE

MILL. DII ! PROZENT! I'4ILL.DI"I ! PROZENT

Apotheken,Fach-Eh.m.med. 52 3
Art. usri( i. Verkaufsr, )

1- 2
ä_ E

6- 19
20 UND MEHR

ZUSAIWEN

Eh, m. Texti I ien 52 47

1- 23- 55- 19
20 UND I'IEHR

ZUSA'.+lEN

Eh. n. BEkleidung 52 42

20,q
32,9
35, 1

47,2
43,7
38,8

49
644
885
697
275

2S
60

181
273
q78

216
6116
274
425
564

45
191
535
ß7
237

19,
33,
40,
39,
37,

19'
30'
42'
40,
38,

20,
35,
43,
38,
38,

20,
37,ß,
42,
4!,

21,
2E
44,
39'
39,

sr0
40,6

L7 13
34,1
40,5
44,5
37,9

t8,7
34,0
42,3
40,1
38,6

56
180
477
673
325

357
274
433
806
873

5
2I
0
2

3
0
5
o
0

1

0
1
5II

0
7
4
1
6

38,
39,
39,
38,
38,

5 130I 779
1S 003
50 s02
84 814

35,7
32,0
31,5
32,L
31 ,8

39,8
Q16
40,9

7I
2
4I

1
1
5I

3
7
1
8I

1
3
1
7

5
7
4
1
3

1I
2
5

250
1 956

11 081
5 884

19 161

433
4 163

23 962t2 450
41 008

423
4 752

24 005
72 662
47 2ß

Facheinzelhandsl ( in VerkaufsraeunEn)

726
573
77t
266
837

131
683
728
054
595

45,8
38, 0

77,2
36,2

19, 0
31,0
44,8

-2-5-19

3
2
7

2
2
5

2
2
5

UIID MEHR
ZUSAI.TIEN

4t
43
47
48
46

39
40
42
113
42

39
s4
4:l
115
45

39
38
39
38
38

34
34
34
23
2A

34
36
35
33
34

29
30
.33
36
33

138
166
450
1188
232

7 777I 956
3 191

16 467
22 73L

195
2t8
493
528
435

1 6§'9
2 422
4 37t

27 452
30 343

1

727
742
193
170
632

922
s32
707
755
815

235
425
757
6r6
072

410
674
175
630
889

366
514tt2
794
786

4
7

747
1 895
6 011

18 525
27 L'tg

1 070
1 8S8
3 774
s 590

16 333

1
1
5I

2
s
7

1
1
3

168
279
416
413
276

410
027
226
289
953

744
709
260
051
764

131
149
188
167
6:t5

945
s29
736
EA4
595

243
441
788
645
r77

430
674
185
530
819

374
531
108
777
789

109
270
627
122
058

166
2Al
419
394
2AO

4ß
059
r25
227
868

843
744
176
357
151

191
277
499
ffir

L 532

1 675
2 424
4 341

27 722
30 563

3
o

20

1- 23- 5

2
5

19

3
0
0
U
7

2
8
8
0
8

2
2
5
1
6

5
2
3
8
0

1
7
E

8I

1
bI

1
2

Eh.m. Schuhen u.
Lederr{aren

52 43

gegen- 52 44
ang

52 45

6- 19
20 UND IEHR

ZUSAI'TIEN

3
3
4
1
0

1
3
5

233
6202ß
569
770

1183
198
860
753
284

562
008
980
887
437

244
502

360
740
625n3
049

1168
8932 442

15 587
19 389

720
372
850
433
375

1
1
2
5

3 110
5 057
a 702

L0 772
27 042

352
764

1 6344254 17003 3
1
3

Eh. m.lrläbeIn, Einr.
ständen u,Hausrat

Eh. m.l.tetalll4.,Anstrich,n. 52 1ß
u. Bau-u. Heinr,{erkerbedarf

1- 23- 55- 19
20 UNO I.|EHR

ZUSAI,T.IEN

52 47

1- 23- 56- 19
20 uwo r,EHR

zus^tt6N

Eh. n. elektr. Haush. -,
Rundf. -, Fs-gerät. ush

1-3-

6- 13
20 UND MEHR

ZUSAI'I,,IEN

b
20

Eh. m. Büchern, Zeitungen,
Zeitschr. , Schreihd. u. ä.

FacheinzelhandEl ang
( i. Verkaufsräunen )

1- 23- 5

98
42LI 677

4
6

2
4
7

1
1
3

1
2
3
3I

727
1 8S5
6 000

78 627
27 2ß

UNO MEHR
ZUSAM,EN

477
668

115
374
917
236
642

1
2

52
179
597

3 140
3 959

| 342
7 884I 572

294
581
931
1161ß73

105
2L6
635

4 384
5 341

4
5

1154
899
449
849
662

722
310
8q7
512
391

1 062
1 882
3 774I 607

16 329

2
15
19

1I
2
6

UND MEHR
ZUSAI.?,IEN

2
5

19

1
3
o

20
1

52 Nt

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

2USAII.IEN

Sonst. Facheinzelhandel 52 4
( i. Verkaufsräumen )

2 058
3 7118

1
2
3
3
s

3 074
5 015I 803

L0 234
27 t26

1
2
2
6

s61
3 330
8 035

20 430
32 756

8 368
14 875
29 264
a2 632

135 144

3
5

10
22
41

3
q

10
2t
41

8 258
14 800
29 351
83 335

135 755

38,3
40, 1

6 012
6 303

18 121

s
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1.3 UNTERNEHP]EN, BESCHAEFTIGTE, UHSATZ, I,.IARENEINSATZ, ROHERTRAG
NACH T,.IIRTSCHAFTSZHEIGEN UNO

UMSAIZ (DAVON AUS)

NUTT1ER
DER
KLAS-
SIFI-
l(ATIü.1

1)

I.II R'I-SCHAFTSZI,IE I 6

UNTERNEHI.IEN MIT ,. .

BIS ... BESCHAEFT]6TEN

HAN-
DELS-
VER-
IY I TT.
LUNG

2\

HE RSTEL-
UNTER-
NEHI{EN 4 )

BE SCHAEFT IGTE
GROSS-
HANDEL

AND.
TAE-
TI6-
KEI-
TEN

LuN6,
BE. UNO
VERAR.
BEITUI\E
REPA-
RATUR

INS-
6ESAMT

E INzEL-
HANDEL

aH 31.12.1998

ANZAHL 100 MILL, DM I PROZENT

525

52 63

526

365
200
136
775
a77

Eh. m, Antiqui
brauchth. ( i.'täten u.Ge-

VErkaufsr. )

52 5 Einzelhandel mit Antiquitaeten

52 6 Einzelhandel

1
2
6

2

I
668
453
111

33
265

890
637
447
143
110

L23
s14
206

2

3

3

37
t4I
II
72

49
25
47

575
789

164
130
104

42
4St

159
122
146
i41
568

373
277
297
857
798

857
913
968
013
752

4
1
2
6
8

1
o

I
4

1
3
1
2
2

2
2
?
7
7

4
0II
o

95
96
93
88
93

2
2
6

10
4

s
7

14
5
tr

1
3
4
3
2

4r0
t2,3
17,9
18,8

1r6
3,0
ao
3,3
3,3

1
1
0
0
0

6
2
7{
7

0,1

0,1
0,0

0r0
0,1

0,0

0,2
0,1
0r 1
0,0
0,1

0,1
0r1
0,0
0r0
0,0

0r7
0'8
0'9
0'6

0'6
o'5
1'0
0'9
0,s

0,3
0r5
017
3r7
0,8

,1,l
,0
,8
,0

0r7
0,7
0,5
0,5
0,5

0r7
0r8
o r'l
0r6
0'6

,2
,0
,1
,7
,8

0r1
1r8
0r3
0,0
0,1

20 UND IIEHR
ZUSAT'4EN

52 61 Versandhandel

52 52 Eh.a.Verkaufsständen
u, a, f4ärk'.en

-2-5-19
1
3
o

20

-2-5
ut\o

UNO MEHR
zusAr.r.rEN 5

886
533I SZ'7

30 280
33 727

I
38
60

295
676
238
5r7
725

766
234
325
973
297

,92I
15,5
8,1

otr
89
84
93
93

98
95
oq
93
96

93
86
80
79
82

95
89
a2
90
89

?I
2
3
7

1- 23- 55- 19
20 UND I,EHR

ZUS$I,IEN

Sons t. Einzelhandel(nicht i.Verkaufsräumen)

1- 23- 56- r9
20 LJI\IO r,,tEHR

ZUSAI.i€N

0,3

0,1

72
3i

113
16 955

0rl
012
0r1
0,2
0r1 0rl

2I
0
0
7

2
I
1

z 58q
4 C25
6 6508 176

21 445

0
0
0
01

c

t2 074
3 266
1 550

253
17 153 15,5

5
4
8
6
7

1
0
0
0
0

1
1
1
0
1

inzElhandel ( nicht
.Verkaufsräunen )

ZUSAI,I,EN

Eh.(oh.Handel n,Kfz u
Tankst. )

28 086
7 417
3 206

508
39 218 8r9

96,6
35, 1
s4,3
95,8
s5,5

Insgesai+-

1)KLASSIFIKATI(N OER I.IIRTSCHAFTSA,.IEI6E, AUSGAEE 1993.-2)PROVISIINEN UNO KCSTENVERGUETUNIGEN FUER VERITITTELTE I,.IAREMJMSAETZE.-
3 )E INSCHL. AUFI€NOI.IAIGEN FUER VEP,GEASNE LOHMRBE ITEN.
4) . Die effeklive Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreselhebung

nrchl alle Einzelhandelsunternehmen erfassl vJerden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel übeMiegt. Eine
Unlererfassung ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformalionen üb:)r Neugründungen nichl auszuschließen.

I
i

1
3
6

20

3
5

20

1
3
6

20

19
I.EHR

19
tfHR

0r3
IJflD I.EHR
INSGESAI{T

,8
,4
,6
,L
,3

1r1
lr7
217
7r8
2rO

0r7
0r9
0,9
0,9
0r9

52

zusAri,EN

-2-5

2
5

19

ürc

129 03St
75 883
63 617
10 895

240 434

35,2
93,8
91,8
92,0
92,2

34 431
58 895

157 868
s28 405
779 500

2 004
3 198
7 173

77 171
23 550

r39 592
84 186
711 931
15 499

3tq 204

1
2
tr

15
25

0
0
1

0,s
0,6

27 880
47 966

112 966
416 978
505 791

0
0
0
0
0

0
0
0
0

8
2
3
5I

2
3
4
5
s

,1
,2
,2
,0
,1

,2
,5
,5
,1

R.
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S0.IIE BRUTI0L0HN- UND GEHALTSUTHE IM EINZELHANDEL 1998
BESCHAEFT iGIEIIGROE SSENKLASSEN

MATERIAL- UI.ID
!.IARENBESTAND

ROHE RTRAG BRUTTOTOHN- UND
GEHALTSUTT,IE I.I I RTSCHAF TSAE IG

UNTERNEHMEN I',IIT ....
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

,{AREN-
EII\IGAI,IG 3 )

JAHRES-

ANFAI{6 ENDE

I,.IAREN-
E INSATZ INSGESAMI

ANTE I L
AI'I
UMSATZ
INS-
GESAMT

INSGESAI.4I
ANTE I L
AH
ROH-
ERTRAG

NUIT'1ER
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIÜ!

1)

MILL, DI.I ! PROzENT! I'lILL.DT'l ! PROZENT

und Gebrauchtharen (in Verkaufsraeumen)

14t|
109
34
48

33S

(nicht in Verkaufsraeumen)

145
1118
272
304
868

170
94
69
76

410

601
279
425
346
049

s97
104
402
294
699

807
138
333
596
474

905
520
959
238
622

151
100
36
116

333

110
61

198
796
165

126
702

40
30

29t

s

1
3
5
5

1b

3 923
4 527
6 9S2

23 224
38 667

381
311
509
130
331

1S8
97
70
97

1161

279
259
576
94t|
063

796
571

16
18

131t

168
103
67
7g

416

607
274
851
332
055

499
104
809
237
709

817
1 llf|
333
s96
893

54,1
48,5
57,2
55,2
52,6

?4
27
19
31
OE

39
68

166
308
581

125
139
131
105
439

720
254
q77
653
504

284
1161
774
065
584

3
3

52

15,6
29,0
36,0
41 ,3
33,0

15, 4
27 r0
33,2
25,8
25,8

17,5
32,4
39,0
41 ,3
38,S

s
5

1 625
5 343

15 167
51 905
74 041

t2
27
27
32
20

13
26
2A
23
23

1
4
tr
4
7

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 52 5
brauchtvi. ( i. Verkaufsr. )

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSAI'+IEN

Versandhandel

1- 2

52 67

IO
18

1Ib
58

224
782
181

t28
r02

47
31

307

154
158
277
304
888

398
318
543
t17
375

3

5
5
4
1
5

a

429
220

2 016

31,
48,
40,
46,
45,

34,
34,
34,
42,
35,

29,
27,
19,
lo
27'

32,
27,
25,
40,
35,

33,

31,4

15,7
24,3
30,5
s7,6
24,7

3
6

20

5
19

1- 23- 56- 1S

1- ?3- 5

s
4
s
7I

1
3
5
5

16

3
4
6

23
38

7
1
7
tr
2

1
1

33

788
875
327
580
552 1

1
1
4

4I 301
16 470
38 917

125 614
190 302

18 579
31 4S7
74 049

291 364
415 489

4 925
7 5?O

14 863
48 161
75 518

5 047
7 680

14 765
{16 565
74 058

1 844
6 051

19 038
61 620
88 553

10 651
18 879
49 138

148 755
?27 423

23 740
40 017

108 731
37S 650
552 177

5 720I 0s5
27 726
66 550

103 090

s 764I 091
21 053
61 434
97 342

23 735
40 020

109 402
384 754
557 921

1 843
7 707
2 332

15 748
27 637

4
5

UND I,IEHR
ZUSAI''.4EN

Eh.a,Verkaufsständen 5262
u. a.l'4ärkten

1- 23- 55- 19
20 UND MEHR

ZUSAI'!,IEN

Sonst. Einzelhandel 52 63
( nicht i.Verkaufsräumen)

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSAI'+IEN

Einzelhandel (nicht
i. Verkaufsräunen )

526

4
c

7II
3
2

0
4
0
4
o

34,3
34,5
30, 1

30,9
32,!
31,1
28,2
29,2

20 UND t€HR
ZUSAI!,IEN

Eh.(oh,Handel m.Kfz u.
Tankst. )

18
31
74

292
416

456
385
1116
s59
947

Insgesamt

6- 19
20 UND MEHR

ZUSA'VI,!EN

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

INS6ESAMT

77 13
32,1
38,7
47,4
38,9

R.3.2.Bundesiunt,
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2.1 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFT IGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVE STI TI tnlEN
SSIIE AUFT,.IENDUTSEN FUER GEI{IETETE ODER

MCH I.IIRTSCHAFTS

:
!

MJTT€R!OER :
KLAS- ISIFI-:
KATI(N!

1):
I
!

I./IRTSCHAFTSAdE IG

!
2)l

UNTERNEHMEN IIIIT ! BESCHAEFTIGTE
IIWESTITIg\EN!

!

Ar.r 31. 12. 1998

UI',ISATZ BEBAUTE
GRUNDSIUECKE
UNO
BAUTEN

GRUNDSTUECKE
FAHRZEU6E,
E INRICHTIJTIGS-
GEGENSTAE\DE,OHNE

E IGENE
BAUTEN

I.IASCHIIIEN
GERAEIE
UND DGL.

A TZAHL ! 100 HILL. OT4

BRUTTO

50 1 Handel n,KraftHagen

503

50 4 Handsl n.Krädern,Tgilen
u. Zub€htir

Handel m.Kraftv{6gEn-
teilen u.Zub€hör 2 835

13 394

1 039

3 554

20 931

10 052

1 145

11 197

2 467

282

52

333

3 727

5 53S

1 663

7 208

7 202

113

729

2 044

LzA

2 232

573

I 277

133 683

7 165

1 829

7 7AA

150 1165

175 883

36 836

2L3 779

Bundes

50 1 EinzelhEndel mit
669 43 2 830

50 3 EinzelhandEl mit

114 ? tß

50 4 Einzelhandel mit

59-31

505
88 2 773

931 47 3 t82
52 1 Einzelhandel mit

835 35 .1 8(N)

510 3 444

1 345 :t€t 2 293

52 2 FacheTnzelhandsl nit

3029

22 7 147

l-15

3043
64 I LzA

0047

ol*t

92 11 441

52 3 Apotheken, Facheinzelhandel nit
123 8 449',

23053

19 0 165

154 8 667

52 4 Sonstiger
s1742

26L t2 830

42 13 190

256 10 7 254

505

50

52 Ll

52 t2

52 1

TankstEI IEn

Kfz-flandEl, Tankstellen

Eh.n.Llarsn versch.Art,
Hauptr.tlahrungsn, usv{

Sonst, Eh. m. I.aarEn versch.
art
Eh.m,tlarEn vErsch.Art
( i. verkaufsräurEn )

52 21

s2 22

52 23

52 24

52ß
52ß
52 27

522

Eh.n.obt,6gtüse u.
Kartoffeln
Eh. n. Fleisch,FIsisch-
Haren,Gef lqrel u.t{ild
Eh.m.Fisch u.Fisch-
erz€ugnisssn

Eh.a.Backr{aren u.
SüßHaren

Eh. m. Getränken

Eh. n. fabaklraren

Sonst. Fach{h. m.
Itl€hrungsnitteln
Fach{h. n.Nahrungsn.
( i. verkaufsrä.5En )

usn

7 022

3 115

308

881

3 661

I 555

s28

11 47S

701

s 238

301

I 264

5 760

2 207

7 225

15 696

49

357

?4

737

221

OE

a2

965

52 31

5232

s2 !B

523

ApothekEn

Eh.m. rled. u.
orthopäJischEn Art.
Eh.n. kosnst. Artikeln u.
Körp€rpflegenitteln
Apotheken, Fach-Eh.n. nEd
Art. usH( i.verkaufsr. )

t2 769

585

1 176

l4 530

I 342

a 542

3 139

6 823

30 400

1 818

7S 7A8

47 006

I 675

40 745

I 186

34 842

52 4L

52 42

52 E3

52 44

Eh. m. T€xtilien
Eh. n. Bek leidung

Eh.rr.Schuh€n u.
Lederflaren

Eh, m.Höbeln, Einr. g€gen-
stänclen u.Hausrat ang

1 ) KLASSIF IIGTI O.l DER I.IIRTSCHAFTSa,{E IGE, AUSGABE 1993.
2) Oie effektive Anzahl del Einzelhandelsunlelnehmen kann die hier nachgevriesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nichl alle Einzelhandelsunternehmen erfassl werden, sondern nur die, d€r€.n Werlschöpfung aus Einzelhandel übenrraegl. Eine
Unlereilassung ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen i.iber Neugründungen nicht auszuschließen
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INVESTITIII{EN

UND VERIGUFSERLOESE AUS DEM
GEPACHTETE SACHAI{LAGEN IM E
AEIGEN

ABGAI{G VM SACHANLAGEN
INZELHANDEL 1998

ANLAGE INVESTIT I OIEN

JE
1 000 DN'l
UMSATZ

AUSSERDEM
NICHT
AKTIVIERTE
I.IIRTSCHAFTS-
GUETER

VERKÄUFS-
ERLOE SE
AUS DEM
ABGAIIG VO!
SACHANLAGEN

AUFhIENOUTIGEN
FUER
6EMIE TETE
OOER
GEPACHTETE
SACHANLAGEN

!
INUI.I'IER
I DER

INSGESA}.{T
JE
BESCHAEF-
TIGTEN

I,,IIRTSCHAFTSA,{E IG KLAS-
SIF I-
KATIOI!

1)

Dtl ! 1 000 0{"r ! r.'!ILL. Dt4

gebiet

Kraftr{agen

3 542 14 39r 26

Kraf tv{agenteilen und Zubehoer

264 I 379 3?

Kraftraedern, Tsilen und Zub€hoer

91 17 560 50

Tankstel lEn

263 7 977 34

4 160 13 303 28

I,{aren verschiectener Art (in Verkaufsraeunen)

2 719 4 909 .15

9s8 5 739 26

3 67? 5 101 77

Nahrungsmitteln usH. (in Verkaufsraeunen)

31 6 417 45

16S 4 744 40

16 6 679 53

45 3 30S 35

201 I 10{ 35

47 4 975 22

39 4 800 32

550 5 699 35

nedizinischen Artiksln usx. (in Verkaufsraeumen)

580 4 427 19

76 6678 A

185 2 534 L2

840 4 10S 18

Facheinzelhandel ( in vsrkaufsraeumen )

68 5 329 41

.1 103 4 944 27

255 4 273 27

1 519 11 896 44

93 722

6 721

1 852

6 829

109 124

205 514

7S 403

2A0 077

1 064

I 063

a8?

2 852

10 359

1 636

2 362

27 216

30 595

3 057

23 7ß

56 800

2 534

71 004

18 975

45 601

1 366

44

1 187

2Lr

22

158

Handel n.KraftHagen 50 I

Handel m. Kraftr.{agen-
teilen u.Zubehör

503

Handel m.Krädern,Teilen 50 4
u. Zubehör

Tankste I len

Kfz-Handel, Tankstel len

50570

1 485

5

4

26

a

3

L7

4

3

59

50

309

632

942

1 578

6 610

1 870

8 1180

15

L44

7

69

170

50

47

503

453

90

799

L 352

88

2 566

671

1 673

Eh.m.Haren versch.Art, 52 11
Hauptr.Nahrungsm. usH

Sonst.Eh.m.tlarEn versch. 52 12
Art
Eh.m.l{arEn versch.Art 52 7
( i. Verkaufsräun€n )

Eh.m.obst,6Emüse u.
Kartoffeln
Eh. m. FIeisch, F le isch-
Haren,Geflügel u.HiId
Eh,m.Fisch u.Fisch-
erzeugnissen

Eh.n.BackHaren u.
Süßnaren

Eh. m. 6etränken

Eh. m, Tabakwaren

Sonst. Fach-Eh.m.
Nahrungsnitteln
Fach-Eh. n. Nahrungsm. usr.{
( i. VerkaufsräumEn )

52 2t

52 22

s2 23

52 24

52 25

52 26

52 27

522

37

10

8

58

318

118

185

Apotheken 52 31

Eh.m.ned.u. 52 32
orthopädischen Art.
Eh.m.kosmet.ÄrtikEln u. 52 33
KirperpflegemittEln
Apotheken,Fach-Eh.n.ned. 52 3
Art. use{( i.Vsrkaufsr. )

4 Eh.n. Textilien
Eh. m. Bekleidung

Eh,n, Schuhen u.
Leden{aren

Eh. n. t'Etbeln, Einr. gegen-
ständen u.Hausrat ang

52 47

52 42

52 S3

-49-

52 4S



2.1 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOhIE AUFI^IENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

NACH t,.IIRTSCHAFTS

I,.I I RT SCHAF I SZI"IE I 6

I
2)l

UNTERNEHI.,IEN !MIT : BESCHAEFTIGTE
INVESTITIONEN!

!

AM 31.12. 1S98

BRUTTO

NUI,i,IER
OER
KLAS-
SIFI-
KAT I q!:

I

UMSATZ EEBAUTE
GRUNDSTUECKE
UND
BAUTEN

GRUNDSTUECKE
OHNE
E IGENE
BAUIEN

FAHRZEUGE,
E INRICHTUIIGS-
GEGENSTAENDE,
MASCHINEN,
GERAETE
UND DGL.

ANZAHL I 100 MILL. DN'I

52 45

52ß

i2 47

52ß

524

s25

52 61

32 62

52 53

52b

Eh. m. e ]Ektr. Haush. -,
Rundf . -, Fs-gerät. usy{

Eh. n,MetalIH.,Anstrichm.
u. 8au-u. Hein}{erkerbedarf

Eh, n. Büchern, Zeitungen,
Zeitschr. , SchrEi&{. u. ä.

iachEinzElhandel ang
i i.Verkaufsräunen)

Sonst. Facheinzelhandel
( i. Verkaufsräumen )

Eh. n. Antiqt/itätEn u. GE-
brauchtn. ( i. Verkaufsr, )

5 723

3 404

3 390

19 560

52 002

754

53S

843

343

1 613

7 547

30

778

195

3L2

I 225

19 018

22 755

110

027

L57

98q

761

422

386

743

509

638

302

767

17

25

b

29

164

63 5 260

308 58 395

31 4 155

252 36 723

7 227 154 3 849

52 5 Einzelhardel nit Antiqritaeten

30118

52 6 Einzelhardel
144 7 2§

llst 5 7n

90 6 :tstg

2ß 19 778

3 llE
4 067

8 052

11 235

Versandhandel

Eh. a. Verk6ufsständen
u. a. flärktEn

Scnst, Einzelhandel
( nicht i.Verk6ufsräumen )

Einzelhandel (nicht
i. Verkaufsräunen )

1

4

5

11

101

722

651

7S8

337

785

753

684

3l

2

15

49

491

541

az Eh.(oh.Hard€l n.Kfz u.
Tankst, )

InsgEsart
23t
278

1 ) KLASSIF I KATI $,I OER'.II RTSCIiAFTSA,.IE i6E, AUSGAEE i993.
?) Die effektive Anzahl der Einzelhandelsunlernehmen kann die hler nachgewrasene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nichl alle Einzelhandelsunlernehmen erfasst werden, sondern nuI die, dercn Werlschöpfung aus Einzelhandel überwiegl. Eine
Unlerertassung isl darüber hinaus wegen unzureichender lnformalionen über NeugIündungen

Ilunrl
-50-
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INVESTITIülEN

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VI]N SACHANLAGEN
oEPACHIETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1998
Z.IE IGEN

ANLAGE INVESTITIOIEN

JE
BESCHAEF-
TIGTEN

JE
1 000 Dt'4
UMSAT2

AUSSERDEM
NICHT
AKT IVIERTE
I^II RTSCHAFT S-
GUETER

VERKAUFS-
ERLOE SE
AUS DEII
ABGANG VON
SACHANLAGEN

AUFhIENDUN]6EN
FUER
GEI'4I ETE TE
ODER,
GEPACHTETE
SACHANLAGEN

NUI.T.IER
DER

INSGESAMT I.IIRTSCHAFTSZIE IG : KLAS-
: SIFI-
KATIO!

1)

Dr'l ! 1 000 Dt',! I }1ILL, DM

328 6 088

760 I 025

190 5 526

1 011 6 270

5 224 6 923

und Gebrauchtharen ( in Verkaufsraeumen)

49 16 465

(nicht in Verkaufsraeumen)

407 5 570

777 S 088

496 15 902

1 080 8 817

77 420 6 005

15 580 7 035

19

30

31

34

32

503

744

379

431

209

7 243

15

32

'7

4g

243

22

4

11

38

647

756

38

338

40

taz

1 153

312

885

208

1 095

7 499

19

578

84

t23

785

18 628

20 206

52 47

52 4A

524

525

s2 61

52 62

52 63

526

Eh.m.elektr.l-laush.-, 5245
Rundf,-,Fs-gerät.usH
Eh.n,l.,letallN.,Anstrichm. 52 46
u, Bau-u. Heimnerkerbedarf

Eh. m. Büchern , Ze itungen,
Zeitschr. , Schreih^. u. ä.

Facheinzelhandel ang
( i.Verkaufsräumen)

Sonst. Facheinzelhandel
( i. Verkaufsräumen )

Eh.ln. Antiquitäten u.Ge-
brauchth. ( i. Verkaufsr. )115

13

6q

32

22

23

24

704

2?6

901

881

406

531

3

23ß
3 831

4S

16

68

133

Versandhandel

Eh. a. Verkaufsständen
u. a. Märkten

Sonst. Einzelhandel
( nicht i. Verkaufsräumen )

Einzelhandel (nicht
i. Verkaufsräunen )

Eh.(oh,Handel m,Kfz u.
Tankst. )

Insgesamt

E'

R.

-5t -



2,2 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFT I6TE, UMSATZ, BRUTTOAI{L,AGE INVESTITI II\IEN
S0/,lIE AUFI,IENDUIIGEN FUER GEHIETETE ODER

NACH I.II RTSCHAFTSZ.IE IGEN

!
I

NUi',4ER:
DER !
KLAS- :
SIFI- :
KATIÜ{!

1):
!

i,.I I RT SCHAF T SA,.IE I G

UMSATZ

VCtl.,.BIS UNIER...Dl.l

!
2lt

UNTERNEHMEN !MIT ! BESCHAEFTIGTE
INVESIITIOIEN !

Ail 31.12. 1998

BRUTTO

UHSATZ
GRUNOSTUECKE
BEBAUTE

UND
BAUIEN

GRUNDSTUECKE
OHNE

FAHRZEU6E,
EINRICHTUNGS-
GEGENSTAENDE,
tvtAscHINEN,
6ERAETE
UNO DGL.

EIGENE
EAUTEN

ANZAHL ! 1OO t,rILL. Dr,,r

50 Kfz-HandEl,Tanl(stellEn

T NTER 500 000500000- 1i,{ILL.1MILL.- 5MILL.
5 I.!ILL. I.IND IGHR
IIEUGRUEI1IDUi\IGEN

AJSAI,IIEN

52 l1 Eh.m.l.laran vsnich.Art,
Hauptr.Nahrungsn. usr{

LNTER 5OO OOO500000- 1r.rILL,1HILL.. 5MILL.
5 ttILL. thD iEHR
NEU6RUEI\|0IJIIGEN

zus$l,,lEN

52 12 Sonst.Eh.n.l.l6rEn versch.Art'
rrlTER 500 000500000- 1r.rILL.1I{ILL. - 5tlILL.

5 I,IILL. IJI\D MEHR
NEUGRUENOUAEEN

AJSAII€N

52 2 Feh-Eh.n.Nahrungsn.usH
( i. VerkaufsrärEn )

t {TER 500 000500000- 1i{ILL.I[.{ILL.- SfiILL.
5 I{ILL. LND I.fHR
IEI,,ORUEI\DINßEN

AJSAI'€N

52 3 Aptheken,Fach-Eh.m.md.
Art. usH( i. Verkaufsr. )

TNTER 500 000500000- 1MILL.1I{ILL.- 5HILL.
5 I{ILL. LT\D IEHR
I€I.'GRUEIDLT\ßEN

AJSAIT€N

52 4 Sonst. Facheinzelhandel
( i.V€rtaufsrä|Jtten)

LNTER
500 000 -
I !{ILL. -
5 HILL. I.IAD
tlEU6RUEI{Dt.hßEN

AJSAI,IfN

525 Einzelh8nd€l (nicht
i. VsrkEufsräuoEn )

500 000I l,,lILL.
5 r,rILL.
t,EIIR

r€UGRUEt\DI.ilEEN
ZUSAI,IGN

Eh.(oh.Hardel n.Kfz u.
Tankst. )

tr{TER 5oO OOO500000- ll.lILL.1I,IILL.- 5I{ILL.
5 I{ILL. II\D }IEHR
t\IEI.GRUEIIDI.hIiEN

ZUSAIT.EN

Insgesamt

t 'ITER 500 000500000- 1r,rILL.1I{ILL.- 5MILL.
5 I,IILL. tI\D I,CHR
IIEIJGRUEI\DtJISEN

INS6ESAI{T

807
2 119

20 627
126 598

314
150 465

86
278
673

35 855
53

36 895

316
436
163
774
6?

596

1 564
7 426
4 366

35 42t
6 861

49 638

7 099
1 967
1 907

7S5
77

11 786

I'{TER
500 000 -
1 ilILL. -

I 758
15 1169
76 024

342 432
7 819

491 302

10 565
17 588
96 851

509 030
7 933

647 787

40 255
24 777
43 657
13 495
1 160

722 684

3 022
2 787I 326
6 593

270
20 931

68
129
673

2 231
20

3 t27

74
115
507

4 841
2

5 53S)

18
50

1 lrE

2 044

915
473
205
265

25
175 883

156
762

27 687
L8 275

136
47 006

39
2A

153I 627I
1 849

37
38

r62
680

74
931

5
6

1116
679

835

0
7
2

501

510

13
16
273l
92

8S
41
33

164

89
54

207
877

1
221

10
25
34

204
10

283

0
1
5a

4l

o
0

35

35

a
90

542
497

L2
LAz

2

3

3402§
296
191
33

1 1q5

2 8E3
2 053
3 847
L 254

34
10 052

4
3
2

11

L2

7S

37 233
21 336
35 332
6 902

950
101 753

I
74
39

6011
3

569

i29
187
355
290

4
955

818
t2

572
686
636
619

34
547

150
88

154
6116
186
225

963
L44
444
827
245
018

1 031
7 273
4 518

15 058
266

22 7q5

;
?
3

1

0
0
5
5

11

;
1

8

2
7

45
3 136

155
145
687
02t
59

067

1
8

166

1
2
5
6

15

1
20
47
92

0
154

3I
2I
4

19

4
21
59

1ff}
4

?31

4
22
64

185
4

2t8

5
8

.11
414

6
444

86
93

153
112

3
447

I
24

1ll0
205
20

657

361
323
618

2 577
31

3 849

116
57tt2

434
59

77A

685
417
84t1
387
149
479

660
945
103
654
168
530

20 990
12 590
74 273
3 614

534
52 002

0

500 000
1 HILL.
5 I{ILL.
I-€HR

5 615I 102
29 823

119 820
1
4

7

1
3

72

1S

401
164 761 1

5 r.rILL. rj\o

52

118
108
524

2 341

626
536
1t60
309
720
052

I
5

8

3

4

668
626
002
806
732

11 235

1 ) KI-ASSIF IT(ATI O{ oER t,.ll RTSCHAFTSZ.TE I6E, AUSGABE 1993.
2) Die efteklive Anzahl der Einzelhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung' nichl alle Einzelhandelsunternehmen erfasst werden, sondern nur.die, ;"r"rw;,i.;il;;;tig aus Einzethandet übe,1n,iegt. Eineunlererlassung isl darüber hinaus wegen unzureichender lnformatiorien tiuer lJeugrunäunien nicht auszuschließen.

i§t"tLrtLt.h.'r ttr,,,t..*r,il,i"lt*.fl 1998
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INVESTITIOIEN

UNO VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG Vü{ SACHANLAGEN
GEPACHTEIE SACHANLAGEN II.,I EINZELHANDEL 1998
ZUND UMSATZGROESSENKLASSEN

AAILAGE INVEST I TI OIEN I,,IIRTSCHAFTSA.IE IG !
!

INUI?.IER
! DER
I KLAS-
I SIFI-
I«TIO!! 1)
!

INSGESAMT
JE
BESCHAEF-
TIGTEN

JE
1 000 0l.l
UMSATZ

AUSSERDEI'{
NICHI
AKTIVIERTE
I,.IIRTSCHAFTS-
GUETER

VERKAUFS-
ERLOE SE
AUS DEM
ABGAIIG VII!
SACHANLAGEN

AUFI,IENDUIlGEN
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTEIE
SACHANLA6EN VON

UMSATZ

BIS UNTER. . ,OI,I

Dr4 ! 1 000 Dr.,r ! MILL. DI',I

79
r28
709

3 218
26

4 150

44
34

299
341

1
719

6
15
14

s15
6

958

99
109
185
154

3
550

I
25

506
2ß

53
840

451
396
859
4185
32

224

729
84

1118
647

73
080

7ß
666
044
794
r69
420

427
794
753
072
195
580

11 653I 942
70 527
74 347
L2 756
13 303

98
60
34
25
a2
2A

ß
23
36
ls
54
15

68
69
22
26

111
26

75
45
36
23
4S
35

55
33
18
13

389
18

80
44
29
29
81
32

82
59
34
18
11
22

77
43
27
20
22
23

78
45
28
22
25
24

642
666
485
543

3 515
3 933

10 836
8 592

340
27 2t6

24
20

266
168

7
485

43
2

24
247

309

2
2
4

624
0

632

7
7

35
7
2

59

0
1

48
5

56

78
95

742
835

3
153

18
10
13
65
26

133

752
116
267
7?9

31
3116

176
136
533
947

39
831

2
3

19
a2

782

109 124

22
55

245
206

10
578

14
35

185
375

1

Kfz-Handel , TanksteIIEn 50

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1MILL.- 5MILL.
5 I'4ILL. UND I.{EHR
NEU6RUENDUIJGEN

ZUSAI'I1EN

Eh.rn.Haren versch.Art,
Hauptr.Nahrungsm. usFl

52 tL

ZUSAI'I,IEN

Sonst.Eh.m.Haren versch. 52 12
Art

1

1

2 284
2 754
6 705

193 830
40

205 614

2

2

224
663

10 564
52 506

44s
74 403

732I 134
2A 771
24 955
1 259

55 800

77 2AO
22 024
42 6ß

158 886
2 373

?s3 209 1

7
5
5
7I
6

4 757
2 555
4 472

27 7'17
5 432

38 881

2

29 261
33 142

104 151
470 853I 998
647 406

2

3

32 043
36 785

123 818
553 338

10 547
756 531

2
11

15

s 952
2 956
5 900
4 836s 566
4 909

6

6 610

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1I'4ILL.- 5MILL.
5 MILL. UNO MEHR
NEU6RUENDUIIGEN

UNTER 5OO OOO500000- lMILL,
1MILL. - 5I.{ILL.
5 I,{ILL. UND MEHR
NEU6RUENDUI\IGEN

ZUSAI,I,4EN

5
.1
e
5
,7
5

497
018
598
715
155
73S

690
809
2L5
307*2
6S9

5 084
5 037
4 418
3 008

44 476
4 109

878
780
%1
54t
557
s23

550
49r
599
015
s04
8L7

763
818
317
079
474
005

020
235
093
313
324
035

2
4

25
837

1
870

26
48

l?.4
303

2
503

6
16

459
858

3
342

188
289
975

6 030
l7

7 499

2SA
480

2 119
17 133

177
20 206

1
5

t1
i,l

ILL
ILL

Fach-Eh.n.Nahrungsm.usv{ 52 2
( i. Verkaufsräumen )

5
5
5
7
5

UNTER
500 000 -
1 MILL. -

500 000

5 I,,IILL, UND I'EHR
NEUGRUENDUISEN

ZUSAI'?,,IEN

Apotheken,Fach-Eh.m.med. 52 3
Art. usH( i.Verkaufsr. )

UNTER
000 -
LL. -

500
1MI
5 MILL. UND i.IEHR
NEI,IGRUENOUMEN

ZUSAT'?'{EN

Sonst. Facheinzelhandel 52 4
( i. Verkaufsräumen )

500 000
1 i,IILL.
5 MILL.

500
1MI

UNTE
000 1 t,IILL

5 MILL

R 500 000

LL. -a

5

5 MILL. UNO MEHR
NEUGRUENDUT!6EN

ZUSAI.IIEN

Einzelhandel (nicht
i. Verk6ufsräumen )

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1MILL.- 5I..IILL.
5 MILL. UNO I.IEHR
NEUGRUENDUNGEN

ZUSAI,I{EN

Eh. (oh. Handel m. Kfz u
Tankst. )

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL,1MILL.- 5MILL.
5 MILL. UND I,IEHR
NEUGRUENDUIIGEN

ZUSAI'}1EN

Insgesamt

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.
1MILL. - 5I.IILL.
5 I.,IILL. UND ?,IEHR
NEUGRUENDUNGEN

INS6ESAI.,IT

8II
10

3I

7
5
5
6
6
6

8
6
5
7
7
7

37
31
63

516
140
785

278
425
834
926
166
624

526

52

?
7

1
15

1811

@.,ffi,rgrd
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2.3 UNTERNEHMEN MIT

BE SCHAEFT IGTE, UI,ISATZ, BRUTTOANLAGE INVE ST IT I OIIEN
S0l,.lIE AUFI^IENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

MCH I.IIRTSCHAFTSZXEIGEN UND BE

!
!

R!
I
!

,.IIRTSCHAFISZHEIG

UNIERNEIII'1EN I.1IT .,..
BIS. ,.BESCHAEFTIGTEN

z)l
UNTERNEHMEN !MIT : BESCHAEFTIGTE
INVESTIT IONEN !

AM 31.12. 1998

BRUTTO

NUI.i,!E
DER
KLAS-
SIFI-
i(ATI0!t

1):

UMSATZ BEBAUTE
GRUNDSTUECKE
UND
BAUTEN

GRUNDSTUECKE
FAHRZEU6E,
E INRICHTU[I6S-
GEGENSTAENDE,
t.lASCHINEN,
6ERAETE
UND DGL.

OHNE
E IGENE
BAUTEN

ANZAHL 100 MILL. DI.4

50 Kfz-Handel, Tankstel Ien

3- 55- 19
20 UNO MEHR

ZUSAI'I{EN

52 11 Eh.m.tiaren vsrsch,Art,
Hauptr, Nahrungsm. ust{

1- 2

3 S73
4 368
8 451
4 139

20 931

2
2
3
1

10

3
3
c

11

62
172
913
981
727

I
3

43
92

207
589
931

4
16

3 309
7 525

36 582
103 149
150 465

0
2
o

35
47

0'0
0

35
35

96
207
816

2 053
3 182

25
45

707
671
849

4
o

13
420
444

57
90

772
724
447

6
67

373
?21
667

245
388
657
559
849

tL2
105
140
s22
778

456
704
,465
427
052

552
911
241
490
235

3- 55- 19
20 UND I.IEHR

ZUSAI.I{EN

042
457
735
818
052

372
?6L
338
234
145

372
332
077
633
479

485
295
052

90
402

5 016
5 539

5
11
ac

I blö
t bbY

651I 807
6 881

167 544
176 883

87
186
s64

36 058
36 896

54
761
835

52 t2

522

Sonst, Eh.m.ttaren versch,
Art

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSAI{,'EN

Fach-Eh. n. Nahrungsn. us,{
( i. Verkaufsräunen )

1- 23- 56-:.9
20 UI\ID I.{EHR

ZUSAT'€N

20 UID MEHR
ZUSAIT{EN

Sonst. Facheinzelhandel
( i. vErkaufsräunen )

2 337
26 092
17 805
47 006

;
0

503
510

8
11
4S
26
92

0
11

tt2
s2

164

€
76

203
888
221

11
33
50

188
283

72
154
473
437
135

1152ß
680
025
067

,
2
3

0
0
tr
tr

11

0
20
37
97

154

3
1
3
2
s

53
727
380
405
965

7
100
081
855
044

215
647
645
040
547

88
138
185
814
225

409
L77
732
760
018

470
1 289
4 645

15 741
22 745

1
2
5

tr

092
259
369
956
696

t7g

52 3 AFtheken,Fach-Eh.m.ned.
Art. usr{( i. Verkaufsr. )

1- 23- 56- 19
2
1 ;

1
8

1
636

14 530 2

52q

526

32

1- 23- 5

1- 23- 56- 19

t- 23- 5

3
10
29

121
tb9

754
40s
493
105
751

5- 19
20 LJNO I{EHR

ZUSAI.IGN

EinzElhandel (nicht
i . Verkaufsräum€n )

13 347
16 526
17 198
4 831

52 002

5
3
1

896
593
860
q37
786

1
5
7

1
3

13
19

10 804
28 757

772 034
490 183
841 767

2S 950
33 120ß 7t?
t2 8A8

122 684

2
3

20 UNO I,,IEHR
ZUSAI,!'IEN

Eh.(oh.Handel m.Xfz u
Tankst, )

1 657
3 541
7 060

37 380
49 638

27
756- 13

20 utlo MEHR
ZUSAITGN

25 988
28 751
38 26587ß

101 753

7 494
222
552

387 034
491 302

4
27
55

151
231

4
24
64

186
274

2
3

3
4

1
5
8

InsgEsafit

1- 23- 55- 19
20 UNo t€HR

IN56ESAfiT

2
7
1

1 ) KLASSIF IKAIIM DER T,IIRTSCHAFTSA{E IGE, AUSGASE 1993.
21 Dre effektive Anzahl der Einzelhandelsunlernehrnen kann dte hter nachgewresene Anzahl übelsteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Einzelhandelsunlernehmen erfasst werden. sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine
Untererfassung ist darüber hinaus vregen unzureichender lnformationen über Neugtündungen nicht auszuschließen.

f-achsrric
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INVESTITISJEN

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM EINZELHANDEL 1998
SCHAEFTiGTEIiGROE SSENKLASSEN

ANLAGE INVESTITIOIEN

AUSSEROEM
NICHT
AKTIVIERTE
t,iIRTSCHAFTS-
GUE TER

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGATiG Vü{
SACHANLAGEN

AUFI,.IENDUNGEN
FIJER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACHANLAGEN

I,.I I RTSCHAF TSZTE IG

UNTERNEHMEN I'4IT .. . .

BIS. , . BESCHAEFTIGTEN

INSEESAMT
JE
BESCHEAF-
TIGTEN

JE
1 000 DM
UMSATZ

INUI.T,4ER
I DER
I KLAS-
SIFI-
KATIü{

1)

DM ! 1000DM MILL. DI.!

140
302
032
687
160

30
61

161
1168
719

q
14
1l

s25
958

64
101
226
159
550

7
77

493
263
8q0

293
485
902
544
224

t26
139
194
621
080

532
880
994
014
420

671
782
026
701
580

1
2
4

22 682D 552
11 310
13 560
13 303

I
6
4
4
4

L2
7
5
3
5

I
7
4
3
4

4
,0
0
7
8

12
7
5
5
6

42
40
2A
26
28

45
34
23iE
15

50
73
27
26
26

59
4S
q2
23
?tr

37
26
19
15
18

78
47
31
29
32

76
39
2?
17
22

7L
111
26
2L
23

62
41
27
22
24

13 6112
7 497
5 1184
7 032
5 923

?55
081
494
634afi

9S7
875
342
825
005

t4 264I 157
6 515
6 798
7 035

4 230
7 573

28 8ß
68 475

109 12S

L 722
2 342
6 247

195 263
205 614

302
780
004
s20
909

334
525t0 473

63 071
7S 503

8 673
12 423
4 384
5 774
5 73S

s34
3 ttz

27 AA0
25 375
55 800

11 605
27 730
44 111

165 764
243 209

3 738
4 277
6 037

24 8?9
38 881

20 036
36 305

105 042ß6 023
647 406

24 266
43 878

133 888
554 499
756 531

1 780
4 069

10 064
11 302
27 276

44
108
432
901
1185

39
s

11
255
309

1
2
5

624
632

7
8

34
10
59

0
3a

11
56

55
108
180
811
153

18
11
22
83

133

Lzt
135
294
794
3116

165
245
726
595
831

33
86

qq2
017
578

11
32

158
40s
610

1
3

27
845
870

22
38

111
332
503

5
53

399
885
342

105
319

6
6

Kfz-Handel,Tankstellen 50

-2-5-19
UND MEHR
ZUSAI"[.lEN

Eh, m.t,laren versch.Art,
Hauptr, Nahrungsn. usr{

1- 23- 5, 6- 19
20 UND MEHR

ZUSAI.TIEN

52 11

Sonst.Eh.m,l,Jaren versch. 52 12
Art

1- 23- 56- 19
20 UND HEHR

ZUSATilEN

1
3
6

20

2
2

1
1

Fach-Eh.m.Nahrungsn.usx 52 2
( i. Verkaufsräunen )

153
937
945
s24
59§t

726
6S3
559
078
109

2
5

19

1
3

20 UND MEHR
ZUSAI"I,IEN

Apotheken, Fach-Eh, m. med
Ait. usn( i. Verkaufsr. )

1- 23- 5
6

20

523

-19
UND MEHR
ZUSAI.I.,IEN

1

2
5

8956 179
7 499

Sonst. Facheinzelhandel 52 4
( i. Verkaufsräunen )

1- 23- 56- 19
20 UNO MEHR

ZUSAIT€N

Einzelhandel (nicht 52 6
i. Verkaufsräumen )

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSATI,IEN

Eh.(oh.Handel n.Kfz u. 32
Tankst. )

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSAI.I4EN

Insges amt

1- 23- 56- 19
20 UND I.IEHR

IN56ESAT.,IT

1
2

1
8
1

27
45
80

634
785

775
492

1 665
16 298
18 528

208
578

2 707
17 315
20 206

1
3

10
15

2
3

Fachserie I

-55-



3 UNTERNEHMEN, EESCHAEFTIGTE, UMSATZ, MRENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
OOER GEPACHTETE SACHANLAGEN SI}IIE VERIqUFSERLOESE

NACH I,.IIRT

UMSATZ

NUII{ER
DER
KLAS- :
SIF
t(AT

I,.IIRTSCHAFISA.IE I6

JAHR

DARUNTER
UNTER-
NEHI.tEN 3 )

BESCHAEFTI6TE

INSGESAMT E INZEL-
HANDEL

GROSS-
HANDEL

HERST.,
BE- UND
VER-
ARBEITUT{G,
REPARATURAr,r 31 . 12. 1998

ANZAHL ! 100

50 I Einzelhandel mit
50 1 Handel m.Kraft,{agen

1997
1998

VERAENDERUiIG IN PROZENT

447
829

-0r6

326
343
5r4

545
551
1r0

3 788
3 7S8

0r3

Lß 478
151 306

3'3

72 157
11 531

Ä12

169 160
173 809

212 783
t97 7ß

€r8

LL7 7A7
127 725

3r9

6252l 2
2

16 517
16 857

2r7
11
10

309
32420 374€r1

503

52 22

Handel m,
teilen u.

KraftHagen-
2ubehör

-314
50 3 Einzelhandel mit

1 083 324
1 181 2969,1 -gr5

50 4 Einzelhandgl mit

159 109
726

15,7

505

140
-11,8

1997
1998

VERAEISERUAIG IN PROzENT

50 1l I'landEI n.Krälern,TEilen
u. Zubehör

1Sl§17
1SE8

VERAEIOERUIS IN PROZENT

50 5 Tankstsllen
1S197
1998

VERAEAD€Rt.h§ IN PROZENT

50 Kfz-Hanclsl, Tankstellen
19S17
19!t8

VERAEI{OERIT\G IN PROZENT

52 tt Eh.n.l.larEn versch.Art,
Hauptr.llahrungsn. us,.

1ltst7
19St8

VERAEIÜ€RI.hß IN PROZENT

52 12 Sonst.Eh.n.liaren vsrsch.
Art

19!'7
1998

VERAENDEilJTS IN PROZENT

52 1 Eh.m.!{erEn versch.Art
( i. verkaufsräumen )

19S|7
lSE

VERAE^IOERI.hß IN PROZENT

5 049
4 902

876
292
5r3

650
680
7'2

7
8

6
6

aoo
494
1,5-2

1 582
1 718

8r6

2 370
2 385

0r6

70
74
,1

2
2

7X2
6 839
-5r7

10 206I 733
-416

136 162
140 338

äl

254
209

-L7 17

18 186 11 gSE
18 614 11 5562r4 -3r7

52 | Einzelhandel nit

855
1 0362t,t

E7
38

-18,6

902I 07{
19,1

52 2 Facheinzelhandel nit

247
228

-8ro
r60
181

2
2

2,9

u7
lli!5
1r8

35
33

31
30

4

i 509
t 774
-llrS

-417

933
192
8r8

416
339

-3r4

732
3 823

-7 r5

5 835
5 543
-5,0

809
894

l0rs

2
3

2r7

26 712
192 293

-7,0
2A ß3
27 147

37 554
38 373

212

7 110
6 462
-9, 1

502
476

-5' 1

41
42

1,3

37 9S1
40 476

250 t75
234 224

-4r8

6 600
5 512
-16, s

490
1189

-0, 1

244 265
230 666

-5,6

| 690tß4
€r6

240
579

x

970
062

27 15

724
93

-24,9

40
43
i12

13, 1

8

777
637

-7 16

i 098
, 000,18,0

426
41S

-1,6

902
742

-8'4

3
3

828
425

-0 12

938
287

-7 13

131
131

-0,3

1

8
8

3
5

52 2l Eh.n.obst,GenüsE u
KartoffEln

1997
1998

VERAEIOERU]S IN PROZENT

1
1

Eh. n. FIeisch, F
Haren,6efIÜgel

1St97
1998

VERAEIIOERUAIG

leisch-
u.Hild

6

:IN PROZENT

52 23 Eh.n.Fisch u.Fisch-
erzgugnissen

1997
1998

VERAEIÜERIJIS IN PROZENT

1)KLASSIFIKATIüI DER 
'.IIRTSCHAFTSZIEIGE, 

AUSGABE 1993.-2)EINSCHL. AUFI,.IENDUIIGEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN.3) Die effekttve Anzahl deI Einzelhandelsunternehmen kann die hier nachge'^/iesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nicht alle Einzelhandelsunlernehmen erfasst werden. sondern nur die, dert'n Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegl. Eine
Untererfassung isl darüber hinaus wegen unzureichender lnformalionen Uber Neugründungen nicht auszuschließen.
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UND GEHALTSUI,}IE, INVESTITIUIEN, AUFI.IENDUIIGEN FUER GEMIETEIE
AUS DEM ABGAI\IG VII! SACHANLAGEN II^4 EINZELHANDEL
SCHAFTSZ,.IE IGEN

MATERIAI.- UND
I,IARENBESTAND

AUF-
HENDUNGEN
FUER
6EMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

VERI«UFS-
ERLOE SE
AUS DEM
ABGAM
VO{ SACH-
ANLAGEN

INVE SII-
TIOIEN

,,IIRTSCHAFTSZI,IE IG

JAHR

NUI'I.1ER
I,.IAREN-
EINIGAIIG 2 }

BRUITOLOHN-
UND
GEHALTSUI'0.4E

DER
KLAS-
SIF I-
KATIO!

1)

JAHRES-

ANFAI{G ENOE

MILL. DT,I

Kraftr{agen

11S 377
PS A24

416

Kraftr{agenteilen und ZubEhoer

650
664
2rl

166 869
157 585

-5r5

14 755
13 343

-9,6

5
110
062

-0'4
72
t2

20 388
21 106

3'5

058
7r7

972
022
512

22 781
20 631

-9, 4

64
49

21 970
25 265

15, 0

997

671
739

10 12

1 181I 225
3'8

252
264
9'1

1 363
1 311
-3 '8

175
233

32,2

29
33

72,0

382
387

x

224
552

Handel m.Krafthagen 50 1

1997
1998

VERAENDERUNG IN PROZENT

Handel m. KraftHagen-
teilen u. Zubehör

Tankstel len

540

22 526
23 245

3r4
Haren verschiedener Art (in Verkaufsraeumen)

516
4S3

-415
501

-7,2
972 296

1 008 2633,7 -11 , 1

275
247

-70,2

503

Handel m.Krädern,Teilen 5C 4
u. Zubehör

1SS7
1998

VERAENDERUNG IN PROZENT

Tankste I lEn 505
1997
1998

VERAENOERUIIG IN PROZENT

Kfz-HandEl , Tanks+-eI Ien 50

1997
1998

VERAENDERUNG IN PROZENT

Eh.m.Haren versch.Art, 52 77
Hauptr.Nahrungsm, usr{

1S97
1998

VERAENDERUIIG IN PROZENT

Sonst.Eh.m.tlaren versch. 52 12
Art

1997
1998

VERAENDERUNG IN PROZENT

Eh.n.tlaren versch.Art 52 |
( i.Verkaufsräumen)

1997
19S8

VERAENDERUNG IN PROZENT

Eh.n.0bst,GemüsE u. 52 27
Kartoffsln

1997
1998

VERAENDERUI{G IN PROZENT

Eh.n,Fleisch,Fleisch- 52 22
Haren,6ef ]Ügel u,tlild

1S97
1998

VERAENDERUTIG IN PROZENT

Eh.m,Fisch u.Fisch- 52 23
erzEugnissen

1997
1998

VERAENDERUTIG IN PROZENT

1
5
5

1

180
708
012

040
032

-0, 4

986
409

-6r4

750
665

_tä

6
6

080
10
,3

I
3

25
25

66 1997116 1998X VERAENDERUIIG IN PROZENT

Kraftraedsrn, TEilen und Zubehoer

2
2

8
8

229
277

-5'5
88
91

2r8

855
160
7'9

997
7L9

-9r3

027
958

-6 12

I 299
8 84S
-4,8

4 019
3 677
-8r5

b

X

?
4

14
7S

24 t7A
27 572

14,0

135 583
140 974

4r0

19 7S0
18 026

-8r9

15
5

152
239

11 ,8

630
392

-3 r5

16
14

492
572
0r1

743
190

-7

2
2

1 843
7 824

27
31

77 rz

44
30

-32,0

-1 ,0

' 3115i 940
-5,5

953

7
6

50
79

X

504
518

x

402
333

x

195
632

X

597
s65

X

11
5
X

64
27

X

191 949
183 495

-4r4

910
-2?

153
7'70
3,8

I
13

39,2

4
3
X

18
16

-4,?
70
74

5,6
10
11
,0

7
1

27
25

21 505
20 008

.-7 r0

Nahrungsmitteln usx. (in Verkaufsraeunen)

62
51

-18,3 -22,9

533
276

-8'4

181
165

:8,9
1 318
1 1S6
-9'2

3 427
2 739
-24,3

278
274-il,5

laa
109

-15,2

136
109

-1S,5

1 176
1 043
-11,3

180
169

-5r6

2

i

10
10

-3'8

-57-
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3 UNTERNEHI,IEN, BESCHAEFTIGTE, UT'4SATZ, I^IARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODE R GEPACHTETE SACHANLAGEN SO',I I E VERT,AUF SERLOE SE

NACH I^IIRT

UMSATZ

NUI,TTIE
DER
KLAS-
SIFI-
K TI0.lr

1)l
:

I,.I I RTSChAF T SZ,.IE IG

JAHR

DARUNTER
UNTER-
NEHI',IEN 3 )

BE SCHAEFT IG TE

INSGESAMT EINzEL-
HANDEL

GROSS-
HANDEL

HERST.,
BE- UND
VER-
ARBEITUl\l6,
REPARATURAM 31.12.1998

ANZAHL 100

52 24 Eh.m.Eacknaren u
Süßxaren

19S7
1998

VERAENDERUNIG IN PROZENT

52 25 Eh.m,Getränken

1937
1398

VERAENOERU^/G IN PROZENI

52 26 Eh.n.TabakHarEn

1997
1998

VERAENOERUIIG IN PROZENI

52 27 Sonst.Fach-Eh.m.
Nahrungsmitteln

1997
1998

VERAENOERUTS IN PROZENI

52 2 Fact-Eh.m.Nahrungsm.usr4
( i.. Ver(aufsräumen )

19S17
1998

VERAENOERUTG IN PROZENT

52 31 ApothekEn

1997
19S8

VERAET\DERUI\IG IN PROZENI

52 32 Eh.n.ned.u.
orthopädischen Art.

1997
1998

VERAEI.IOERUiE IN PROZENT

52 «l Eh.n,kosnet,ArtikBIn u.
KtirperpflegEmittsln

19§17
19St8

VERAEI\OERI.JIS IN PROZENT

52 3 Aptheken,Fach-Eh.m.ned.
Art. usx( i. Verkaufsr. )

VE

1997
1998

RAEiID€RI.JTS IN PROZENT

52 {1 Eh.m.TextiliEn
1997
1998

VERAEIOERUIIG IN PROZENI

52 42 Eh.n,Tekleidung

1997
1998

VERAENDERUTS IN PROZENT

52 ,4!l Eh. n. Schuhen u.
LEdeflarEn

19S17
1998

VERAEI{DEil.T\ß IN PROZENT

52 44 Eh.m.ttebEln,Einr.gegsn-
staendgn u.Hausrat ang

1997
1S98

VERAENDERUNß IN PROZENT

225
?79

-2,8
2 017
2 009

-0 r4

2 230
2 057

'7,8

11 866

34 350
32 945

-4, 1

19 377
19 311

-0,3

I 043
1 015
-2,7

4 549
4 388
-4tr

34 186
31 1ß1

-7 rg

1 841
1 825
-0r9

8 131I 234
713

25 501
2S 062

-5 r6

13 804
15 818

14,6

55 981
5S 088

5,6

54 195
52 202

-317

12 757
12 659

90
1lE

28,6
28
23

-17 rq

11 316
-4,6

415
408

-7 17

1 011
884

-12,6
10
13

32,7

200
220

1o' t

s
o 30s

264
-0 14

2
2

537
501

-?,1

6
5

2 847
2 877

-1 ,0

231
219

5 401
5 048
-6r5

5 278
4 830
-7 r4

104
777

13, 1
o
X

156
15b
0r2

trE
73

3s'q

075
207
5r0

015
116

0s0
130
216

087
141
2,6

2
2

40
41

0
1
x

1
1

670
552
'7,0

474
526
1,0

40 587
41 695

2'7

700
650-ro

649
566
1'0

27 797
26 265

-5r5

300
344

1 118
145

-1 ,g

2 534
? 655

s,8

1 841
7 767
-4,0

52 3 Apotheken, Facheinzelhandel mit

2
2

tq q73
16 130

L7,q

2 501
2 667

2,6

36
28

-21r8

1 092
769

-29'e

30
36

19,8

23,7

160
163
1,9

2
2

2 553
2 610

217

16
28

70,7

54
58
'17

13
15

16,4

o1,

738
845
4,5

869
862

-0 ,9

582
2ls

X 7

i 969
, 715
-1'0

s01
037
2r8

003
774

-215

24
24

4
tr

231
232
0r1

350
165tq

3
3

57 350
60 16S

4r9

, 856
463

-0r9

54 976
53 074

-3 '5

230
2598,t

52 4 Sonstigsr

49
2A

-Qrg

1ß
-0, 1

I
8

12 880
12 819

-0r5

s4
44

590
726

650
688
5r8

77
101

43,4

(B

-0 I

17 103
L6 272

-4r9

q3 772
43 242

-1,?
1)KLASSIFIKATiO^] OER i,IIRTSCHAFTSZ,IEIGE, AUSoABE 1993.-2)EINSCHL, AUFI.IENDUIIGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN,3t Die effektive Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann dte hier nachgewi?§ene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jähieserhebung

ntcht alle Einzelhandelsunternehmen erfasst uJe[den, sondern nur die, deft r. Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegl. Eine
Untererfassung ist darriber hinaus vregen unzureichendel lnformationen ül)€r Neugründunoen nichl auszuschließen.

It.
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UND GEHALTSUI,i\4E, INVEST ITIONEN, AUFI4ENDUI\EEN FUER GEIYIEIETE
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN iIY EINZELHANDEL
SCHAFTSZNEIGEN

I.IAREN-
E IIIGAIIG 2 )

I,IATERIAL- UND
,.IARENBESTAND

AUF-
hENDUNGEN
FUER
GEM I E TETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLA6EN

VERKAUFS-
E RLOE SE
AUS DEM
ABGATIG
VON SACH.
ANLAGEN

JAHRES-
BRUTTOLOHN-
UND
6EHALT SUI-I'4E

INVESTI-
T I ülEN

l,IIRTSCHAFTSA4E IG

JAHR

NUI'4i.1ER
DER
KLAS-
SIF I.
KATIO!

1)
ANFAM ENDE

MILL. DI"l

1 001
998

-0 '3

6 876I 836
-0 '6

2

763
787
3r0

85
89
,9

745
800
1,9

432
445
218

90
s7

8r0

Eh.m.BackHaren u.
Si.ißnaren

1997
1998

VERAENDERUNIG IN PROZENT

Eh. m. Getränken

1997
1998

VERAENDERUNG IN PROZENT

Eh, m. TabakHaren

19S7
1998

VERAENDERUIS IN PROZENT

Sonst, Fach-Eh. m.
Nahrungsmitteln

1S97
1998

VERAENDERUI{G IN PROzENT

Fach-Eh. m, Nahrungsm. uslr
( i, Verkaufsräumen )

1997
1998

VERAENDERUTIG IN PROZENT

52 24

52 25

52 26

52 27

5?2

Apotheken 52 31

1997
1998

VERAENDERUhIG IN PROZENT

.u.
ischen Art.

52 32

1997
1998

VERAENDERUNG IN PROZENT

Eh.m.kosmet.Artikeln u. 52 33
Körperpf I egemitte 1n

1997
1998

VERAENDERUIIG IN PROZENT

Apotheken,Fach-Eh.m.ned. 52 3
Art, usx( i. Verkaufsr. )

1SS7
1SS8

VERAENDERUTIG IN PRO2ENT

Eh,m. Textilien 52 4l
1997
1998

VERAENDERUI{G IN PROZENT

Eh.n.Bekleidung 52 42

1997
1998

VERAENDERUIS IN PROZENT

Eh.m.Schuhen u. 52 43
LederHaren

19S7
1998

VERAENDERUIIG IN PROZENT

Eh.m.l4oebeln,Einr. gegen- 52 44
staenden u.Hausrat ang

1S97
1SS8

86
32

6,3

408
372

-8r7

786
77A

-1,0

i 389
I 383
-0, 1

547
608
317

156
283
5,9

132
275

67
45

-32 17

547
550
0,6

50
76

50r0

I 178
1 103€r3

253
232

-8,5

4
3
X

7t
84

18,2

186
207
4,2

39
47

22,9

3S
23

X

74
4
x

15
18

X

'77
70

X

4 115
3 952
-4'0

349
424
5r6

477
358

-14,7

1 08S)I tzs
312

188
189
0r5

32
39

24,0

5
E

x

1

202
70

X

57
41

X

4
A

13
l6

X

60
75

24,6

782
186
2r4

344
324

-4,5

273
2Al
312

262t8 757 I 643 7 877 3
77 4r8 1 58S 1 623 3-7,1 -3,6 -3,2

nedizinischen Artikeln usr4. (in Verkaufsraeumen)

114
-4,5

691
701
1,4

65S
630

-5,9
2) 748
28 776

3'6
3 269
3 159
-3,4

263
262

-0,7

2 729
2 176

2'2

3 243
3 200
-1,3

500
580

16, 0

Eh. m. med
orthopäd

I 667
11 347

17 r4

195
185

-5,5

745
840

12,7

43
68

54,7

650
635

-2,4

905
595

-3, 1

240 239
245
2,7

2s9
519

20,5

880
668

263
266
1r1

2 206
2 37t

715

10 060I 815
-2r4

I

2
z

z)

104
172
8r3

70s
855

20,6

715

5
11
x

38 545 5 661 5 711
47 2ß 5 596 5 8377,0 -1,1 2,2

Facheinzelhandel ( in Verkaufsraeumen )

538
632

-0r9

31 703
30 563

-3 r8

I
1

7
7

481
597
7,8

359
432
5,4

2,0

471
474
1,6

016
564

-5r0

308
237

-3,1

177
135

-?1,0

3
a

II 372

x

075
041

-1, 1

775
8r4

7 183
7 003
-2r5

27 ß7.
27 2ß
' -0'9

3
3

3 282
3 072
-6r4

8 223
7 889
-4,1

I
-3

374

67
55

X

365
247

X

r7
,8

t 734I 921
1

8 178
7 819
-4,4

6
6
-3

-59-

10,8 VERAENDERUIIG IN PROZENT



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, I,.IARENEINSATZ, BRUTTOLOHN.
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SO,.IIE VERKAUFSERLOESE

MCH I.IIRT

I
I

NUIIIER:DER I
KLAS- ISIFI-:
I(ATIÜ{:

1)l
:
:

HIRTSCHAFTSZ.IE IG

JAHR

DARUNTER
UNTER-
NEHMEN 3 )

BE SCHAEF T IGTE

INSGESAMT EINZEL-
HANDEL

GROSS-
HANDEL

HERST, ,
BE- UND
VER-
ARBE I TUIIG,
REPARATURAr.1 31. 12, 1998

UMSATZ

ANZAHL 100

52 45 Eh.m.elEktr.Haush.-,
Rundf. -, Fs-gerät. usH

VE

1997
r998

RAENOERUIIG IN PROZENI

52 116 Eh.m,l,,lEtalll.r.,Anstrichm.
u. Bau-u. Heillrterkerbedarf

1997
1998

VERAEI\ID€RI.hE IN PROZENT

52 47 Eh.m.Büchsrn,ZEitungen,
Zeitschr.,SchrEib{. u. ä.

1997
1998

VERAEADERIJIS IN PROZENT

15
14 s30

-5,3

70 4L2
10 216

-1'9

57
55

3 396
3 265

-3 rg

5
5

575
110

-8r3

l8 747
16 955

-9'5

' 153
-9r4

933
855

-8 14

579

5

26 ß7
26 937

1r8

8 986I 143
7r7

19 814
77 745

-70 14

0

732 673
718 866

-1 r9

393
390

-0 r7

2 868
2 232
-22,2

7 518
7 0884r7

22
19

-13,4

22
18

-18,5

222 356
219 958

-1'1

24 097
27 4ß
-11,0

54 813
60 297

-7 r0

22 526
22 770

1r1

769

28 81S
29 361to

035
041
0r6

169
6q2
1r8

II583
0r8

20 5S0
21 009

2,0

883
794

-10,0

853
794

-8'0

1
1

7
7

580
538

-1,g
2 034
2 119

4r2

199
186

-ß,7

52 118 Facheinzelhandgl ang
( i.Verkaufsrär,rltpn)

1997
1998

VERAENOERUTS IN PROZENT

52 4 Sonst. Facheinzelhandel
( i. Verkaufsräumen )

1397
1998

VERAENDERI.JI\ß IN PRoZENT

525 Eh. m. Antiquitätsn u. Ge-
brauchtH. ( i. Verkaufsr. )

19S17
19§E

VERAET\DERIJNG IN PROZENI

52 61 V€rsandharid€l

19!17
1gsts

VERAET\D€RNG IN PROZENT

52 62 Eh.a.Vertaufsständen
u.6. HärktEn

1Sl7
19§18

VERAEADERIJM IN PROZENT

52 53 Sonst.Einzelhandgl
( nicht i.VErkaufsräunEn)

1997
1998

VERAENDERUIS IN PROZENT

526 Einzelhandel (nicht
i. VErkaufsrälxten )

1gst7
19St8

VERAEAIDERTJIS IN PROZENT

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst. )

1997
1998

VERAET\DERIJIIG IN PROZENT

Insgesait
19€17
1998

VERAEIOERI.hG IN PROZENT

'679 Z§4704 2 7§-3,4 -2,7
663
575
1r8

2 066
2 032
-1'6

52 5 Einzelhandel

156 738| 7L 702
149 952 11 290-{,3 -3,5

373
892

-1, 1

42
41

ß 229
45 762

-z13

211 683
209 693

-0'9

256
135

-7 r0

58
54

240
| 2L8
-9r3

43
39

5S5 451
574 524

-3

623 308
605 791

-2r8

38 343
38 ,ß8

0r4

792 ßA
779 600

-1 r5

329 513
314 208

7-q

52 5 Einzelhandel nit Antiquitaeten

68
72
,7

84S
789

-7,1

30
41

37,6

137
157

14,5

45

81S
878
312

776
423
6,1

| :i59
| 943
-4r4

i c73
, 507
-9r3

32
30

6
E

815
877
7r7

1163
127

-3'9

253
725

-8,5

34
33

3
8
x

150
r53t,7

175
774
1r8

578
761
5r1

573
316
1'6

3
3

15
.15

5
7
s

523
441

-15,7

985
798

-9'4

30 716
29 550

-3r 8

6
5

18
77

613
558

-7 13

924 3 920
3 326
-15, 1

52

876
361

-8 r8

20 t57
19 874

-Lr4
26
25

N4 704
2A0 434

-4'5
i 927
, 752
-4r4

1)KLASSIFIIq]'IO! OER I{IRTSCHAFTS}IEIGE, AUSGABE 1993.-2)EINSCHL. AUF!.IENDUMEN FUER VERGEBENE LOHMREEITEN.
3) Die efleklive Anzahl de, Einzelhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Einzelhandelsunternehmen erfasst werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Einzelhandel übeIwiegl. Eine
. Unlererfassung isl darüber hinaus vJegen unzuteichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.

@ü@
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UND GEHALTSUI't1E, INVESTITIII.IEN, AUFI,,IENDUNGEN FUER GEI'IIE IETE
AUS DEH ABGAIIG VI]N SACHANLAGEN IH EINZELHANDEL
SCHAFTSZ,.IE IGEN

t.IAREN-
EIAßAAIG 2 )

MATERIAL- UND
I.IARENBESIAND

AUF-
I,IENDUMEN
FUER
GEI.,IIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

I
!

:NUI.I'IER
: DER
I KLAS-
SIFI-
KATIMI

1)

VERKAUFS-
ERLOE SE
AUS DEM
ABGANIG
VON SACH-
ANLAGEN

BRUTTOLOHN-
UND
GEHALTSUI.T{E

INVESTI-
TIOIEN

I,.I I RT SCHAFT SZ,.IE IG

JAHR

JAHRES-

ANFATIG ENDE

t.4ILL. DI{

Eh. m, elektr. Haush
Rundf, -, Fs-gerät. usH

52 45

526

52

75 872 3 965 3
16 329 3 789 3

318
324
3,2

522
q27

-19,3

1S97
1S98

VERAENDERUM IN PRO2ENT

Eh,m.MetalIe{.,Anstrichm, 52 46
u. Bau-u. Heitr}rErkErbedarf

1997
1998

VERAENDERUTIG IN PROZENT

2r9 -4r4

910
068
3r2

296
260

-218

257
868

-3'8

| 401
151

-219

332
339

r 973
I 786
-4r7

2 933
2 642
-9rg

930
969
1r0

237
50

X

240
368

x

67
76

x

4
5

27 603
27 726

-7,7

(nicht in VerkaufsraewEn)

19 44Sl
19 562

1r1

226
391
217

413
410

-0r9

651
I 0119
-312

19 2011
16 874_72,7

428 ß7
415 947

-2,7

5 260
5 341

1r5

L 3t2
7 276
-2'8

3
3

796
760_4,5

997
951

-4r6

260
?73
512

540
581
2,1

27 49L
27 215

-1,3

354
250

x

Eh.m.Büchern,Zeitungen, 52 47
Zeitschr.,Schreih,r. u. ä.

l.
1

6
6

10I

1 332 199
1 325 190
-0,5 -5,0

1S97
1998

VERAENDERUTIG IN PROZENT

1:t5 881
135 755

-0r8
und GebrauchtHaren ( in Verkaufsraeumen)

313
764

-3r6

33 938
32 758

4 941
5 224

517

I 013
s 099

751
427

X0,9-3

43
41

42
47

51 19975 1998X VERAENDERUIS IN PROZENT

82
95

15,82

10 565 7 058I 953 6 873
-5,8 -2,8

328
333
2,0

, 270
, 165
-1'0

320
297€r9

931
868$r7

909 11011 1
11 ,3

55
49

-11 ,0

515
407

-20,9

52ß

1997
1998

VERAENOERUT{G IN PROZENT

Sonst. FacheinzElhandel 52 4
( i.verkaufsräumen)

1997
1398

VERAENDERUI{G IN PROZENT

Facheinzelhandel ang
( i. Verkaufsräumen )

Eh.n.Antiquitäten u.Ge-
brauchtr... ( i. VErkaufsr. )

r8
18

1'8

4 087 3{3
3 599 307
-9,5 -10,6

4 106
4 181

4
4

3 866
3 581
-7 14

38
35

-7 15

654
616

-5 r8

720
126
5,4

195
192_t,4

968
934

-3r5

68
51

X

41
24

X

724
93

X

232
159

x

9t2
707

x

416
224

x

525

Versandhandel 52 61

19S7
1998

VERAENDERUIIG IN PROZENT

Eh, a. Verkaufsständen
u. a.lilärkten

52 62

1997
1998

VERAEIIDERUI{G IN PROZENT

sonst.Einzelhandel 52 63
( nicht i.Verkaufsräun€n )

910
888

-2,5

i 360i 375

1160
496
7,7

139
080

-5r2

23
23

11 445tt 420

15
15

335
039

-1'3

-0r2

, 300
, 580

1'8
L03 447
103 090

0r3

1
1

16lt
777
8,1

524
llst9

-4'9

581
504

-4r9

' 372
i 584
-€r5

919
041

-5,0

411
553

-412

77
74.

92
88

1397
1998

VERAENOERUT\.E IN PROZENT

Einzelhandel (nicht
i. Verkaufsräunen )

1997
1SSl8

VERAENDERUI{G IN PROZENT

Eh. (oh. Handel m. Kfz u.
Tankst. )

1997
1938

VERAENDERUNG IN PROZENT

Insgesant

1937
1998

VERAENDERU]S

0,3
$ 942
3A 622

-7 '9

433
342

-2rl

5
5

{160
331

-214

263
518

-417

5
5

79
75

76 907
74 058

-3,?

2
2

564 070
557 921

-1r 1

99
97

4
4

-61-
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4 UI"lSATZ II"I EINZELHANDEL 1998 NACH hARENGRUFPEN UND hIRTSCHAFTSZI,.IEIGEN

UMSATZ

NUI.+IE
DER
KLAS-

ü\i
1)

SII
KA

FI
TI

h I RT SCI]AFT SZI,.IE IG IN56E SA}1I
DARUNTER

E INZEL-
HANDEL

DAVON

IMT]_ !TEXTI_ :P]OEBEL, !ELEKTR. II,IETALL-IBUECHER!ARZNEI_!BREIT{- IKFZ,
tRUN6S- ttIEN, tEIN - THAUS- thAREN,-tSCHREIEtflITTEt, !SToFFE, !TEILE
II"IITTEL,IBEKLEi_IRICHT._IHALTS-,:FARBE}I,:!,IAREN, !I'4E0. U.!I,IINERAL!UND
:GETR., iDUN6, :oEGEN- tRUNDF.-tBAU- U. tBUER0--rKoSM. !0ELER- !ZUBE-
ITABAK- I SCHUHE, I STAEND. !FERNS.-IHEII.II,.I.-IBEDARF IARTIKEL!ZEUG- !HOER
IhAREN ILEDERh, IHAUSRATIGERAETE!BEDARF : I INISSE !

ANDERE
I^IAREN

NIILL, DM PROZENT

50 I Handel n,KraftHagen

503 Itandel n.KraftAaoen-+-eiLen u. Zubehör-

50 1 Einzelhandel mit Kraftragen

151 306 121 725 0,? 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

50 3 Einzelhandel mit Krafthagenteilen und Zubehoer

8 29? 5 494 0,? 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1

50 4 Einzelhandel mit Kraftraedern, Tei]en und Zubehoer

2 580 2 3q5 0,0 3,0 0,0 - 0,2 0,1

50 5 Tankstellen
11 531 I 733 30,5 0,0 1,8 0,0 0,1 3,8 0,0

173 809 140 338 2,3 0,1 0,1 0,0 0,0 0,3 0,0
52 I Einzslhandel nit l.laren verschiedener Art (in Verkaufsraeunen)

197 748 732 293 79,7 3,6 3,5 2,7 0,7 2,1 2,0

q0 476 38 373 7,6 39,8 72,2 7,6 2,7 5,4 8,1

238 22q 230 566 67,7 9,6 5,0 3,5 0,9 2,6 3,0

52 2 Facheinzelhandel mit Nahrungsnittel,n usli. (in Verkaufsraeumen)

1 742 I 637 92,4 0,5 5,3 0,4 0,3

5 512 5 0C0 95,6 0,0 3,7 0,1 0,1

1l€t9 41S 87,4 - L2,6

2 OOS 7 825 g2,5 0,2 5,1 O,O - 0,5 0,1
3 264 I 234 96,6 0,0 2,4 0,2 0,0 0,q 0,0
5 0118 4 830 72,9 0,3 5,7 0,0 - 16,1 0,1

2 z[t 2 116 75,7 0,.7 70,7 0,1 0,0 0,5 9,7

26 265 2q 062 89,0 c,2 4,7 0,1 0,0 3,5 0,9

0,6 95,5 0,5

0,4 g4,g 0,4

0, s 88,7 2,0
504

505

50

52 11

52 72

527

HanoeI m. Krädern, Teilen
u. Zubehör

ianks te I len

Kfz-Handel, Tankstel Ien

ah, n'!. !.,laren versch. Art,
liauptr, Nahrungsn. usH

Sonst,Eh.n.n€ren versch
Art
Eh,n,l.largn versch,Art
( i.Verkaufsräunen)

Eh,m.obst,Gemüse u.
Kartoffeln
Eh. n, F le isch, Fl e isch-
^aren,Gef 

lügeI u.ttild
Eh.rr.Fi.sch u.Fisch-
ErzeugnissEn

Eh.n,EackHaren u.
SüßHaren

Eh. n. GetränkEn

Eh.n. TabakHaren

Sonst. Fach-Eh. m.
t{ahrungsmitteln

Fach-Eh, m. Nahrungsn. usFl
( i. Vgrkaufsräunen )

49,0

3,9

0,5

0,3

0r5

8'5

89r4

0,1

0,4

0,2

3r9

0,7

4r4

15'q

612

0r8

Qr4

52 21

52 22

52 23

52 24

52ß
522s
52 2'7

522

52 31

52 32

52 33

523

52 4t
52 42

52 43

52 4q

s2 45

0'0

0r4

0r1

0,0

0r1

0'0

0,0

0'0

1r3

0'3
3r3

116

1rl

0,1

0r1

1lr5

7r2

0'0
0r0

0'0
0,0

0,0 0,0

52 3 ApothEken, FacheinzelhandEl mit medizinischen Artikeln usn, (in Verkaufsraeumen)
Apotheken 41 695 41 130 0,t 0,2 0,0 0,0 - 0,0 gg,4

Eh. n. ned. u.
orthopädischen Art. 2 344 2 l4l 0,0 2,1 - O,O - 0,0 gZ,7

Eh. n. kosnet. Artiksln u.Ktirperpflegenitteln 16 130 15 818 12,7 3,7 1,9 0,0 1,5 1,0 73,6
ApothEken, Fach-Eh. m. med.Art,usri(i.Verkaufsr.) 60 159 59 088 3,5 1,2 0,S O,O 0,4 0,3 9Z,S

52 q Sonstiger FachEinzelhandel (in Verkaufsraeunen)
Eh.m.Textilien 2 667 Z 610 0,1 89,G 2,5 0,2 0,0 O,Z O,O

Eh,m.Eekleidung 53 074 52 202 0,2 91,1 0,6 0,1 O,O 0,3 O,Z
Eh.m. Schuhen u.
Leden 6ren 12 819 12 659 0,0 A7,S O,O - 0,0 0,0 0,0
Eh. m. ltjbeln, Einr. gegen-
ständen u.Hausrat ang 44 1163 43 242 0,1 2,0 89,1 Z,S 0,5 0,2 O,O

Eh. n. elektr. Haush. -,Rundf.-,Fs-gsrät.usr{ 22 770 21 009 O,O 0,1 1,4 8g,O O,Z 0,4

0,1

0ro

0r0

0,0

717

0,9

0r3

312

3r7

I ) KLASSIF I KAI I 0{ DER l,ll RTSCHAFTSZ,IE IGE, AUSGABE 1993.
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4 UMSATZ IM EINZELHANDEL 1998 NACH 
'IARENGRUPPEN 

UND I4IRTSCHAFTSZI.IEIGEN

U14SATZ

NUI.IER
DER
KLAS-
SIFI-
KATIü{

1)

I,I I RT SCHAFT SZI,.IE IG

DAVt]N

INSGESAI'17
DARUNTER

EINZEL]
HANDEI-

INAH_ I

! RUTIGS_ I

!tvliTTEL, !

!GETR., '
I IABAK. I

IMREN !

TEXTI_ :MOEBEL, IELEKTR. :METALL-!BUECHER!ARZNEI-:BRENT{- I KFZ,LIEN, IEIN _ !HAUS- :I,.IAREN,-!SCHREIBII'lIITEt,ISTOFFE,ITEILE
BEKLE I- I RICHT. _ I HATTS_, : FARBEN, ! I,.IAREN, I I'4E0. U. I MINERAL I UND
DUN6, IGEGEN- IRUNDF,-:BAU_ U. !BUERO--:KOSM. IOELER- IZU8E.
SCHUHE, !STAEND. IFERNS.-!HEIWl.-!BEDARF IARTIKELIZEUG- !HOER
LEDERh. IHAUSRAT!GERAETE!BEDARF ! : INISSE !

ANDERE
hAREN

I,4ILL. DI.4 PROZENT

52 46

52 47

52 48

524

525

52 61

52 62

52 63

526

Eh,m. Metall}{.,Anstrichm.
u, Bau-u. Heimwerkerbedarf

Eh. m. Büchern, Ze itungen,
Zeitschr., SchreibH. u. ä.

Facheinzelhandel ang
( i, Verkaufsräumen )

Sonst. Facheinzelhandel
( i.Verkaufsräumen)

Eh. m. Antiquitäten u.Ge-
brauchtr{. ( i. Verkaufsr, )

29 361

s 642

45 162

219 958

525

877

26 937 0,3 0,2 5,6 1,2 70,7 0,1 0,1 0,7

9 143 3,5 Q,2 0,7 0,0 0,0 87,3 0,0

47 892 0,3 1,5 0,7 0,4 0,5 0,7 0,0 0,6

209 693 0,3 29,4 1S,6 9,7 9,3 4,t 0,1 0,2

Einzelhandel mit Antiquitaeten und Gebrauchtraren (in Verkaufsraeumen)

823 0,1 0,2 1,5 0,4 o,o 1,0

52 6 Einzelhandel (nicht in Verkaufsraeumen)

30 943 3,0 32,0 9,9 13,6 2,2 3,7 3,3 0,0

5 507 6A,7 7,4 4,3 0,2 0,4 5,7 0,7 0,0

77 745 2i,5 0,5 3,2 1,4 3,0 0,6 1,0 48,9

54 196 15,7 19,2 7,7 8,3 2,3 2,9 2,3 16,0

1r0

0'0

0,2

0,2

0,6

0r1

t,4

0r8

7r7

2,5

30 t2

20,4

86,6

Versandhandel

r. Verkaufsständen
I',!ärkten

Eh. a
u. a.

aa

5

21

50

605

779

L27

725

445

297

791

600

11,0

11 ,5

74,7

72,3

52

Sonst, Einzelhandel
( nicht i.Verkaufsräumen)

Einzelhandel ( nicht
i. Verkaufsräumen )

Eh.(oh.Handel m.Kfz u
Tankst. )

Insgesant

578 528

718 865

32,7

26,7

16,6

13, 4

10 ,0

8r 1

10,9

8'8
0,2

17,6

11 ,3

9,2

5r7

4r6

3'0
2r5

4ro

3r2

1,8

2,2

R. I

I ) KLASSIF IKAT I q! DER t..IIRTSCHAFTSZ.IE IGE, AUSGABE 1993
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Bnndesgesetzblatt r 733
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10. il.78 Gesetz 0ber dle Statlstlk lo Handel uud Gastgewerbe (Haodelsstatistikgesetr - HdlStatGf
acu: 70t.32; ,04.{. ,01-5

Zweite Verordnung zu 0 26 Abs.4 Nr.2 des Bundesbesoldungsgesetzes ...
acu: 201?.1-8-3; ZOfZ-t.C, ZOjZ.t.l.Z

9. il.78

9. 11.78 \'erordnung über die Festsetzung des Lärmsöutzbereiös für den Luft.'Boden.SOielplatz
Nordhoro

acu:21!9.{.30

10. I l. 78 Erste Verordnung zur .{nderung der Gleidrstellungsverordnung
7!:2.3.t.

7.11.78 Entsöeidung des Bundesverfassungsgeridrts (zu 0 2 Abs.3 des Gesetzes über die Ent.
söädigung vou Zeugen und Sadrverständigen iu der Fassung des Gesetzes vom 20. Au.
gust 1975)

Lr't

Iohalt

I 739

I 750

1752

Ausgegeben zu Bonn am 16. November 1978

Hluweis aul andere Verkünduugsblätlcr

Bundesgesetzblatt Teil II Nr. {9
Redrtsvorsdrriften der Europäisdren Gemeinsdraften ... . .

l 753

I 75{

Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastgew'erbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)

V'-1m 10. liovember 1978

Der Bundestag hat das folgende Cesetz beschlos-
se!:

Abschnllt I
Umlang

§l
(l) In Handel (Großhandel, Einzelhandel ein-

schlieBlich Apothekeu, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungs-
gewerbe) u'erden statistische Erhebungen als Bun-
desstatistik durchgelührt.

(2) Die Statistik umfaßt
l. monatlicbe Erhebungen im Großhandel, Einzel-

handel und Gastgeu erbe,

2. jährliche Erhebungeo io Großhandel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge-
werbe,

3. Ergänzungserhebungen im Elnzelhandel im Jahre
1980 für das Kalender- oder Geschäftsjahr lgTg
und im Jahre lg86 für das Kalender- oder Ge.
schäftsjahr 1985, io GroBhandel und Gastge-
werbe im Jahre l9El für das Kalender. oder Ge.
söäftsjahr 1980 und im Jahre lg87 für das
Kalender. oder Geschäftsjahr 1986 so'*.ie im
Großhandel, Einzelhandel und Gastgewerbe dar.
auffolgend jeweils im .A,bstand von fünf bis sie-
ben Jahren.

,1. Zählungen iro Handel urd io Gastgewerbe !m
Jahre 1979 für das KalenCer. oder Geschäfisjahr
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1978, im Jahre 1985 für das Kalender- oder Ge'
schäftsjahr 1984 und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder inr Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die Erbebungen nach § I Abs.2 Nr. I bis 3 er'

strecken sich

l. im GroBhandel auf jeweils höchstens l0 000 Un'
terneh:nen io den monatlichen und jährlichen
Erhebungen sowie auf höchstens 20 000 Unter'
nehmen ia den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Un'
ternehmen,

3. in der Handeisvermittlung auf höchstens 10000
Unternehmen,

4. irn Gastgewerbe auI jeweils höchstens 8 000 Un'
ternehmen.

Abschnitt II
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. l)

u'erden erfaßt

l. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,

2. der Uosatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bundesländein werden die Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt'

§4
In den jährlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. 2)

werden etfa8t

l. die tätigen Personen,

2. der Waren- und Mater!aleingang.einschließlich
der Aufwendungen für an andere Unternehmen
vergebene Lohnarbei ten,

3. die Waren. und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

{. die I:v..stitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach-

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang voo An-

lagegütern,
7. die Lohn- und Gehaltsummen,

8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schaftlichen Tätigkeiten,

außerden
f. im Großhaodel und Einzelhandel

der Umsatz nach Warengruppen und Absatz-
formen,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
eioschließlich Getränke und der sonst!ge Um-
satz,

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1976, Teil I
-l-

ll. im Gro8handel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermittel-
ten \l:arenumsatzes, in der Handelsvermitilung
auch nach Warengruppen.

§5
In den Ergänzungserhebungen (§ I Abs.2 Nr.3)

werden erfa8t

l. die Zusanmensetzung des lVarensortiments,
au0erdeo
2. im Großhandet und Einzelhandel

die Inlaodsbezüge nach Lieferantengruppen,
3. im Großhandel

der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen.

§6
(l) In den Zählungen im Handel und Gastge-

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. {) werden erfaßt
l. bei Unternehmen

a) die täiigen Personen,

b) die Beteiligungsverbältnisse, soweit zur Er-
mittlung der Werkhandelsuaternehmen erfor-
derlich,

c) der Lirnsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schaf t!ichen Tätigkeiten,

außerdem

d) im Großhandel und Einzelhandel
der Uosatz nach WarengruPpen,

, e) im Großhandel und in der Haadelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenumsatzes, in der Haadelsvermitt-
Iung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeiisstätten
a) die tätigeo Personen,

b) der Ür,satz nach Arten der ausgeübten r,t'irt-
schgftlichen Täti gkeiten,

auSerdem

c) im G:c0handel unC Einzelhande!
aa) d!e Bedienungsfoiar,
bb) der Llmsatz nach Warengruppen,
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des fließenden und ruheuden Verkehrs;
d) im Einzelhandel

" aa) die Betriebsform,
bb) Cie Geschäftsfläche,
cc) die Verkaufsfläche;

e) ia Gestgewerbe
aa) die Fremdenzimgler,
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhäuser und Fe;ienwohnungen.

(2) Die Finanzbehörden teilen den :nit der Durch-
führung der Zätrlungen im Handel und im Gast-
gewerbe bEt:auten statistischen Behördeo die An-
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schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh.
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zählung vorausgeht.

Abschaltt Itr
AllgeneLuc Besllnrnungeu

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach'

verhalten werden fuigabeu zur Kennzeichnung von
Unternehmen und Arbeitsstätteu qrhoben, soweit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(t) Auskunltspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Uoternehmen und Leiter der Arbeitsstätten.

(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
maliger Heranziehung oder bei Rückfrageu

l. in den monatlichen Erhebungen auch auf abge-
laufene Berichtszeiträume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in deu jährlicheu Erhebrurgeo auch auf das dem
Beridrtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltenper Rechtsvorschriften aufzeichaungs- und
autbewahrungspfl ichtig siod.

§s
Die monatlichen und jährlichen Erhebungen im

GroBhandel (C I Abs. 2 Nr.l und 2 in Verbindung
mit §§ 3 und 4) und die jährlichen Erhebungen in
der Handelsvermittlung (§ I Abs.2 Nr.2 in Verbia-
dung roit § 4) sowie die Ergänzungserhebungen iro
Gro8handel (§ I Abs. 2 Nr.3 ia Verbindung nit § 5)
werden vom Statistischen Bundesamt erhoben uad
aulbereitet.

§10
Der Bundesminister für ri/irtschaft wird ermäch-

tigt, durch Rechtsverordaung mit Zustimmung des
Bundesrates
t. die Erhebung yoo Sachverhatten auszusetzen,

wean die Ergebnisse nicht mehr benötigrt werden,

2. die in diesem Gesetz für die einzetnen Erhebun-
geu jeweils vorgesebenen Erbebungsabstände
zum Zwe&,e der Arbeitserleiöterung zu verlän-
9€rlr,

3. für die Erhebungeo nach § I Abs.2 Nr.3 und
Nr. 4 die jeweiligen Erhebuugsjahre zu bestim-
men.

Abschaitt IV
A,nderuag anderer Gesetze,

SöIuß- und UüergaugsvorsÖrllten

§ ll
(t) Das Cesetz über die Durchfühnrng laufender

Statistiken im Handel sowie über die Statistik des
Fremdcnverkehrs io Beherbergungsstätteo in der irä

-l-Nr.6l - Tag der .A,usgabe: Bonn, den 16. November 1978 I 735

Bundesgesetzblatt Teil ll[, Gliedenrngsnummer
708-,1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt geändert:

l. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte .über die Durchführung laufender Statisti-
ken im Handel sowie' gestrichen und die Abkür-zung ,(HFVStatG)' durch die Abkürzung
. (FremdVerkStatG)' ersetzt.

2. § I erhält folgende Fassung:

.§ I
Uber den FremCenverkehr in Beherbergungs.

stätten werden laufende Erhebungen als Bundes.
statistik durchgeführt.',

3. § 2 Abs.l Nr.l und § 3 Abs.l Nr.l werden ge.
strichen,

1. § 2 Abs. I Nr.2, Abs.2,3 und 4 sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § { wird wie folgt geändert:

a) In Absatz I werden die Worte ,Die Fremden-
verkehrsstatistik (§ I Nr.3) erfa.6t fotgende
Tatbestände:' durch die Worte .Die Statistik
erfaßt folgende Tatbestände:. ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:
.(3) Die Statistik wird in höchstens 3 000

Gemeinden durchgeführt.'

(2) Das Gesetz über die Durchlührung laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliedenrngsnuslmer 708-5, veröffentlichten
bereinigten Fassung, geändert durch s 13 des Ge-
setzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S.2779), wird
wie folgrt geändert:

l. In der Bezeichnrug des Gesetzes werden die
worte ,sowie im Gaststätten- und Beherber-
gungsgewerbe' und in der Abkürzung ,(HwGa-
Statc)' öe Buchstaben ,Ga' gestrichen,

2. § I erhält folgende Fassung:

,i I
Uber die Geschäftstätigkeit und den Wirt.

schaftsablauf im Handwerk werden laufeade Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgeführt.',

3. § 2 wird wie folgt geändert:
a) lu Absatz I werden die Worte .Die Hand.

*'erksstatistik (§ I Nr. l) erfaßt' durch die
Worte .Die Statistik erfaßt' ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

,(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 der
Handwerksordnung in der Fassung der Be-
kanotmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI.
1966 I S. l), zuletzt geändert durch ! 25 des
Gesetzes vom 24. .{,ugus.. 1976 (BGBI. I S. 2525)
uud durch Artikel I der Verorduung vom
10. Juli t978 (BGBI. I S. 984), ia der Hand-
werksrolle einget;agenen Betriebe.',
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c) .{bsatz 3 erhält folgende Fassung:

,(3) Die Statistik wird bei höchstens 35 000
Cer in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
geführt.',

1. §3rvirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister für Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau-
fender Statistiken im Haadel sowie über die Stati-
stik des Fremdeuverkehrs in Beherbergungsstätten
in der vom t. Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta-
tistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17. November

Bundesgesetzblatt, Jahrgang !978, Teil I

1978 an geltenden Fassung inr Bundesgesetzblatt be.
kanntmadren.

§ 12

Dieses Gesetz gilt nach Ma0gabe des § l3 Abs. I
des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-
setzes erlasseo r,r'erden, gelten im Land Berlin nach
§ l4 des Dritten Uberleitungsgesetzes,

§ t3
(1) Dieses Gesetz trit'- vorbehaltlich des Absat-

zes 2 am Tage nach der \ierkündung in Kraft.
(2) § 4 und § 11 Abs. I Nr. 1,2, { und 5 t!€:en am

l. Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigi
und rvird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundespräsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Bundesminister. für Wirtschaf t
Lambsdbrff
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lhre
Kennummer
(Im Schriftwechsel

bitte stets angeben)

Bereich Code WZ-Nr

3 101

Ei n zel ha nde lsst at ist i k
JAHRESERHEBUNG

für das Geschäftsjahr 1998

Wd
Statistisches Bundesamt

Statistisches Bundesamt

VA.23
65180 Wiesbaden

Stimmt lhre Anschrift noch? Falls nicht, geben Sie bitte
Anderungen nachfolgend an:

Name

Straße

PLZ, Ort

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden
dürfen (freiwillige Angabe):

Name -

R UG ksendeexemplar
O Rücksendung

Bitte senden Sie den Erhebungsvordruck ausgefüllt bis zum zurück.

O Rechtsgrundlagen
Ausführungen zu den Rechtsgrundlagen und Hilfsmerkmalen sowieweitere Unterrichtungen nach § 17 Bun-
desstatistikgesetz siehe S. 2 des Erhebungsvordrucks.

O Geschäftsjahr 1998
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mil dem Kalenderjahr 1998, so werden Angaben für das Geschäftsjahr er-
beten, das im Kalenderjahr 1998 endete. Bei Neugründung oder Geschäftsübernahme im Jahr 1998 sind An-
gaben für das Rumpfgeschäflsjahr bis zum 31 . Dezember 1998 zu machen (S. 3 des Erhebungsvordrucks).

O Schätzungen
Sollte es lhnen nicht möglich sein, zu einzelnen Merkmalen genaue Angaben zu machen (weil z.B. die Bilanz
noch nicht erstellt wurde oder weil die Angaben in lhrem Unternehmen in der Buchführung nicht gesondert
erfaßt werden), ist es zulässig, sorgfältig geschätzte Werte einzutragen.

o Rückfragen
So können Sie uns bei Rückfragen erreichen

Postanschrift:

Telefonnummern I hrer Ansprechpartner:

Statistisches Bundesamt
V4.23
65180 Wiesbaden
0611 / 75- 2891 (H. Hermann)

- 2E62 (H. Krüger)
0611 / 75 39 69
Montag - Donnerstag 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr - 15.00 Uhr

a Erläuterungen
Beachten Sie bitte die Erläuterungen (auf S. 3). Die entsprechende Nummer ist im folgenden jeweils in ecki-
gen Klammern fJ angegeben.

Fax:
Beachten Sie bitte unsere Servicezeiten

1Einzelhandelsstatistik, Jahreserhebung 1 998
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Aft der Erhebu ng, Rechtsg ru nd lagen, Auskunftspfl icht, Gehei mhaltung,
Hilfsmerkmale, Erhebu ngsei nheit

Art und Zweck der Erhebung
Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik, die als Stichprobe bei höchstens 35 000 Unternehmen durchzuführen ist, werden als
Entscheidungshilfen für konjunKur- und strukturpolitische Zwecke nicht nur von der Bundesregierung und den Landesregierungen,
sondern auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden benötigt.

Rechtsgrundlagen
GeseE über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (HandelsstatistikgeseE - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1733), zuletzt geändert durch Artikel 2 des GeseEes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik für Bundesawecke (BundesstatistikgeseE - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI I S. 462, 565), zuletä geändert
durch Artikel 2 des GeseEes vom 16. Juni '1998 (BGBI. I S. 1300). Erhoben werden die Angaben zu § 4 HdlStatG

Auskunftspflicht
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 8 HdlStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Hiernach sind die
lnhaber oder Leiter der Unternehmen auskunftspflichtig. Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Autforderung zur Auskunfts-
erteilung haben gem. § 15 Abs. 6 BStatG keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten
Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach § 11 HdlStatG in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an die für die Wirtschaft
zuständigen obersten Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur
einen einzigen Fall ausweisen. Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit
der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forsöhung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann
zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit,
Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Nach § 47 Abs.1 des GeseEes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August 1998
(BGBI I S. 2546), dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration
zusammengefaßte Einzelangaben über die Vomhundertanteile der größten Unternehmen, Betriebe oder fachlichen Teile von
Unternehmen des jaareiligen Wirtschaftsbereichs übermittelt werden. Die zusammengefaßten Einzelangaben dürfen nicht weniger
als drei Unternehmen, Betriebe oder fachlichen Teile von Unternehmen betreffen.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern, Trennen und Löschen, Statastakregister
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens, ggf. Angaben zum Rumpfgeschäftsjahr sowie Name und
Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluß einer Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt,
gesondert aufbewahrt und mit Ausnahme von Namen und Anschrift des Unternehmens spätestens nach Eingang der nächsten
Jahresmeldung vernichtet.

Die verwendete Kennummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei
vergebenen Nummer, wobei die ersten Ziffern i.d.R. erkennen lassen, in welchem Bundesland das Unternehmen seinen Sitz hat.
Name und Anschrift des Unternehmens und die Kennummer werden zusammen mit den Angaben zu tätigen Personen und
GesamtumsaE zur Führung des Unternehmensregisters für statistische Veruvendungszwecke (Statistikregister) verwendet.
Rechtsgrundlagen hierfür sind § 13 BStatG und die Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 des Rates vom 22.Juli 1993 über die
innergemeinschaftliche Koordinierung des Aufbaus von Unternehmensregistern für statistische Verwendungszwecke (ABl EG Nr. L
196 S 1)

Erhebungseinheit
Die Angaben werden für das Gesamtunternehmen mit allen Verkaufsfilialen und zum Unternehmen
gehörenden Hilfs- und Nebenbetrieben (Venraltung, Lager, Produkion usw.) erbeten. Dabei sind auch alle
nicht zum Handel gehörenden Tätigkeiten einzuschließen. Nicht zu berücksichtigen sind nur rechtlich
selbständige Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie (nicht gewerblich besteuerte)
land- und forstwi rtschaftliche Betriebe bzw. Betriebsteile.

Einzelhandelsstatistik, Jahreserhebung 1 998
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Erläuterungen zum Ausfüllen des Erhebungsvordrucks

ttl Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und sonstigen Leistungen (ohne Umsatzsleuer) einschließlich Eigenverbrauch,
Verkäufe an Betriebsangehörige sowie einschließlich gesondert in Rechnung gesteltter Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht
auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht. Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und Streckengeschäften (Ware geht vom
Lieferanten ohne Zwischenlagerung direK an den Kunden) sowie Provisionen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von Waren (nicht den Wert
der vermittelten Waren) und ZusaEerlöse ein. Bei Tankstellen in fremdem Namen (Agenturtankstellen) sind als Umsatz aus MineralölproduKen die
daraus ezielten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben. Nicht anzugeben sind:
- (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse aus Land- und Forstwirtschaft,
- außerordentliche Erträge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermögen),
- betriebsfremde Erträge (2.B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutäen Gebäuden und Gebäudeteilen),

Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapilal oder Erträge aus Beteiligungen.
An die Kundschaft gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergutungen, Boni) sind bei der Ermittlung des
Umsatzes abzuseEen.

l2l Einzethandel bekeibt, wer Handelsware überwieoend an orivate Haushalte absetzt. Handelswaren sind bewegliche SachgÜter, die fertig bezogen und
ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als handelsübliche [5J B+ und Verarbeitung weiterveräußert werden. Als Tätigkeiten des Einzelhandels zählen
auch die der Apotheken, Augenoptik- und Hörgeräteakustikgeschäfte sowie die der Tankstellen. Bei Tankstellen in fremdem Namen
(Agenturtankstellen)
- sind als Umsatz aus Mineralölprodukten die daraus ezielten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben,
- sind diese Provisionen und Kostenvergilfungen unter Position 8.3 des Erhebungsvordrucks einzutragen,
- ist der UmsaE aus Eigengeschäft unter der Position 8.1 des Erhebungsvordrucks anzugeben (2.B. Verkauf von Zeitschriften, KFZ-Zubehör,

Lebensmitteln).
Oer Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gastgewerblichen Nebenbetrieben (2.B. in Speisewirtschaften, Caf6s, Eisdielen) rechnet
zum Umsatz aus Gastgewerbe (Position B.4 des Erhebungsvordrucks).
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z. B. von selbsthergestellten Back- und Kondiloreiwaren. zählt zum Umsatz aus Herstellung,
Reparatur, Be- und Verarbeitung (Position 8.5 des Erhebungsvordrucks).

t3I Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) Überwieoend an
andere Abnehmer als private Haushalte absetä. Handelswaren sind bewegliche Sachgilter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr
als handelsübliche B+ und Verarbeilung fsr, weiterveräußert werden. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z.B. von
selbstgewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (Position 8.5 des
Erhebungsvordrucks). Der AbsaE an Gebietskörperschaften, Organisationen ohne EMerbscharaKer, Sozialversicherungsträger und wirtschaftliche
Unternehmen der Öffentlichen Hand sowie der Handel mit Getreide, Saaten, lebendem Vieh, landwirtschaftlichen Geräten, Baumaschinen,
Bürobedarf, Dental- und Laborbedarf usw. rechnen i.d.R. zum Großhandel..Für die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der Absatz im
lnland oder ins Ausland (Export) erfolgrt, ob die Waren aus dem lnland oder dem Ausland (lmport) bezogen werden und ob die Ware vom Lager oder
über Streckengeschäft verkauft wird.

Handelsvermitttung betreibt, wer den An- und Verkauf von Handelsware (= bewegliche Sachgüter) in fremdern Namen für fremde Rechnung
vermittelt (Fremdgeschäft). Dabei sind nur die hierfür vereinnahmten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben. Kommissionshandel ist
Eigengeschäft. [2J[3J
Handelsübliches Umfüllen. Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, Herrichten, Mischen, Zusammensetzen u. dgl. ist nicht als Herstellung,
Reparatur. B+ oder Verarbeitung anzusehen. Ferner gelten Leistungen nicht als Herstellung, Reparatur, Be- oder Verarbeitung, diä ilblicherweise eng
mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind (2.8. Andern von Oberbekleidung nach den Maßen des Käufers, Anschließen von EleKrogeräten
und dgl. an vorhandene Leitungen, Beizen oder Polieren von Möbeln).

Versandhande! ist eine Absatzform des Einzelhandels, bei der Handelswaren mittels Katalog, Prospekt, Anzeige, Muster usw. angeboten und dem
Käufer nach Bestellung i.d.R. auf dem Versandwwe zugestellt werden.

Einzelhandel an Verkaufsständen und auf Märkten: Dazu zählen Kioske, feste Straßenverkaufsstände sowie bewegliche, d.h. nicht an feste
Standorte gebundene Verkaufsstände an öffentlichen Straßen oder auf festen MarktpläEen, nicht jedoch der Handel aus Verkaufswagen.

Umsätze aus sonsfigem Einzelhandel sind z.B. UmsäEe aus Haustürverkauf, Fahrverkauf, Einzelhandel vom Lager (2.8. von Heizöl), Verkauf über
Automaten, Verkauf durch Versandhandelsvertreter.

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forstwirtschafilichen)
B+ oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne Vorsteuerabzüge (Umsatz- oder Einfuhrumsatzsteuer). Der Wareneingang setä sich zusammen
aus den Warenbezügen und den Aul\rendungen ltlr vergebene Lohnarbeiten, d.h. die von anderen Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen
an Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen Be- oder Verarbeilung. Zum Wareneingang rechnen auch die in
Kommissionsgeschäften umgesetäen Waren sowie die Entgelte für Heimarbeiter. Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen verwendete
Betriebsstoffe (2.8. Büre,und Verpackungsmaterial, Brenn- und Kraflstoffe, Reinigungsmittel).

[l0J Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forstwirtschaftlichen) Be- oder
Verarbeitung. Zu den Warenbeständen rechnen nicht die zur Verwendung im eigenen Betrieb bestimmten Vorräte an Betriebsstoffen (2.8. BÜro- und

Verpackungsmaterial, Brenn- und Krafistoffe, Reinigungsmittel), femer auch nicht Bestände an Kommissionsware. Die Bestände sind entsprechend
der Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht erstellt. so sind die Angaben nach bestem Wissen zu machen.

[1 fl Einschließlich Bauaöeilen auf bereils vorhandenen Grundstücken.

[12] Z.B. Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude, Geschäfls-, Verkaufs- und Lagenäume, Fahzeuge, Maschinen. Datenverarbeitungsanlagen.

[13] Oie Bruttolöhn- und gehaltsunme ist die Summe der Bezüge der Arbeitnehmerlinnen, und zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur
Sozialversicherung, jedoctr einschließlich der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung. Einzubezlehen sind
sämtliche Zuschläge (2.8. Familienzuschlag) und Zulagen (2.8. für Mehrarbeit, Leistungen), Naturalvergütungen, Vergü(ungen für ausgefallene
Arbeitszeit (2.8. Urlaubslohn), Urlaubsbeihilfen, Weihnachtsgelder sowie Lohn- und Gehattsfortzahlungen im Kankheitsfall und ZuschÜsse des Ar
beitgebers zum Kankengeld, ferner Gratifikationen und Leistungen zur Vermögensbildung der Arbeitnehmer/-innen. Zu den Bruttolöhnen und

Bruttogehältem gehören ebenso die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeitbeschäftigte, Aushilfskräfte und die an andere Unternehmen gezahlten

Beträg; für "Leihaöeitnehmer/-innen' sowie die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften (soweit sie

steuerlich als Einkünfte aus nichtjselbständiger Arbeit gelten) sowie femer die Provisionen und Tantiemen.

[la] Tälige Personen: Mitzrzählen sind auch lnhaber, unbezahlt mithelfende Familienangehörige, Auszubildende, Praldikanten und Praktikantinnen,

vorübergehend Abwesende (2.8. wegen Erkrankung oder Urlaub) und alle Teilzeitbeschäfrigten einschließlich der geringfügig Beschäftigten ohne

Umrechnung auf Vollbeschäft igte.

Ggf. Anzahl der Monate des Rumpfgeschäftsjahres (s. Erläuterungen zum ,Geschäftsjahr 1998' S. 1)
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Bereich Code WZ-Nr

- 

lhre
Kennummer 3 10'l 102 12

103

A. Umsatz:

GesamtumsaE des Unternehmens ffl ohne Umsatzsteuer im Geschäftsjahr 1998

Volle DM

107

't06

108

109

'l 10

't 11

B. Gesamtumsatz (wie vor) nach wirtschaftlicher Tätigkeit (bitte prozentuale Aufteilung angeben

1 UmsaE aus Einzelhandel [2/ (Absatz an private Haushalte)

2 UmsaE aus Großhandel [3J (Absatz an andere Abnehmer als private Haushalte)

3 UmsaE aus Handelsvermittlung [4J einschl. Delkredere- und Zentralregulierungsgeschäfte ....

4 UmsaE aus Gastgewerbe (Gaststatten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine, Catering) ........

5. UmsaE aus Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (soweit nicht handelsüblich) [5/.. ..

6 UmsaE aus übrigen Tätigkeiten (z B. Dienstleistungen, Datenverarbeitung für Dritte) .............

Volle 06, Summe = 100 o/o

117

118

't19

120

C. Umsatz aus Eanzelhandel (Pos. 8.1)nach Absatzformen (bitte %-Aufteilung angeben, Summe = '100 %)

1 UmsäEe aus Einzelhandel in Verkaufsräumen

2. UmsäEe aus Versandhandel [6J

3. UmsäEe aus Einzelhandel an Verkaufsständen und auf Märken tu
4. UmsäEe aus sonstigem Einzelhandel tAI

Volle %

147

1ß

138

139

D. Wareneingang [9J und Warenbestände flOJ (ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsjahr 1998

1. Warenbezüge (nicht Wareneinsatz)

2. Aufr,,rlendungen für an andere Unternehmen vergebene Lohnarbeiten

3 Bestände am Anfang des Geschäftsjahres........ ...

4. Bestände am Ende des Geschäftsjahres ...,........

Volle OM

135

134

136

133

137

E. lnvestitionen im Geschäftsjahr 1998 (bitte nicht den Bestand an Sachantagen angeben, sondern die
Bruttozugänge ohne Umbuchungen iaut Anlagenbuch):

1. Grundstücke mit eigenen Geschäfts-, Wohn- und anderen Bauten tlq .. .

2 Grundstücke ohne eigene Bauten

3 Fahzeuge, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, Maschinen, maschinelle Anlagen ....

Bruttozugänge insgesamt (ohne geringwertige wirtschaftsgüter) (summe E.1 bis E.3)

4 Geringwertige Wirtschaftsgüter............

Volle DM

1&

141

142

14

F. Sonstige Angaben:

Aufwendungen f. gemietete od. gepachtete Anlagegüter [12] einschl. Kosten für Leasrng

Verkaufserlöse (ohne UmsaEsteuer) aus dem Abgang von Anlagegütern im Geschäftsjah11998
Bruttolohn- und -gehaltsumme [13] im Geschäftsjahr 1998

Volle DM

Tätige Personen [1$ am Ende des Geschäftsjahres 1998

Anzahl

123

124

125

126

127

128

129

130

131

132

G. Umsatz aus Einzelhande! (Pos. 8.1) nach Warengruppen (bitte 7o-Aufteilung angeben, Summe = 1OO o/o):

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren

Textilien, Bekleidung, Schuhe, Lederwaren

MÖbel (ausgen. Büromöbel), Einrichtungsgegenstände, Hausrat (ausgen. elektr. Haushaltsgeräte)

eleKrische Haushaltsgeräte, Rundfunk- und Fernsehgeräte; Musikinstrumente

Metallwaren, Anstrichfarben, Bau- und Heimwerkerbedarf (ausgen. Tapeten u. Fußbodenbeläge) ...... . .. . .....

Bücher, Zeitschriften, Zeitungen, Schreibwaren, Bürobedarf

Azneimittel; medizinische, orthopädische und kosmetische Artikel .....:................
Brennstoffe, Mineralölezeugnisse ..........

Kraftwagen, Krafträder, Kraftrragen- und Kraftradteile und -zubehör (einschl. Reifen)

andere Waren

Volle %
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Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: Großhandel

1.1: Beschäftigte und UmsaE im Großhandel
(Meßzahlen)
Oet Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigrte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirt-
schaftszweigen gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageöe-
stand und lnvestitionen im GroBhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein-
gang, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für ge-
mietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergeb-
nisse sind u. a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größen-
klassen und Absatlormen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im
Großhande!
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuleta für das Ge-
schäftsjahr 1995 - werden Angaben über die Zusammensetzung
des Warensortiments im Großhandel erhoben. Diese Ergebnisse
sind u. a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im
Großhandel
- Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 3: Einzelhande!

3.1: Beschäftigte und Umsaf im Eimelhandel
(Me8zahlen)

Der Monatsbeicht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigrte sowie Umsatz im Einzelhandel, die
nach Wirtschaftszweigen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageröe-
stand und lnvestitionen im Eirzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein-
kauf, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für
Anlagegr.iter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a.
nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Erscheinungsfor-
men.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Eiruelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Ge-
schäftsjahr 1991 - werden Angaben über die Zusammensetzung
des Warensortiments im Einzelhandel veröftentlicht. Die Ergeb-
nisse sind u. a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen und Er-
scheinungsformen.

Reihe 7: Tourismus, Gastgewerbe

7.1: Beherbergung im Reiseverkehr sowie UmsaE und
Beschäftigte im Gastgeweröe
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von
Auslandsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz,
in allen Beherberyungsstätlen mit 9 und mehr Betten verötfentlicht.
Weitere Gliederungsmerkmale sind u. a. Reisegebiete, Gemeinde-
gruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen. Außerdem
werden Angaben über das jeweilige Bettenangebot und die Kapa-
zitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbiahr
werden im April-Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das Kalender,ahr im Dezember-Bericht veröffent-
licht. Für das Gastgewerbe werden fuigaben zur Umsatzentwick-
lung und Beschäftigtenzahl nach Wirtschaftszweigen veröffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Det in djährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Be-
richt enthält Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beher-
bergungsstätten mit I und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u. a.
untergliedert nach Reisegebieten, Gemeindegrößenklassen sowie
Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden Strukurdaten
über die Beherbergungskapaziläl der Campingplätze nachge-
wiesen.

7.3: Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
Lagerbestand und lnvestitionqn im Gastgewerbe
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Waren-
eingang, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten
für Anlagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u. a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen und Größenklassen.

Ergebnisse eanmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes er-
scheinen folgende Hefte:

Zusammenfassende Übercichten
Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitsstätten,
Beschäftigte und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahr-
zeughandel; Tankstellen, Handelsvermittlung und Großhandel, Ein-
zelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Heft 1: Unternehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten,
Beschäftigte, Umsatz und Zusammensetzung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Aöeitsstätten des Einzel-
handels
Der Bericht enthät folgende Angaben:
- Mehrbetriebsunternehmen und übenriegende Tätigkeit ihrer

Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäft igrte, Geschäftsfläche, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäifte, Beschäiftigte, Umsatz, Geschäflsfläche und Ver-

kaufsfläche

GroBhandel und Handelsvermitüung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigrte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provi;
sion vermittelten Waren

- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer
Arbeitsstätten, Beschäft igte und Umsatz

- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provi-
sion vermittelten Waren

- Mehrbetriebsunternehmen und überuriegende Tätigkeit ihrer
Aöeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz

- Arbeitsstätten, Boschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes, Umsatzkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkaufs-
fläche

Gastgeweöe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigrte, Umsatz, Zusam-

inensetzung des Umsatzes
- Mehrbetriebsuntemehmen und übenriegencle Tätigkeit ihrer

Aöeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigrte, Umsatz, Zusammensetzung des

Umsatzes, UmsaEkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten
und Ferienhäuser, -wohnungen

Klassirikationen
Klassitikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güt6rverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe
1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach +3 43,72 774 Reutlingen,
erhältlich.
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